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ut wie zerſchmettert 


ſſche Arbeiterheer wird jetzt auf 99,000 vermehrt 
Beitifche Kufinen der „Den Sem. | Dir Stellim Kr 


Bi 2 
Diece Stellungskümpfe. 
Deutſche haben verlorene Poſitionen 
ſchon wieder. 
Feind verlor 74 Flugzeuge. 


Rumänen faſt ganz vernichtet 
Werden im eigenen Lande immer 


weiter zurücgetrieben. | 
— 

| 

| 


Ruſſen-Offenſive verpuitet. 


(Geliefest von der „Allogiirten Wreife* und den „Untted Breß Ullociations“,) 


Verlim, 16. Oft. (Meder London.) Das deutiche Hauptquartier mel- 
det heute Nadymi.tag: R 
5 „Franzöſiſche Truppen unternahmen einen Angriff auf die densidren 
Stellungen weitlih von dem Städtchen Sailly-Saillijel, wurde aber dur d 
einen Gegenangriff jüdwärts zurüdgetrieben. 
Briöiihe Truppen griffen geitern die dentichen Stellungen nordöjtlid; 
von Guendeconrt (3 Meilen jüdlidh von Bapaume) an und drangen im dic 


‚ erite deutſche Linie, — aber durch einen Gegenangriff eroberten die Deut— 
Iſchen den Boden zurück. 


Berlin, 16. Okt. Vom weſtlichen 
das Große Hauptquartier: 


(wellefert bon der „N titel wreite” 

Berlin, 16. Ift. (Direfte Aunfenmeldung über Sayvılle, Xong 
Island.) Die Ileberjeeiioge “enigreitenagentur berichtei hHawantud): 

Die zweite rumänijche Urmee hat auf ihrem Rückzug ım Siebenbir⸗ 
ge aunuhernd ziver Lıvinonen verloren; und Die erite zumanıüe Yirinee | 
wie ana) der grunere Zeil der zwerien ind Jjonut wie vernidtet!: 

Als die oſterreichiſch-deutſchen Truppen ven erfoigreigen Yagrıy aur| 
die ere Armee zu Hermanuſtadt machten, planten die Wumänen, hr Die, 
zweite Armee zu Hiiſe zu ſenden. Bon deſem Piau errangte man aus vorge: | 
fundenen Serchten von Fliegern Kenntuiß. Die zweite rumaniſche Armee 
xüute zu weit weſttich vor und wurde gezwungen, ya) Yaltıqg zuruazitziegen. 
Ihr Mnazun arteie zu einer panıfarfigen ‚sinat aus. An 15. Xttober wur— 
den vereiiizeiie Yınteuungen nod) immer nurgesrıeben. Werangene rumanı: 
iche Linziere tagen, Die Yirimce rei vollig zerruttet; ſie ware vontandig ver— 
nichtet worden, wenn Mia rumandae gireitira,te ım großter Haſt durch 
Den Törzburger- und den Predbealpagn hindurchgebracht worden waren. 

Die rumäniſcheun Führer hatten keinen ſiheren Blick fur die Richtung 
mehr, — Brigaben und viegimenter wurden in Verzweiſtung haſtig ans] 
Kijenbahnen und yeıbıt auf Karren vorwuris und ruciwarıs berurdert! Yur 
jämmerlicye Bruaptuee der Armee fonnten aus Ziebenbürgen gerettet 
werden. 


und ven „Unt:ed res Alllurtanons”.) 


Schauplas meldete geitern Abend 
. „Armeegruppe Kronprinz Rupprecht von Bayern? Starke Artillerie— 
kämpfe beiderſeits der Somme, die fich nordwärts bis über die Aucre hinaus 
ausdehnten, erreichten zwiſchen Courcelettes und Rancourt ſowie an der 
Front Barleux-Ablaincourt die größtmögliche Heftigkeit. 

ı „Britiſche Angriffe nördlich Thiepval führten zum Handgemenge in? 
unjeren Yinien. An einem Punkte fahte der Feind Fuß. Meberall fonit 
wurde er mit ſchweren Verluſten zurückgeworfen. Im Abſchnitt von Le— 
Boeufs ſchlug ein feindlicher Angriff gleichfalls fehl. 

„Die Franzoſen gingen zwifchen Barleux und Ablaincourt zum An— 


Die Klagen der Poſtaugeſtellten. 


Arbeitergewerkſchaft tritt für die Leute 
ein. — Behauptung der Druder, 
| 


Bulgarijcher Bericht. 


N 
> 


Sofia, 15. Oft. (iieber Yondon, veripatet.) 
amt bericytet unter'm 14. Lftober: 


as bulgariide Striens: 


zıebenburgen it hente von den 
noöommen ſahmme Sirıaye an der Wrenze, 
Vo,jmung, Oceano von der Veoviseruag Sudendurgens zu gewinnen, ent: 
sanjayt Wurden. Die ganze Nevenburgugje Debvnuerung und Das bejjere ru: 
maniſchhe EEement rülsen, day Ne von einem bojen Yın berreit jund, nadydem 
die Rumanen nach kurzer Sareueusnerrſchaſt versagt worden jind. 

Berlhin, 16. Lit. (lleber London.) Preßdepeſchen meiden: 

„Deut, he Truppen ſno durch den Cymespa ß gebrochen und in das 
NUrDiurnilise Aumäaniten gedrungen. 

Heſtiges Kämpfen finoet je»wenuf rumaniichen Boden nahe dem Stadt: 
den yaranka jratt. Die deutſcheoſterreichjchen Streitrraſte verſugen, 
ſüdwärts an ver Tergu-Oena Eiſenbahn entlang doriwuris zu dringen, wm 
die Yanptbahnıınıe zu durchſchneiden, weiche die nordu— 
chen rumaniſgen Heere verſorgt. 

sm anperwen „orVen ve» zandes, nahe der Grenze ber Bukowina, fal— 
len dıe mumanen auf Iyre cıgene Wwrenze zuriuc; aber en.ıang der nanzen 
(Srenze von Slivliiwurgen Mamen Ne oa) Frusiige Wegenangssfe. Sitovgts | 
lid) von Mronnnvt haben die Rumanen ernche orttiche Erſolge gegen viter- | 
Felaylpuisvliitigye Streurraſfte eerungen, Wweldye and) von dort ſuowurts nad) | 
Rumumen zu dringen jitoyen. | 

Der Kampf un Puonwyen Siebenbürgen wird in der Gegend nurdlid | 
vom ssintanyan Hetner. And) hier madıen die Yiumanen (md iujjen) na) | 
arte Wegenangrite. 


„Saazedoniide Front — Die Lage iit unverändert. Zwiiden Presba-| + — —— des Na⸗ 
ſee und Cerna, ſowie im Cernarnie die uüblichen Geſchützkampfe. Weehrere tionalberbandes ver af: wi a 
janvagje feindrdre Yngriiie wurven mıt Keraptigkeit abgewieren. Würdtıo)| PFPRUNE REEL — mer 
der Ortſchafſt Sıiwiga unternahmen ftarte jerbme Streitiraste am Frei ee m — 

Si 9 — vu .. FE . (Ä I ‚ n > 
— einen Ungriff der mit blutigen Verluſten für den Feind gänzlich rung der Arbeitsverhältnifie ihrer 

Ba s 2 — — u 0; Mitglieder geitern die Unterjtugung 

„am Monlenisatal wiejen wir einen Angriff anf die Bahomwohohen des biejigen Gewerfichaftsverbandes 
ab. Beiderjeits des wardar jhwame Artiuereratigfeit, An der truma nur|;, * 

Scharmuhel zuiſchen Auſtlarungsgruppen. 

„Au der ägäiſchen Küſte bombardirten feindliche Kriegsſchiffe wieder Nelſon ſchilderte die Arbeitsräume im 
die Duyen nahe Arfuna. Hauptpoftamf al® die umgefundelte 
| — Arbeitsſtätte int ganzen Staate. 

„Rumänische Front: Dir Lage iit nmverandert. Gntlang der Donau; Vertreter der Gewerfichaften 
herriagt Yinye. In der Vobrudſcya öſtlich der Eiſenbahn Dobritiay-wee- | Druder und Cinleger 
| dihedıdhe geringe Yirtulerietatigkeit. An Sdwarzen Weere Ruhe.“ dat Drucker 


* a Br i | Clark und Van Buren Straße ftets 
Italiener mußten Öffenjive aufgeben ! 


ı Sefahr liefen, von Poliziſten verhaf— 
i 2 | tet zu werden. Sie würden dann 

YStea, 16. Urt. (lieber umperdam und Lonoon.) Die vrterreidjsungas 
riſche Peeresleitung berichiet von itaueniſchen Kriegsſchauplätzen: 


Rumänen frei, ausge— 
Auch ſind die Rumanen in ihrer 


rıc 
3% 


zeit und geiumdere Arbeitsräume. 


der 
behaupteten, 


nach dem Arbeitshauſe geſandt und 
1 m, .- 
| dort gezivungen, in der ftädttichen 


ner geſtern fruy auf den Hoyen oſtlich von ober an, Ver Vorſtoß bragy | 
großteuteils ſchun in unſerem Sperrſeuer zuſammen. Wo er unſere Linen Die Schauſpielergewerkſchaft der 
erreichte, wurde der Feind im Handgemenge zurüageworjen. Ks Nat3” wurde anerfannt, um 

„zeitiidh Trieft wurde im Yanf eines Yuritfampfes ein feindlicher ihr bei der Beilegung von Zwiſtig— 
Flieger abgeſchoſſen.“ im mit Theateragenturen zu bel» 
| 


Werle feine Keute befommen Tonne. 


Ju Diazedonien dauert der Kampy um die Biegung des Gzernafluiies! 
herum (zwingen Smigaren and SEerven) Tort, amd Das Wrgeunig ıt non) 1m 
Zwerel. 

Loudon, 16. Okt. Es wird jetzt zugegeben, daß die Rumänen auf ihrem | 
eigenen zruven am eritent Yirtite [eu DOT ſieben euen zuruugebrungt 
woroeu 110, LE deutſſen Serbunoelen ld Dara) DEN zurzuniger par in 
Da» TUNG henein georungen, und dee Numanen juven aue auger den Jılda | 
liayca Agungen zu oieſent Funß berebren. Zunj lelſen jie zu Aucarn udod 
Itultpiito. Subvfule VOR Mittur ACH Der zueg Zei were Weit Diruy | 
WELLEN VENLACS Wriunve Naa) vem Ciſenbann-Aushungspuntt am. uunug, 
welches ſogut wie am Sunm der rumaniſhhen Coene legt und (0O Meuen 
von Pureſt iſt. 

Die Rumaunen müſſen noch mehr Verluſte erwarten, wenn keine wirk— 


fen. 

90,000 Krupp⸗Arbeiter! > ——— 

New Yorts Regiſtrirung. 

_ N 
Gijen, Deutihiand, 16. ft. Yiodı ZV,V00 Wann werden dieje Wodıe | _ New Hort, 16. Okt. In unſerer 
dem Arveiterjeer in den großen Krupp'ſchen Kanonenwerten beigegeben Stadt ſind insgeſammt 
werden, two bereits FO,UUVU wann mit der Yliejenaurgabe bejchäjtigt yinw, | Srrmgeber für Die —— — 
die Sianonen und Weimoije zur Verſorgung der deutſhhen Heere zu neferni kegiſtrhirt oorden. Das ſind, 70,8% 
ve : s — =... ‚mehr, ald im vorigen Jahre eingetra— 
Tieje neue Vermehrung des Perjonals bedeutet einen weiteren Schrict Sen tourben: und 33,424 mehr, al 
in dem Beſtreben Deutjichlands, den Sieg zu erringen für bie Präfidentenwahl von 1912. 
Die Vorkehrungen werden unter Yeitung des Feldmarſchalls v. Hin-| Dom entſpricht es nichi der Prophe— 
jame rue euitrifit. | denburg, „des jetzigen Generaiſtabschefs, getroffen. Viele gelernte und- | sehura mancher Bolitifer, welche dies- 
“Wien lvo. ft. Tas viterreidi-ungariihe Hauptquartier berichtete | werfer, die im selde ftchen, wurden von der Front zurüdberufen, um Die |mal eine Regiftrirung von 750,000 
Sonneng Aveno don rungen gronten: | Erzeugung von Kriegsmaterialien zu beſchleunigen. Für ihre Unterkunft his 800,000 in Ausſicht ſtellten. Als 
niet Nirwana gewannen unere Truppen in Yauf eines überra- | werden bejondere Baraden gebaut. eine der Urfachen für das Yurücbleis 
ſchenden Rugriſſs an Booven. Sie mauſten 440 Wbejangene. | Aus Unterredungen mit Aruppdireftoren, mit Angujt Thyiien, dem | ben hinter diefen höchiten Ermartun« 
minseytere Slttivne eroberten den Wwipjel des Simorrec in den Kar: | „Sarnegie Deutſchianos“, und anderen indujtriellen führern ergaben jicy aen bezeichnet man e®, daß viele 
pathen Wwuver zuruw. Slvortiia) Des Yantyerrunuens WUTde cın = folgende drei Tatiahen bezüglich des Feldzuges, jeit Hindenburg die oberite | Stimmaeber 


„lerman, „Uistled bleu »stulıetjvwidellt,) 


— 
(Bon burl W. 


| 
1 


VGeacsangriurf vuytnliagen. Suhrerichaft übernommen hat: 


Inah Europa zurückkehrten. 
„xworh nien: Zie ruſſeſche Kampftätigkeit hat ſich wieder geſteigert. Die 1) Deutſchland plant, ſeinen Vorrang im Artilleriezweig der Krieg- Stadtteil Manhattan — aber nur die— 
Brod ront iag tagsuber umer ſcherem ruſſanhem Artuerieſener. Un eini— 


führung aufrechtzuerhalten, indem es ſeine Verſorgung mit Geſchützen und ſer — zeigte ſogar eine Abnahme ge— 
gen Puntten brach die IJuſanterite zum Augrijf aus igren Schanzen vor. Munition vergrößert. genüber der Regiſtrirung von 1912. 
Sie war nicht in der TZage, unſere Hinberniſſe zu erreihen.“ | : 


= — —û—“ 
= 1% t S ——— 2) Durch erneute Tauchboot-Anſtrengungen plant 
——— ——— — eee ce c es, der Beförderung von Konterbande aus neutralen europäiſchen Ländern 
ſtern Roeno das Wruge vaupquartier: | 
I 
| 
| 


* Der von den PBejitern der 
Grundſtücke an der Lake Park Ave., 
in der Nähe der 47. Straße, ſo lang 
bekämpfte Bau einer Straßenbahn 
linie an der Lake Park Avenue, zwi— 
ſchen der 47. und 55. Straße, iſt nun— 

mehr vollendet und der Betrieb auf— 


genommen worden. 
..— — 
Damr’rrnechricten. 
Angelommen: 

New NYort: St. Paul (Amerilaniſche Linie) von 
Liverpool; Lafayette von Bordeaut. 

Draähtlos ſignalifirt: Ryndam, von Rotterdam 
nah New Yort. (Dienstag Vormittag 8:30 Uhr 
am Dod erwartet.) 

— — — 
Das Wetter. 


Ss > ne Sampitätiafeit. Seitines % nach Enaland ein Ende zu machen und and Munitionsiendungen vun 
„xoeſtlich Luzt anvunernd gereigerte Nampjtätigkeit. Heftiges Ar ymerita nah England zum Halten zu bringen, und desgleidien die Be- 
fürderung von Truppen nad) Europa mit fanad.ichen Transportbuoten. 

n 


3) Durdı eine Offenſive gegen Rußland und Numanien, unter gleich: 
zeitiger Anfrechterhaltung einer eijernen Verteidigungsmaner im Weiten, 
plant Dentihland, England zwiicden die Arme von Hindenburgs „Scraub- 
jtod” zu bringen und es ju lange zu Flammern, bis is um Frieden nadıjuct. 

Induftrien im nanzen Nhein- umd im Nuhrtale, wo 
Sejchuiie wöchentlich millionenweije gemadit werden, machen die Armee für 
den grofen jchlnfgiltigen Vorjto fertig! Ein Bejud in diejen aroiien An- 
lagen madıt einen ganz überwältigenden Eindrud. 

Giien fühlt jich jeist fo ficher gegen etwaige weitere Yuftangriffe, dat 
die Abwehrgeichüte entjernt worden jind. Eine bejoidere Verteidigung der 
Stadt tuurde nämlicd unnötig befunden, weil der gewaltige Rauch, 
welcher ans hundert aniend Scloten Tag und Nadıt aufiteigt, eine jo dichte | 
Wolfe über dem ganzen Rhein- und dem Nuhrtal bildet, daß es für Nero- 

plane unmöglich ift, zwiichen Duisbura, Mülheim und Efien zu unterichei- 
den, fo weit dieie auch auseinunderliegen! Bei dem lesten Unft-Streifzug 
der Alliirten genen Ejjen murden 3 Ninder getötet, und in einem Wohnhans | 
nahe Eiien wurde das Dad abgerifien, — aber die Airnpp’ichen Anlagen 
warden gar nicht berührt. | 

Die Iirnpp’ichen Anlagen find jo enorm, und die Majchinerie jelbit iit 
jo aewaltig groß, daß die Arbeitsiente wie Zwerge ausjehen; und die Ar- 
beiterinnen — jun allein 20,000 — in ihren Arbeits-Bumphofen 
verleihen der Szene etwas tvie einen Anflug vom yeentand. 
a !dewtaſoleiaiaiiiiartigaai 

Wie Pilze wachſen die ungeheuren Anlagen weiter. 
von ihrer Groͤße kann ſchon die Tatſache geben, daß in einem Lagerhaushofe 
beſtändg eine Million Granaten auf Lager gehalten, und die Menge noch 
fort und fort vermehrt wird! Im Zentrum der Anlagen befindet jid ein, 3 Um 1233 360 6:48 
groſter Schießplatz, wo Geſchoſſe und Geſchütze ſtets probirt werden, ehe man 7 Uye Avends.....50 7 Uhr Mor, 45 
18 , . - 8 Uhr Abends... .57 Ubr | 49 
ſie an die Front ſchickt. 9 Ude Abends. ...56 Ubr Morgens. ..00 

‚In diejer Anlage ftndirt die Wilfenichaft alle Lehren der Ere- und | 10 Ihe 614 — BD 

Landfäampfe — bejonders der artilleriftiihen — und frifft darınndı die An: 13 Ir SRitternait B1 
: - orhnung der Einzelheiten. ROTEN. 


tilleric,euer, Das Jta) von der zirawin,ront, am =.Uryvo, bis wii) Wurv- 
ide ausdeimte, gtug den ratyajen Yinzc,, em voran, Sie beyajruncien Yıd) 
gejtern anf das warvige Welande judlıdı Zaturze und das Webiet von 
Dubuow. Die TONoHajen Korturge Wurven zum wiegen geuranjt und zu- 
rüctgewieſen. 

„Auch an den, von Pluhow und Robachn nach Tarnopol führenden 
Giienvassimıen und an der Xarajuwra herrſchte eryöhte Tätigkeit. 

„Ju den Karpargen eroberten wir den Gipfel des Smotrec, den wir 
am 21. Scptember verioren hatien, wieder zurück. 

„Im Abſchnitt von Kirlibaba unternagmen öſterreichiſch-ungariſche 
Truppen einen erfolgreichen Ungriff. Es wurden 444 Geſangene einge— 
bracht.“ 

Berlin, 16. Ott. (Ueber London.) Von rumäniſchen und mazedoni— 
ſchen Fronten berichtete geſtern Abend das deutſche Kriegsamt: 

„Siebenburgen: Un der viuyen Front erſoigreiche Zuſammenſtöße 
mit feindlichen KRachhnten. Ju den Grenzpäſſen des Burzenlandes kein we— 
ſentlicher Wechſel in der Lage. 

„Beiderſeits des Szuroukpaſſes wurden rumäniſche Angriffe abge— 
ſchlagen und ber Teit des Gebirgskammes, den der Feind vorgeſtern beſetzt 
hatte, ihm wieder entriſſen. 

„Armeegruppe des Feldmarſchalls v. Mackenſen 
ändert. 

„An der mazedoniſchen Front: „Starke feindliche Angriffe weſtlich der 
Eiſenbahn Mongſeir-Florina blieben überall ergebnißlos. Augriffsverſuche 
öſtlich des Schienenſtranges wurden gleichfalls vereitelt. 

„ii Gernnfnie wird andauernd netämnit, ohne daß in der Lage ein 
Wechſel eingetreten wäre.“ 

Wien, 16. Okt. (Ueber London.) Die öſterreich-ungariſche Heereslei— 
inng berichtete geſtern Abend: * 

„Südlich Hatzeg haben ſich unſere Truppen nach erbitterten Kämpfen 
entlang des ganzen Grenzrückens feſtgeſetzt. Südlich und ſüdöſtlich Kron— 
ſtadt blieb die Lage geſtern unverändert. 

„An der öſtlichen Front werden die ſiebenbürgiſchen Abſchnitte der 
Gyorghoberge ſtetig vom Feinde geiänbert,* 


ind Umgegend: Zunehmende Ben 
Abend Regen, morgen teilweiſe 
fälter. Friſcher Südweſtwind; heute 
Ahend ſtäarler Nordweſtwind. 

Illinois: Heute Abend Regenſchauer, morgen 
teilweiſe bewöllt und lälter. 

Indiana: 7 
morgen, etwas lübler 
Nieder Michigan! 
gen teilweiſe bewöllt. 
Wisconſin: Heute Nachmittag Regen, wahr— 
ſcheinlich auch heute Abend, im nördlichen und 
! weltlichen Teil beute MIbend Tälter, Morgen teils 

rociie beiwölft und fälter, 
Sonnenunteroang, beute: 5:97, 
Zommenaufgang, morgen: 6:05 
Monduufgang: Heute Abend 7:47 


Ter Temperaturitand: 
’ Nachitehend der Temperaturitand nadı 
Gine Vorjrelluitg | der ttündlichen Aufzeichnung des Wetter 
amte3. 


3 Uhr Nadm......6 
4 libr Nach 


Ehlcago 
ſung, heule 
woölit und 


Dis 


be 


morgen. 


Heute Abend Regen, mor: 


. I 


: Die Lage ijt unver: 


Morgens. „4 
Uhr Morgens... ..40 
5 Uhr Morgen: 18 


Ihr 
> DL 


Upr Mitternacht HL nv, Mittaas... 62 
Uhr Nadm......65 
Uhr Wiorgaund....49 


in ihrem Kampfe wın kürzere Arbeit3- | 


in der Nähe der Süd| 


„Die Kämpfe ſind leicht. Im Gorzer Abſchnitt grifſen uns die Italie- Druckerei zu arbeiten, die auf andere 


| drahtlos vor Tauchbooten gewarnt worden, die bei Nantudet feien, und hatte 


738,10 | 
108, 4.4\ er a 
Pr bemerkte nirgends cin verdäcdtiges Fahrzeug. 


ausfändifcher Herkunft | eu eV = 
Der | pbrichen Stationen. 


> e « I 
eilmeile beiwölft heute Abend und | 


Uhr Radım,......68 


griff vor. Cie fahren in der Ortihaft und der Zuderraffinerie von Gener- 
mont sur. An anderen Punkten wurden ihre Angriffe abgewieien, Der ſüd⸗ 


liche Teil von Ablaincourt iſt in unſerem Beſitz. 


% » = J — 3 
— Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen: Von Zeit zu Zeit fterfe 

Artilleriekämpfe öſtlich der Maas.“ 

Paris, 16. Okt. Das ftanzöſiſche Kriegsamt 
„Die Franzoſen ſetzten ihre Angriffe an der Sommefront die ganze 
— ———⏑———— in deutſche Stellungen zu Sailly-Sailliſel und⸗ 
Sai tet; Nie beſetzten Häuſer am Saume des Landweges nach Bapaume. 
„Die Deutſchen machten aber einen heftigen Gegenan griff, und 
der Kampf iſt noch immer im Gange.“ 

London, 16. Okt. Britiſch-amtlich wird gemeldet: 

Do Do ’ . i . . 

‚ „te Deutidhen madten vergangene Nadjt einen jchweren Angriff auf 
die neigemonnenen Stellungen der Briten in der Nachbarſchaft der Schwa— 
ben-Redoute an der Sommefront, wurden aber mit ſchwerem Verluſte zu 
rückgeſchlagen. 


Tauchboote und Dampferverkehr. 
* New Yorker. —16. Ott. In einer drahtloſen Depeſche an die Agenten der 
Skandinaviſch-Amerikaniſchen Linie dahier erklärt Kapitän Holſt vom dä 
niſchen Dampfer „Hellig Olav“: 


meldete heute Mittag: 


„Habe bis jetzt kein Tauchboot geſehen. Nichts Wahres an der betref 
fenden Geſchichte.“ 

Beobachter auf dem White Star Dampfer „Bovice“, welcher am Sams 
— eintraf, hatten behauptet, jie hätten Freitag Vormittag, etwa 200 
Meilen von der amerikaniſchen Küſte, das Periſkop eines Tauchbootes ge— 
ſehen. das anſcheinend auf der Verfolgung von „Hellig Olav“ begriffen ge— 
weſen ſei. Darauf erfolgte die telegraphiſche Anfrage bei Kapitän Holſt, und 
Obiges iſt die Antwort. 


Der heute hier eingetroffene franzöſiſche Dampfer „Lafayette“ war 
daraufhin einen neuen Fahrkurs, viel weiter ſüdlich, eingeſchlagen. Das 


u „Safayette” brachte 324 Baffagiere, darunter auch den berühmten ia 
lieniſchen Opernſänger Enrico Caruſo, die amerikaniſchen Verleger Frank 
A. Munſey und S. MeClure, Wm. K. Vanderbilt nebſt Gaitin, John 
Barrett (vom all-amerikaniſchen Verband) und Catiticaſazza. Man fühlte 
fich jehr erleichtert durd; die Ankunft diefes Dampfers, welcher da8 beite 
franzöjtiche Ballagierfchiff ift, das jegt jchmwimmt. Das Schiff fam nicht 
armirt an. 
Wafbington, D. E,, 16. Oft. Die haftine Abfahrt des amerifantfchen 
Torpedojäger® „MeDongall” don Bar Harbor, Maine, wurde nicht bom 
Flottenamt angeordnet, aber wahrſcheinlich vom Konteradmiral Gleaves 
auf eigene Hand verfügt, — als ein Teil ſeines Abſuchens der Küſte von 
Neuengland nach Tauchbootſtützunkten oder nach geheimen funkentelegra 


— 
— 
ww. 


Eine Erploftion don Sprengiioifen, die fih muısgangs der Mode zu 
Cat Macias, Maine, ereignete, wird amtlich ımterfucht. (Doch tft der Be 
jtker der betreffenden Anlage bereits zu der Ansicht aelanat, dab es fich 
nur um einen Aft Fleinlicher, perfönlicher Gehäffigfeit umd nicht um etwas 
Politiſches handle.) 

Berlin, 15. Oft, über London, 


16. Oft. Norwegen, Solland und 


| Spanien jpielen heute bezüglich der Taudybootfrage eine größere Rolle, jo 


Imeit Deutichland dabet in Betracht Fommtt, als die Vereinigten Staaten, In 
dieſer Weiſe ſprach jich heute der Ilnteritaatsfefretär int Auswärtigen Ant 
einem Vertreter der Ajloztirten Prefie gegenüber aus. Mit den Vereinigten 
Staaten jeten überhaupt feine Verhandlungen im Gange, da Feinerlei Be 
ichiverden vorliegen. Mit Holland handelt es ih nur um den Fall des vom 
Zaudboot „U 53” verienkften holländrichen Dampfers „Bloomersdiaf“, und 
jollte der Kommandant feine Befugnilfe überichritten haben, jo wird Ent 
Ihadiqung geleiltet werden. 


Spaniens Beichwerden betreffen nur folde Schiffe, die mit Früchten 


| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 


| beladen jind, und Deutichland it bereit, ebenio viele diefer Dampfer unbe 


lältigt zu lajien, wie das zu tun Enaland ebenfalls bereit fein mird. 

Norwegens Stellungnahme, Tauchbooten in norwegtichen Gemäljern 
den Aurenthalt zu erichweren, oder itberhaupt nicht dulden zu wollen, fei 
| it jeiner Neutralität ımvereinbar. Tr. Zimmerınann jagte, beitimmte 
I Beichlüfie feien noch nicht aefaht worden, dodh wide wahrjcheinlich eine 
Iharfe Broteitnote nadıy Norwegen gejandt werden. 

Zum Schluß bemerfte der Interitaatsjefretär noch einmal, daß weder 
Ivon der deutichen Botichait in Wafhington, noch von der amerifaniichen in 
Berlin etivas über „UA 53” gemeldet wurde, deren Kommandant deshalb 
jedenfalls alle feine VBoriehritten befolgt haben dürfte, 


Deutfche fchofien 74 Slugzeuge ab, 


Berlin, 16. ft. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long sl.) 
Nah einer nenanen Lilte, welche die dentihen Militäarbehörden zufammen- 
neitellt haben, iind im Monat September 74 feindliche Neroplane von deu 
Dentichen herabgeicviien worden und in ihre Hände nefallen; darunter 
waren 53 britiiche und 21 franzufiice. 
| „Dies zeigt den Wert der fürzlichen Erklärung des Premiers Asquith 
im britiichen Unterhauig, dai die britijchen Meroplane die vollitändige Herr- 
ichaft über die Lüfte getvonnen hätten!“ 

Der obigen Meldung werden noch Einzelheiten über den Typ ber ab- 
neichojienen Majdhinen — fuweit er noch erfannt werden fonnte — and die 
Namen der njafien beigefügt. Sole Einzelheiten geben die Alliirten in 
ihren Berichten nie an. 
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‚Pie Verge der Jugend. 
Roman von Franz Wolff. 


Geſedliche Formel für den Schutz des Inhalts 
in den Vereinigten Staaten von Amerila 
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(1. Fortſehung.) 
II. 


Taubenzüchter, der es nach langem heit des Gymnaſiaſten ſehr einverſtan⸗ tt n 
Sparen endlich zu einem Paar Pfaus | den. * Miller eröfjnel Kampſ. 
auben gebracht hatte, mit einem Mal| „Er weiß fichtlich, wohin er gehört!“ 
überbieten. fagte fie befriedigt zu ihrem Mann, ber 
Dies Hek fih aber nur machen, |feinerfeitS miebder von jungen Leuten 
Imenn er auf dem Boden einen Raum |fichere Haltung verlangte. Deshalb 
ıbefaß, um fih dort einen Schlag zu:fand er an Weilguni die Art feines 
Izimmern für die XZauben, die ihm | GSichgebens zu tabeln. Er erfchien ihm 
ıglüdliche Yufallfügungen erft zuführen ; unficher, ja unbeholfen und auch feine 
follten. | Kleidung mißfiel ihm. 
Und diefen Raum Hoffte er fih durch! „Die Jungen müffen es ih 


Macht neyfefferten Angriff anf feinen 
Mitbewerber Maclay Hoyne. 


Cunnea warnt Wähler, 


Allem | zoynes Kampagneleiter veröffentlichen | 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Große Werte u. doppelte Stampa Dollar-Tng 


nerstag und 
Samstag Abends 


—,— —— — 


gen diefer Diens- 
tag: Bargains 


Unteren. | Blufen. 


geheucheltes Jntereffe an der deuffchen den Alten gleichtun mollen! 
Als Weilguni am Tag nad’ dem Literatur und durch reftlofe Bermuns fchon früh anfängt, fi nach jeber 
"Ausflug in die Klaffe fam, traf er, derung bon Weilgunis Vorlefekunft zu Richtung hin in Szene zu fegert, macht 


| 
| 
| 
| 


Nur 2 


Es würde unmöglich fein, befiere Schuhe für diefen 


Loßpreifungen der Obmänner von | * — un 
Preis zu offeriven, als wie wir fie ofjeriren. 


Grandinrie., — Präſ. Wilſon wird 


Donnerstag in Chicago ſprechen. 
—— 


a 


Meg. Böc flieh- 
fütterte 
uits für Män— 
ner — in Ecru 


oder in grau — | 


Gröken aufwärts 
ae — fpe- 
gie r 
nr A2c 
Soden. 
Neg. 19 Na: 
tural graue twoll. 
Soden für Män- 
ner, Dopp. ferien 
Sehen, alle 
Gröf;., 
Baar, 


Schuhe, 
Paten tleder 
he Top Schuhe 

ür Kinder — in 

chwarz oder in 

braun; auch mit 

Cammet Tops —- 

Gröhen 3 biö 8; 

ven: de wert; 
s Paar 


— — — 


Bett - 


Weihe ge- 
faumte Bett: 
beden — in 
fortirt. Mu- 
ftern — volle 
Größe, 1.50 
wert, für 


95c 


s Federn. — 


Straußen Feder 
Tips für Hut— 
Garnirung, in 
ſortirten Farben, 
8 Tips in jedem 
Bündel — wert 
50€ — das Bün— 


— — 


Handtücher. 
broka⸗ 
türkiſche 
Handtücher — in 
roſa, hellblau, 
elb oder Laven— 
xBorderxs 
paſſend f. Fanch⸗ 
arbeit, 39c wert; 

Stück 
— —— 
Crepes. 

Serpentine Cre 
pes, in allen be— 
ſten einfachen 
Schattirungen — 
in dunklen Far 
ben, paſſend für 
Haustleider ete.; 
wert 156 die Yd., 


iell, 
he...6Bc 
Spiben 


sr Muiter 
9r, Yard .. 


Nr. 8 Packet — 

ſpegiell 

Be. lle 
Etring Beans, 


ze u. 
üchfen 
Br... 25C 


Union | 


b 
123c| 


= 25c 


Reg. 35c Sha⸗ 
ker Flanell Kna— 
ben-Bluſen, bel 
oder Dunfelgrau, 
mit fanch Etrei- 
| fen, militärischer 
Kragen, Größen 
6—14 J. 22 
FE c 
Russ. 
| Etroh Matten: 
| Rugs, Größe 27 
bei 51 ol, in 
bübjchen neblint= 
ten Entwürfen — 
25c wert, 15 
| für C 


Kiſſenbezüge. 
Kiſſenbezüge — 
geſäumte u. aus— 
gezackte Kante — 
Größe 45 bei 36, 
aus ſehr guter 
Sorte weißem 
Muslin gemacht; 
reg. 2dc wert — 
| Ipezie 
AE 


Shaker: Flancll. 
Meiger Shaker 
Flanell — extra 
ſtarke und ſchwere 
Sorte, 3 Hol 
breit, alles volle 
Stücke u. perfekt, 
pojitiv 15c wert, 
die Yard 10 
für ..... AUC 
| Seide. 
dSeide, Meſſa 
line, Corded Sei— 
de, Moires und 
geſtreifte — alle 
die beſten Schat— 
tirungen in ein— 
fachen Farben — 
wert 81.00 die 
Yard — 47 
BE C 
Handtaſchen. 
Gangzlederne 
Handiaſchen 
| im ſchwarz, grün, 
Lavender, Purple, 


grau, Navy ete., 
Innen-Aus⸗ 


| mit 
ſtattung — ſpez. 
wert — 


31. 00 
ſpegiell 750 
zu 

Verkauf. 

Reg. be Torchon— 
Cpiten, 3 bis 4 
Boll breit, hübjche 
— 1 
* 3ic 
Reg. Sc und 10c 
ſchwere Cluny— 
Spitzen, in weiß — 
3 bis 4 Joll breit; 
die Yard 


zu nut . — 


:Berfani. 
Argo Stärfe— | 


Bis⸗ 


Ineedr 
Radete 


uits, 
| für 
nur 
Bulk Cocoa 
rein 
Pfund 
ı fir. 


Flaneli-Ranttleider. 
Rofa und blau ae- 


itreifte 


Nachkleider 


für Damen — hübſch 
beſetzt und extra weit 
zugeſchnitten — re— 


zulär 750 wert 
jpegiell zu 


4 c 


Küchenwaaren. 


> Beien — Gute 
Hausbeien — 40c 
wert’ — 
FRE 2TC 
Goldfiſche 
Zwei Goldfiſche, 
Bowle und See— 
Moo3, 30c wert; 
bollitän- 
dig für.. 150 
Geſchirrſchüſ⸗ 
ſeln — Grau 
emaillirt 17 Ast. 
Gröhe, 4dc wert, 


fpegiell, 

Ri 210 
Scheuerbürſten. 

—weiße Tampico 


Sauce Pans. 
3 und 4Ot. grau 
| emaillirte Sauce 
Caſſerole — 9 
| 20€ wert, c 
Kohleneimer. — 
1dzöllige Größe; 
ſchwarz emnillirt, 


2de wert, 15 
für ..... LO 
Gimer — 10 
Dt. Größe Waf- 
fereimer, 
3de wert, 230 
Teller — Weiße 
Porzellan Din— 
ner⸗Teller, hübſch 
geblümte Verzie— 
rungen, Ilse 
wert — 
it... TC 


Kirhenweihe. 


I 


.10e| 


geſchaffen. 


harte, daß er den Eindruck eines im gen! 


41 


Die neue St. Hieronymus Kirche geſtern 
vom Erzsbiſchof eingeweiht. 


stein zu der neuen St. Hieronymus 
Kirche in Bogers Park gelegt hatte, 
war 3 geitern feinem Nachfolger 
Ersbiihof Mundelein beichieden, dic 


als erften Ernft Trapp. Ein fehlanter verdienen. — | 
Kerl mit fehr beiveglichen Luchsäug- | Er fah in fhön gemachter Etftafe| 
‚fein und einem nur leicht verftedten und horchte mit offenem Mund. Ob 
|fpöttifchen Zug um die fcharfgezeichne- | Dram-, Gedicht, Roman ober Ritter: 
ten dünnen Lippen. aeichichie — das war ihm alles gleich. | 


* 


Trapp war der Sohn eines Set-| Seine geradezu rührende Anteilnahme | 
tionschefs und mar e8 gewohnt in ber |fannte feine Grenzen. Und wenn ber | 
|Gefellichaft zu leben. z INtarrföpfige Bert! brummte: 

| Er war um ®Bieles älter als feine! 

‚Jahre, trug immer die neuelten Kra= | Abel e . 
Imwatten und und mwuhte auch fonft im als ’3 Zeitungsmacen! Warum, weil 
Benehmen und in Anzügen, was ſich einem da jeden Moment was einfallen 
jeweils ſchidte. muß, ſagt mein Vater, der's verſteht, 
Na, haſt Du den geſtrigen Ult gut weil er von der Zeitung iſt!“ 4 
überſtanden?“ fragte er Weilguni. Dann ſah Xaver mit einem Blid 
| Und als biefer ben herrlichen Yag unfagbarer Geringjhägung auf ihn 
zu preifen anfing, meinte er gelang- |derunter und fagte mitleibig: 
weilt: ee En —— 
| „Bitt! Dich, mach’ mir nichts vor!/uns der Weilgunt bielleiht gar aus 
|Solh eine Unterhaltung unter Pro-|der Zeitung bvorlefen? — — Da hör 
feſſoren Aufſicht kann mir geſtohlen ich doch zehntauſendmal lieber die 
werden... Und überdies, wenn ich „Räuber an! Denn da fieht unſer- 
'aud gewollt hätt’... Geftern Abend eins wenigſtens, daß es mit einem noch 
war bei uns Soirée. Das dauert im- lang nicht Matthäi am Letzten zu fein] 
mer bis lang nach Mitternacht — da braucht, wenn einem die Vollsſchul⸗ 
werd' ich mich vorher nicht müd' ren- lehrer auch's Leben verleiden . 
nen.“ Als der Xaver aber ſeinen Tauben- 


Da kommen wohl viele Menſchen ſchlag durch Weilgunis Protektion 


J " 


|fein Sohn die 


feinen Weg!“ 
Da3 war feine ftehende Rebensart. 


Ob Auf das Tiefere im Menfchen ging er | 


nie ein; ihn galt das Auftreten. So 
hatte er für Weilguni3 träumerifch- 
ftilled Mefen, das fich in Gejellichaften 
bet ihm offenbarte, fein VBerjtändniß. 


rg „ ‚Und für feine ‘helle jugenblihe Be-| Er feuerte den erften Schu in Ge-| 
„Die Gefhichten find ja ganz fHön. ;geifterung, die frifch aufloderte, wenn stalt einer Erklärung ab, die Soynes 
‚Uber 8 Dichten ift auch viel Teichterjer fi gab, mie e3 in ihm lag, nur | Amtstätigkeit 


ein mitleidiges Lächeln, 

„Der will doh nach der Matura 
auch im Leben ftehen!” fagte ex zu fei- 
ner Frau. „Wie aber mirb der aus— 
fehen? — Er hat den Kopf voll von 
fogenannten Sdealen. Was kauft er 


‚ich im Leben dafür? — Und die ganze 
„Du berftehft was Rechts! ... Soll Erziehung iſt doch nichts als Vorbe— Beſchlagnahmen, die der Staatsan— 


reitung für die Welt. Aber freilich, 
dieſe vereinſamte Wittwe... Schau 
nur, wie täppiſch dieſer große blühende 
Sunge den Mädchen gegenüber ilt... 
Dagegen unfer Ernit!” 

Er lachte über das ganze Geficht, 
ala er fah, mit welcher Dreiftigfeit 
jungen Gefhöpfe mus 
fterte. Und wie er forafam bebacht 
darauf war, in näheren Kontakt nur 
mit den Töchtern aus fehr angejehenen 


Patent Colt Schupe für Damen— $1 | Betour Galf Schuhe für Damen — 
.... Kursnenanannee ! sen anna denen ee 


$1 


Lohiarbige Gali Schuhe $1 
für Damen... ....... 
Belour Gaif Schuhe fü $1 
— au“ 
Little Gents Schuhe 

für $1 
Schuhe für Mäddhen — 

"für $1 
Schuhe für Kinder — 

J $1 


Bil; gefütierte Schuhe 
= a — „für Damen... un... 
Harry B. Miller, der republifani- || Brent Gore Shupe 


ſche Kandidat für die Staatsanwalt: Bel, nefütierte Schuhe 
ihaft, eröffnete geitern den Kampf if „für Damen 
gegen jeinen demofratifhen Mitbe- 


Fancy Geſellſchaftsſlip⸗ $1 
| vers für Dament.... 
| werber Staatsanwalt Maclay Hoyne. 


Sammet » Schuhe für $1 
EN ſür 


2 \ 

Männer » Interzeng, 
Ihwer fliehgefittt., 
baummoll. Kaeger, 


Spiten = Gardinen, — 
feine Nottingham ober 
Filet Netz, weiß, Elfen» 
bein oder Arabian, — 
bübfcher feiner Epiken 
Effeft — 21%, 8 ımd. 
3% NE. Yang, — 
$2.00 Mt., 
für 


einer bernichtenden | 
Kritik unterzieht. Gleichzeitig ftellt 
er für die Zufunft eine Erörterung 
„der eigenartigen Beziehungen gemtj- alle Größen — die | apeziett — Grane u. fhwarze 
fer Verbrecher, der verdäcdtigen Be- | 50€ Sorte, Filz » Clipvers_ für wWän- 
| gleiteriheinungen gewifjer Verbre: | a a 


& ( e 9 2” alle Größen bi3 11 — (Ein 
chen, der Veweggründe für gewiiie für { 


Paar an jeden Runden), 
Hausſuchungen, Verhaftungen und 29c 

| malt mwiberrechtlich vorgenommen hat, Galiforn. Syrup 

‚unb ber fragmwürbigen Beziehungen, || Of Fias — 50c 

ı die der Staatsanwalt und feine Ge: | Größe zu 
|hilfen zu diefen Dingen gehabt haben“, 29e 


Severad Regula: 
latord, — $1>= 
Größe zu 


69c 


Spezinlität 


(De N 
'15e 


Frei! Anpaſſen Eurer Gläſer. — 
Bells Pine Tar, 


Schrauben u. Coil Springs 
a 
E 50c Größe, zu 


getiefert, Toppelficgtgläier zemen- 
Maſſiv 29€ 


tirt a. Augengläierpuger frei, eis 
nerlei vb Ihr Eure Glälgr bier 
sefanit_oder anderswo. 
Gold 
nefültte — 
Augenalä Augenla 
ey #4.00 bis 


#1.50 bis 


| in Ausſicht. 
hin, daß 


Miller 
der Staatsanwalt 


deutet darauf- 


in 


Ivier Dahren troß feiner Machtbefug: 
niß nicht8 getan bat, un: Spielhöllen, 
Slücfpielautomaten, Uebertretungen 

des Sonntagsgejeßes ujw. zu unter- 


Angenjpesialtit. 
Srüher bet 
| Wieboldts, 


drücken. 


— erlahmte 
— —— plötzlich ſein Intereſſe an den Schön- Häuſern zu kommen. Für alle anderen 
heiten deutſcher Literatur in ſehr be- hatte er bloß ein flüchtiges Wort. 
klagenswerter Weiſe... „Unſer Ernſt wird ſeinen Weg ma— 
Und da Beril hinwiederum die Zei-ſchen! Der führt ſich richtig!“ 
tungslektüre ſichtlich heben wollte, ſo Und er lächelte mit Wohlgefallen, 
war er beſtrebt, die Bücherzahl mög« |al8 er fah, wie fich fein Sohn um bie 
etmad angejahrie Minijters- 


|zufammen?“ 
| „Mehr al gering! Aber die Haupt: 
‚Tache: Leute mit gewaltigem Einfluß! 
Und wenn einer, wie ich, meiter benft, 
To ichafft er fich Verbindungen. Dau- 
‚bei muß man überall fein! — ch hab’ 
auch ein paar Couplet3 gefungen. Den 


Igfüdlich erfchwidt hatte, 


„Sonne,“ erklärte er, „hat 
den Steuerzahlern von Cook Commty 


Verbreden geahndet als irgend ein 
anderer Staatsanwalt. Gleichzeitig 
hat er fih als Diktator in diefem Ge- 
meinwefen aufgeipielt und hat durd) 


Biner — die 50r> 
Größe, zu 


340 


33. 50 


Griiter Linfen 
Paar VOe, 


Konsultation frei, 


Groeeries 


N. 1 Ewiltd harte Som- 


jest bei 
—— \ Moeller 
Bros. 


86.00 
Linien im eriten 
Jahr frei getaufd 


Selecta, — die 


25c Größe, 
140 


Liköre 


* 


Konſultation frei. 


träger. 
gungen 

Nachdem der verſtorbene Erzbiſchof gehörte, lag Für die Buben auf der 
Quigley vor zwei Jahren den Grund- Hand. 


Beifallsſturm hätieſt Du nur hören 


— —J 

—— pe u. — “ \einem Antiquar mehr oder minder por- 
Per —— AR Du: R Iteilhaft in Geld verwandelte, 

— öbe Radii am — zu Infolge dieſer betrüblichen, auf das 
berleben .. , Brer, mich feöftelt ... Bildungsbedürfniß arge Schatten mer=- 
‚Da macht mir der Champagner Ion | 
|märmer!“ lachte er jeelenvergnügt und | 
|fchlenderte, meil e& gerade ben Beginn | 
|der erften Stunde einläutete, an feinen | 


Platz. 


alle Bände, die ihm Weilguni lieh, bei 


auszulaſſen. 

Aber es war nicht allzuviel Zeit ver— 
floſſen, ſo hatte ſeine rege Seele ein 
Heros gefangen genommen, der berufen 
verwachſenen Garten, in dem ein 5— —— 
| FR 5 |iohioenderifch tie ein Gott zu beglüden 
alter Nußbaum unter einigen Obſt⸗ Richard Maaner 
| Bäumen ftand, mit der Fülle blühende i ° ’ BEE 
| Fliederhüfche und mit feinem vielwint- | 
ligen Dachboden war für Weilauni I. 
reih an Freuden. | rnit Trapp hatte feinen Kame— 

Daf gerade der Dachboden fih ald|raden Weilguni in das Haus feiner 
eine wahre Sejamhöhle voll teichfter | Eltern eingeführt. 

.Schäße erwies, war jo geflommen: | Das Haus eines Wiener hohen Be: 
| Weilgum war in der „Burg“ ge |amten war in-jenen Tagen ein Reich 
'wefen! Ein Wunderreich hatte fi por Nüt ſich Man war in ſeinem Umgang 
ihm aufgetan, und ſeine empfängliche ſorgfältig darauf bedacht, nur bie ab— 
Phantaſie kam nicht mehr zur Ruhe. ſolut lonſervativen Elemente an ſich 
|&r litt mit Jaromir und fcmwelgte in |3U sieben. m Uebrigen türmte fich | 
der beraufchenden Verspracht der eine undurchbringliche Mauer gegen 
„Ahnfrau“, er vernahm noch immer | bie Außenmelt. Selbft menn der häus- 
mit ftaunender Berunderung die ur» liche Verkehr größere Kormen annahm, 
fräftigen deutfchen Worte des Göß, |To wurden doch die neu Einzulabenden | 


* * * 


Das kleine Haus mit ſeinem wild— 


I 


'und feine findliche Seele mar fehm- |einer genauen Prüfung unterzogen. | 
|fuchtsfranf nach einem Poſa. | Verüdfichtigung fanden überhaupt nur 
| Die Molter, Welleln, Gabillon, | die Spipen ber höheren Beamtenfchaft 
|Baumeiiter, Sonnenthal, Lerinsty, und ein paar Kunftfreunde Dazu 
Iund Kraftel waren feine Heiligen ge- |famen, als Ernjt in die höheren | 
‚morben. Und er fonnte fie doch nicht Klaſſen mnaftafi 
höher ehren, al3 baf er immer und im- | Nuh da nahm man mit Vorliebe | 
mer twieber die prächtigen Worte las, Rüdſicht auf, den Stand der Eitern, | 
Idie fie fo unfagbar ſchön aefprochen | und es hatte der ganzen Ueberredungs- 
hatten. kunſt Ernſts bedurft, um Weilguni ins 
| Aber bald wollte er den Wohltlang |techie Licht zu jegen, mas ihm auch 
‚der Verfe auch hören! Ohne von an |nur dadurch gelang, daß er immer 
deren Menfchen, die feinem Zauber: | lieber den Golbfragen hervorhob, * 
reich fern ſtanden, geſtört zu werden. deſſen Vater ficher betommen hätte... 
Und dezu ſchien ihm die Einſamkeit Aber Weilguni vermochte in dem 
des kleinen Bodenwinkels, vor deſſen fremden Kreis nicht recht an Boden zu 
Fenſterchen die heiße Luft zitterte, wie gewinnen. Er war nicht ſcheu; aber 
Idte Unterhaltung, tie fie frübreife | 
Auf einer Kifte ftehend, beflamirie junge Männer mit ebenfolden Mäd- 
ler mit Wucht, das Wort durch Hand- | Ken führten, war ihın fremd und un= 
und Fußbewegungen kraftvoll unter⸗ behaglich. 
ſtreichend. Allzu traftvoll — denn Die alle taten fo klug und überlegen, 
plotzlich trachte und knackte es und, ſprachen mit kühler Objektivität über 
durch den geborſtenen Deckel brechend, Dichter und Schauſpieler, kritiſirten 
ſaß er in der Kiſte. dort, wo er nur ſtürmiſche Verehrung, 
Saß auf Büchern! flammende Glut, ſchrankenloſe a 
Leuchtenden Auges beganı er zu, Munberung fannte. 
'framen und hatte bald alles um ih! Umd e3 kam vor, daß ein ſchöner 
her vergeſſen in raftlofem Lejen. Mädchenmund ſich zu einem fpöttifchen | 
| Er verfchlang alles, wie es ihm ge- Lächeln über folden Enthufiasmus | 
jrade in Die Hand fam, Vom kindiſchen verzog. 
|Geifterroman „Waldraf, der Wand-| Dann tar e3 wohl, daß Weilguni | 
ler” über die Höhe Walter Scotts flog ein Icharfes Wort auf ber Zunge lag. | 
‚er zu KRogebue herunter, um dann in ?{ber ehe e& noch außgefprocen mat, | 
\tühnem Schwung wieder zur reinen |THoß ihm jehon verräteriiche Nöte inZ 
|Größe Goethes und Schillers aufzu- | Yntlig — er erfchien fih fomifh und | 
ſchnellen. | beritummie, 
| Und er las fo laut, daß er faft zu; So erging e3 ihm immer Frauen 
'fchreien begann. Die Julihike brachte gegenüber. 
feine Vegeifterung auf den Siederuntt,| Und bie Eltern Trapp mußten, 
\imas fich Schon äußerlich dadurd offen |!ieder mit Weilguni nichts anzufan= | 
Die Mutter, eine Dame, die! 


‚ihre ariftofratifche Vergangenheit nie | 


I 
} 
} 
| 
I 


| 
| Dampfbad Schwibenden machte. 


— nn 


Sp begann auch Weilguni 
einzufeben, daß fie die Vertreter bes 
Snoeniums im Haus maren. 

Xaver, ber gegenwärtig ins elfte 
Sabre und augenfheinlih aus tief- 


| Nur fand er plöglich, daß ihm zur vergaß — fie war die Tochter eine | 
|Krönung feiner Herrlichkeit eines | Diplomaten und als folche immer ganz 
fehlte: begeijterte Zuhörer, tie er folche Würde, Konvention und gefellfchaft: 
im Iheater gefehen hatte, liche Form — war mit der Beſcheiden⸗ 
Die mußie er ſich ſuchen! * * —“ 
Da aab es im Haus zwei Buben, = 
\bie aus berfchiedenen Berufszmweigen | „Weltkrieg“ 
iftammten: Der Vater des Xaver war! 9 nz 
Mehner, der des Bertl Zeitungsaus- | Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
Daß zu beiden Lebensbetäti- wöchentlichen Liefer 
wiſſenſchaftliche Vorbildung ur Eleferungen * 
— 5 Cenis — 
halbjährlich. eo. $1.30, 
jahrlich 82.60 
Der Neinertrag. ungefdjmälert gum | 
Beſten der Kinder im Syelde 


® * ” — * 


\lichjt dadurch zu vermindern, daß er ſchon 


gattin bemühte, 

„Er iſt wirklich höchſt zuvorkom— 
mend gegen Damen,“ bemerkte die 
Frau Sektionschef mit Würde. 

„Er wird die Sache ſchon noch ziel— 


fenden Umſtände mußte ſich Weilguni bewußter anpacken!“ rief ihr Mann, gangen worden ſind. 
entſchließen, die Vortragsnachmittage der jetzt ganz genau ſo dreinſchaute, ken, die Wähler möchten wiſſen, war— 


als grinſe ein Bock. 

„Der beherzigt meine Lehren! Der 
Weg eines jungen Beamten wird er— 
feichtert durch ältere Damen...“ 

Und voll Genugtuung über feine 
glänzenden Grziehungstejultate, 309 
er jich zu feiner täglichen Tarodpartie 
zurüd, 

Seine Frau aber gab fih nun ganz 
ihrer Liebe zur Mufit hin. Das Ein- 


zige, was an ihr toirklich aus echtem | 


Gefühl entiprang. So fam e3, daß 
fie verjtand, immer einen fleinen mufi- 
falifchen Kreis um fich zu berfam- 
meln. Und der Mittelpunft diefes 
Kreiles mar ein hochgewachfener, ern— 
ter Mann, der ganz erfüllt mar von 
ebeijter Mufitbegeifterung. 
(Fortjegung folgt.) 


—$+.- 
en trifft die Schuld! 


Neun Infafien zweier Kraftwagen mehr 
oder minder fchwer verletst, 
‚Un Robey und Divifion Straße 
Ntieß geftern früh ein von John Bret- 
Ichneider, Nr, 2104 N. Hamlin Abe., 


aufrücte, einige Gymnaftaften, |bedienter Kraftwagen mit einer bon! 


Guftan Myers, Nr. 4911 W. Lake 
Str., bedienten Kraftdrofchte der Aſh— 
land Motor Livery Company zufans 
men, Die beiden Gefährte wurden zer- 
hrümmert. Die neun Infaffen erlitten 
mehr oder minder fchiwere Verlegun: 
gen. 

Bretfchneider, der ſchwer verletzt 
wurde, war bon jeiner Frau, Fıl, 
Matilde Klein, Nr. 829 Chriftiana 
Uve., und Fred Balzer, Nr. 3646 
Dickens Ave., begleitet. Die Namen 
bon Meyers’ Fahrgäften konnten nicht 
ermittelt werben. 

Ein von Frank Lippjtgin bedienter 
Kraftwagen der Bomman Dairy Com: 
pany ftieß an Jrving Part Blvd. und 
N. MeElaire Une. mit einem bon Neal 
T. Kelley, Nr. 1730 N. Kedzie Xbe,, 
bedienten Kraftwagen mit folcher 
Wucht zufammen, dak Lippftein auf 


das Pflafter flog und einen Schädel | Yper er habe ihre Banner, ihre Flug: | Partei, 


bruch erlitt. Kelley wurde in Haft ge: 
nommen, aber gegen Bürgjchaft bis 
zur Verhandlung auf freien Faß ges 
ſetzt. 

An Montroſe und Weſtern Ave. 
ſtieß ein von Gerhart Nelſon, ſeiner 
Gattin, ſeiner Schwägerin Frl. Lilian 
Deehan und der 71jährigen Frau 
Nettie Linneman, ſämmtkch aus Glen 
View, benutzter Kraftwagen mit einem 
von Frl. Eleanor Dymond, Nr. 4413 
Milwaukee Ave., bedienten von ihr und 
Frl. Dorothy Pugh, Nr. 628 Lberty 
Stroße, Evanfton, benußten Schnau= 
ferl zufammen. Bet diefer Gelegenheit 


erlitt Frau Linneman fcehwere Ber-! 


fegungen. Die Uebrigen murben zivar 
durchgerüttelt, famen aber mit bem 
bloßen Schred davon. 


—— — — — 


Frauen haben dieſes Jahr zum erſten 
Mal das Recht, ſich an der Präſident— 
ſchaftswahl zu beteiligen. Außerdem kön— 
nen ſie über einige Kandidaten für Kom— 
munglämter abſtimmen. Es iſt daher un— 
bedingt nötig, daß ſie ſich regiſtriren laſ⸗— 
ſen. Anderenfalls können ſie in der No— 
vemberwahl nicht ſtimmen. Morgen iſt 
der letzte Regiſtrirungstag. Frauen brau— 
chen ihr genaues Alter nicht anzugeben. 

— — 


* Als geſtern Abend an 74. Str. 
zwei Elektriſche der Halſted Str.— 


jeder Freibeuter mit genügend Macht 
Amt gemäß meinem Amtseid vermal- | 


beſtrafen, keine Freunde zu belohnen. 
Linie zuſammenſtießen, wurden Frau Ich appellire an die Intelligenz der 


ſeine zügelloſe und ſchändliche Hal— 
tung die verfaſſungsmäßig gewähr— 
leiſteten Rechte der Bürger mit Füßen 
getreten, wie die jüngſten Gewaltta— 
ten beweiſen, die unter ſeiner Leitung 
und auf ſeine Veranlaſſung hin be— 
| Sch jollte den- 


81.25 Flaſche Old Keutudu 
zus Rye Whislbey, 100 
Proof, volles 
Quart, zu 69€ 

Feiner Richter Getreide Küm- 
2 — Breis 1.65. 
Halbe Gallone 

128 


31.00 Flaſche Benninlvania 


Rye Whiskley — 

volles Quart........ 530 
1.39 Flaſche R. P. Pepper 

Ky. a Maſh — 6 Zähre 

alt, volles 

Quutt. Sic 
Wiener Erport Bier — Kiite 


mit 2 Dutend 00e 


J 


Waſhburns Gold Medal 
Diehl — 4 
BO ⏑,⏑⏑»—— 2.29 


Peabirry Kaffee — die 280: 
Eorte, das 
das Pfund. .eceenone 


merwurſt — 2 Pfund 
an jeden Kunden— das 
Pfund für 


28C 


— —ee — — 

zn sun Pfund 

Beal Chops...... 

Pork Chops....... 193€ 
43e 


Lamb Stew 
J 
Empire Fruhſtück— 
Spech, — 5 und 6 Pfund 


Swifts 
im Zurstänit— YBL 
20€ 


Eiiig, weißer un — 
vie 256 Corte, 15e 


J 
Salz — ein zehn Pfund 
Sack 


J 


| um er bier Jahre untätig geblieben 
iſt?“ 
Loben Hoynes Tütigkeit. 
Die Kampagneleiter Staatsanwalt 
Hoynes veröffentlichten geſtern Erklä— 


Quaker Dats 
Packet, für 


Sirloin Steak, 
U......⸗ 


| 
l 
| 
| 
mehr Geld gefoftet und hat J— 
| 
| 


rungen bon Obmännern der Grand: | "u R 

ı juries, die mährend der AmtSzeit deö fon, Die Iehtere Verfammlung wird 

Staatsanwalts tätig geweſen ſind, von der „New Citizens' Allegiance Aſ⸗ 

über die Leiſtungen der Staatsanwalt- ſociation“ veranſtaltet, deren Haupt 

ſchaft. Die Erklärungen ſind in den Suveriorrichter Clarence N. Goodwin 

Berichten enthalten, welche die Grand⸗ den Vorſitz führen wird. Der Präſi— 

juries am Ende ihrer Tätigkeit dem | dent wird mit feiner Gattin zehn Miz 

ı Gericht unterbreiten. Sie heben alle! nuten vor zwölf Uhr hier eintreffen | Damenblinfe. 

‚hervor, daß die Staatsanwaltſchaft ſich ind fi) fofort nah dem Bladitone | —— 

während ber Tätigteit der bett Grand⸗ Zölel begeben. | Diefe Vlufe wird auf dem Rüden 

‚jury als tüchtig und leiftungsfähig ere| ß geknöpft, hat hübſchen Kragen und mo— 
derne Aermel mit Manſchetten. Der 


Di Lei r d l D nott ) Ta: I ⸗ * + 


wurden, wie bie tampagneleiter HoY- I —— 
nes bekannt machen, von den folgenden tionalkampagne verojjentlichen heute is 
eine Erklärung F. D. underwoede, Reb bedeckt werden. 


Obmännern von Grandjuries dem ui 
Gericht unterbreitet: Samuel %. Sher: | des Präfidenten der Eriebahn, zuguhn- | 
man, Fred 2, Noßbach, Charles A.|ften der Wiederwahl Präfident Wil- 
Plamendon, Joſeph W. Cremin, &re- |Tons. Die Erklärung ift dazu 
derid I. Hastell, Charles ©. Eajtle, | angetan, die Wirkung der republita= 
George Donnersberger und David R.|nithen Angriffe auf das Adamjonge- 
Forgan. ſetz abzuſchwächen. Eine ähnliche Er— 
Cunnea warnt Wähler. klärung hat bereits R. S. Lovett von 
In einer Rede in der Avondale der Southern Pacific Bahn abgegeben. 
Schule wies geſtern Abend William A. |,Was Die Behauptung anlangt, der 
|Cunnea, der fozialiftiiche Kandidat | Präfident Habe die Verhandlungen mit ! 
!für die Staatsanmwaltfchaft, auf die|den Eifenbahnern für politijche Zimede | 
| Dißbräuche hin, die ich in das Wahl: |ausgebeutet,“ erklärt Präfivent Under- 
ſyſtem des Landes eingefchlichen, und | mood“, jo hat er meiner Anfiht nad | 
die die alte Sheorie, dat das Wolf jeine!gelunden Menfchenverjtand in den | 
|öfferıtlicden Beamten ohne Beeinfiuf: | Verhandlungen gezeigt. Niemand tanı | 
|Jung erwählen folle, zu Schanden ge- | ihn mit Recht bejchuldigen, er habe ſich 
macht haben. Brauch, Prozeßverfahren | bon politifchen Beweggründen leiten | 
und liberale Auslegung der Gefepe, er- | laffen. Obmohl ich nicyt mit ihm über | 
| Härte er, hätten dem Staatsanwalt !einftimme, geitebe ich zu, daß —— 
die Machtbefugniſſe eines Zaren — Ku — -_ 
liehen. Er felbjt jet für dag Amt als! führenden Behauptungen der Brüder |  .-. 02 as Rn u 
—— — — ohne daß ſchaften der Eiſenbahner, die er als, zen ——— 1% —* 36 
'er einen Gent ausgegeben habe. Ju dies | wahr anfah, zwangen ihn zum Han- | 30 Bank, pe —“ 
ſer Beziehung ſtehe ſeine Nomination | bein.” REIN Stoff verwendet, dann 214, Yarbs. 
mehr im Einklang mit den Xbealen Republifaniihe Hoffnungen. Sänittmufter Nr. 8022,\ Größen: 
einez freien Volkes als die ſeiner Mit- Die Leiter der republitaniſchen Na⸗ 36 bis 42 Boll Bruftweite, , 
| beiverber. Er habe nicht die Büros fei- |tionclfampagne jegen große Hofinun- gr ern 
ner Gegner durchſucht, um feſtzuſtel— gen auf die Kampagnetouren Charles Schnittmuſter ſind unter Anaabe ber 
len. wie viel ſie ausgegeben hätten. E. Hughes', des Bannerträgers Dre ten Größe und der betreffenden 
und Iheodore Roojepelt3 burch | Nummer —* ee von 10 Genid 
föriiten, ipre Mufittapelen in den den Meften und Sübtweften. Hughes | ygenpott-. 228 Reit Woaklınetan Ste 
|Straben gefehen und miife, daß ihre | wirb diefe Woche im mittleren Welten | Ghicnns, XI. = 
Kampagne ihnen ein Vermögen gelo- | fprechen und über Ohio und Michigan 
ſtet. Much wiffe er, wie jeder andere, nach dem Hften zurüdfehren, während 
!daß fie ein Heer von Schleppern am | Roofevelt nah dem Sübmelten ge> 
Er fei jich fehidt werden wird, U. T, Hert, der! 


— — — 


| Nenefte Mode. | 


(Eigendienft der „Abendpoft”.) 


.— 


Eiſenbahnleiter für Wilſon. 


— 


— — — — 


Familie Kautz. 


Waͤhliag gehabt hätten. Etwa 150 ihrer Mitglieder fanden fich zu 
bewußt, diefe Bräuche, an die wir ung | Leiter des republifanifchen Haupt:| er Infammenkunft ein. 

tehrte ge-| sn der Campbell Halle, Ete Ar- 
ı mitage und Campbell Avenue, Hielt 
| mußt würden, was e3 hebeute, einen Hierher zurücd und erließ bie Ertiä- | Om Samstag Abend die Yamilie 
| Mann zu einem Amt zu erwählen, ver tung, baf bie Stimmung zugunten Kauf eine Zufammenfunft ad, zu der 
einen aropen Zeil feines vorausficht- | Hughes’ von Tag zu Tag an Starte ſich 150 ihrer Mitglieder einfanden. 
lichen Gehalts für feine Mahl ausge- gewinne. | Sie jtanmmt aus der Stadt Sichtenau 
Iaeben habe. Ich fehe“, erklärte | Gompers wird fi verteidigen, * Baden *2 sehn Perjo- 
|Cunnea, „ber Wahl mit AQuberfichi| Samuel Gompers, verPräfident des | nen ftart — Vater, Mutter, jicben 
entgegen, meil Die Wähler bor vier |nationalen Gewerkſchaftsrats, wird Zn⸗ und — Tochter — den 
Jahren genügend Vertrauen zu mir ge- am 29. Oktober in einer Maſſender⸗ en 2. 5 .. * 
habt haben, mich zu erwählen. Ich ſammlung in Powers Theater ſpre⸗· JIV ie * a am Kauf, 
wünfche meine Wiederwahl nicht um | hen und fich gegen die Angriffe ver- | Chef — — 38 Be 
— ſelbſt willen, ſondern als Anz |teidigen, die Bunbesfenator Sherman 1887 "Ps * — * * Yan — —* 
erlennung unferes Verwaliungs- und Eol. Rooſevell auf ihn gemacht Io! NRord Rwart Strabe (der 
ſyſtems. Wenn wir nicht eine freie haben. 


Großſekretär des Deutſchen Ordens 
Wahl und eine wahrheitsgemäße 


der Harugari) und Auguſt Kautz, 55 
— * 
Stimmenzählung haben können, kann 


gewöhnt hätten, habe unſere Sehtraft quartiers für den Weſten, g 
ſo geſchwächt, daß wir uns nicht be-⸗ ſtern von einer Reiſe nach Kentucky 


! 


o.— — 


Nıidits erfriimender bei warmem 8 '*- 
ter ie ein GInd Prima (#ildner). ober 
Rialte (Münchner). Cine RNiſte für's 
Haus. Telephan Lincoln 4302. 


Sahre alt, in Portland, Oregon, an- 
fällig, am Leben, e3 wohnten aber 
nur die beiden Erjtgenannten der Zır- 
.Nammenfunft bei. Herr Charles ©. 

—— Kauts übernohm dabei das Amt des 
Morgen iſt“ der leuttr Regiſtrirungs- Zeremonienmeiſters und ſtellte die 
——— or. Die noch mit rorineirt find, | Verichtedenen Familienmitg'ieder, die 
Sch habe feine Feinde zu; mirfen fi morgen reniftriren iai-| „Nänte“, die ich zum Teil ganz 
in. Anderenfalls können fie ſich nicht an fremd waren, einander vor. Äuch 


der Wall am | ent Nartit hot her Tofttafol 
Anh Franen können Über Präfident- führte er den VBorfit bei der Feittafel, 


hinter fi irgend ein Umt an fi! 
reiben, das ihm zufagt. ch habe nur 
ein Verfprechen zu geben, daß ich ba3 
ten merbe, 


7. November beteiligen. | 


minmehr feitgeitellte Kirche einzu- 'gründigem MWifjensprang zum dritten: 
weihen. Bon Eläubigen bis auf den |mal in bie vierte Voltsfchulflaffe gina, 
fetten Hat gefüllt, wurde dort ae- |mar ein Weltmann, der fremde Völfer 
Herrn Tormittag ein folennes Sod- | kannte. 

amt gefeiert, bei dem der Netior der] Darunter verftand er die vermwun- 
3. Eliinbetd Gemeinde, Pfarrer !deten Sachen, die nach Sechsundſechs— 
Riordan, die Feitpredigt hielt. Auch |zia auch in dem Spital, in beffen Ka- 
der Erzbiſchof richtete nach der, Soch- |pelle fein Vater den Dienft verfah, von | 
mehfe einige Worte an die Gemeinde, |den Wienern «mit rührender Bunbes= | 
der er für ihre felbitlojen Opfer zur |treue gehätfchelt wurden. 1leberbies | 
Erbauung des neuen Gotteshaufes |tmar ber Xaver auch ein Streber, denn 
feine Slüdwünfche ausfprad. 


ftehender Männer, Howard Zuly, an 71. Str. und Con: | Mihfer, fuche nicht die Wahl zu er- 
ftance Ave. wohnhaft, und William | faufen.“ 
Auflage in Deutfihland Starr, Nr. 4320 Rodiell Str,, ber- Wilſons Veſuch in Chicago. 
über 1,000,000 wödjenitiag, | !ebt, erſtere lebensgefährlich. Präfident Milfon wird am Don- 
* Sr St. Antonius Hojpital jtarb |nerätag bei feinem Beſuch Chicagos 
geitern der Mrbeiter Balentine | drei Anfprachen halten, Die erjte wird 
Sfraupfa, Nr. 1406 Noble Straße, |er im Chicago Preß Klub bei einem 
- —— — den er am Gabelfrühſtück halten, das um ein Uhr 
ittwoch voriger Woche erlitt, als ſtattfindet, die zweite am Nachmittag 
45 Broadway, Now York, N. Y. er in der Anlage der National Malle- —* = Uhr in a Ba 
Frau Carl L. Schurz, able Cajtings Co. bon einer Zeiter |funa im Yuditoriumtheater, und bie 
er ollie einen tamerabfgaftlichen Schagmeifterin für bie Ber, Staaten ſtürgte. dritte am Abend im Stodyards Papil- 


ſchaftskandidaten abſtimmen. Sie brau— bei der Trinkſprüche auf das ganze 

chen ihr genaues Alter - der Reriftri« | Deutichtum, auf die Familie Kaut 

rung nicht anzugeben, jondern nur 34 | und auf den deutichen Gejang aus» 
erklären, daf fie 21 Jahre alt find. Die a GE "ai 

Repiftrirung findet in den nemötnticen | Jebracht — nn —* 
Wahilokalen der Wahlbezirke ſtatt, die von Tanz ſowie allerlei ſonſtiger Unter— 

acht Uhr Morgens bis neun Uhr Abends haltung verlebte man dann noch 
seöfinet (ind. eine Reihe froher Stunden mit einan- 

. — — —ñ —— — * — 
— der, und es krähten ſchon die Hähne, 
* Wer ſein Grundeigentum ver-| als man fich auf den Heimmen machte, 


faufen mill, erreicht fehnell feinen . 
Lefer die „Sonntagpof” 


A124444 4 


Zu beziehen durch: 


Hilfsverein Deutscher Frauen 


— 
wm. 


er 


* gar — —— — 


— 
— 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


* 





Weniger optimiftild. 


Barteiführer rechnen anfRegiftrirung | 


' 


von 300,000 bis 310,000 Wählern. | fähigteit fo 
fo entwickeln, 


Machen große Anſtreugungen. 


Medill MeCormick geißelt demoktratiſche 
Staatsverwaltung. — Hughes Buſineß 


Mens League eröffnet Kampagne. — 


legten heute weniger Optimismus 
bezüglich des Ausgangs der morgigen 
Regiſtrirung an den Tag als vor dem 
erſten Regiſtrirungstag. 
beide Parteien alle Hebel in Bewe 
gung ſetzen werden, um die Säumi— 
gen zum Eintragen in die Stammli— 
ſten zu bewegen, rechnen ſie doch 
nur auf eine Beteiligung von 300, 
000 bis 310,000 Mählern, mas die 
Geſammtzahl aller regiltrirten Wäh 
ler in der Stadt! auf 775,000 bis 
785,000 brinaen würde, Optimiiti- 
her iab Stanzleiveritand Denis 
Eyan von der Mahblbebörde die Lage | 
an, der erflärte, er erwarte die Rent: | 
ftrirung von 400,000 bis 125,000 | 
Mäblern, wenn die Zeitungen die 
Nühlerihaft auf die Notwendiafeit, 
fich regiitriren zu lafien, aufınerfiam ! 
machen witrden. 

Reide Parteien baben umfafiende 
Vorbereitungen für dei morgigen | 


— 


| 


—* 
J 


T 
legten Regiſtrirungstag vor der Wi 
vemberwahl getroffen. not 
nicht remtitrirt fit ſeinen 
Kanten nicht in die Stammliſten ein 
tragen läßt, kann in der November 
wahl nicht ſtimmen. Das werden die 
Vertreter der beiden Parteien morgen 
dem ſäumigen Teil der Wählerſchaft 
eindringlich zu Gemüt zu führen ſu 
chen. Jede der beiden alten Par-— 
teien wird ein Heer von ungefähr 
10,000 Vertretern auf den Füßen 
haben, um die Wählerſchaft zur Re— 
giſtrirung zu veranlaſſen. Beſondere 
Anſtrengungen werden die weiblichen 
Hilfsverbände | 
beider WBarteien ntachen, um 
Frauen zum Regiſtriren zu veranlaſ 
ten. Die republikaniſche Countypar 
teileitung hat 325,000 Poſtkarten an 
alle republikaniſchen und unentſchie 
denen Wähler, die nicht regiſtirt ſind, 


verſandt. Außerdem hat ſie eine Mil 


Woer ch 
SM 0 


y 


1mDd Morgen 


Die | 


I 


ı Haltung 
Frage der Kontrole 
Nutzeinrichlungen Chicagos. Während 
die Bevölkerung Chicagos 
Wilſons Kampagneleiter zuverſichtlich. —— hr at 
| für fich felbit 
. . . | der Gouverneur die Schaffung 

Sührer der beiden alten Parteien | Hilfsfommiffion für den Zmed, 


N J . * 
Obwohl | ausaefprochen, nämlich da8 Haupt der 
| Nuteinrichtungs 


| hiefigen 


Befriedigung entgegen. 


drei Wochen ſo 


und die der Stadt New Nork arbeite 


der Irganilationen | 5 
I 


| über alles Erwarten qut. 
ıfonne 


bereitet worden, beren Haupt der Gou— | 


berneur, berenMitalieder in der Mehr- 
heit Demotraten geweien feien. „Kein 
Staat, fein Volt der Melt“, erklärte 
der Rebner, „fon feine Produktion: | 


+ 
m 


fteigern, feine Hilfsquellen 
daß e3 Laften tragen 
fann, die fich in zehn Jahren um 100 | 
rozent vermehren.“ | 

Meiterhin geikelte der Nebner die | 
des Gouverneur? in ber 
der öffentlichen 


| 


I 
/ 
nm 


die Kons | 
tole der Nupeinrichtungen der Stabt 
verlange, befürmortete | 
einer 
die 
der ftaatlihen Nupeinrichtungstom- | 
miffton untergeordnet fein jolle. Nur | 
ein Vertreter Chicagos habe fich dafür | 
Geſellſchaften der ! 
Stadt. 
MceCormick iſt ſiegesſicher. 
Vance C. MeCormick, Präſident! 
Wilſons Kompagneleiter und Vor 
ſitzender des demokratiſchen Natio-— 
nalausſchuſſes, traf heute hier zu 
einer Konferenz mit den Leitern des 
demokratiſchen National- 
bauptquartiers für dei Weiten ein. | 
Er Iprah fo über die Lage, tie 
tolat, aus: „Die Nampaane it fo: | 
weit vorgeſchritten, daß es möglich 
iſt, ſich ein Urteil über den Ausgang! 
zu bilden. Ich ſehe dem Reſultat mit | 
ch erwarte | 
ie Wiederwahl des Nräfidenten mit | 
daß | 


d 


ſo überwältigender Mehrheit, 
hinſichtlich der Stinnmung der Bevöl— 
kerung kein Zweifel beſteht.“ 
ſichtlich der Lage im Staat New NYork 
erklärte der Kampagneleiter des Prä-— 
ſidenten, daß ſie ſich in den letzten 

gebeſſert habe, daß er 
bezüglich des Ausgangs der Mahl! 
in dieſem Staat keine Zweifel mehr | 
bege. Die Staatliche Oraaniation | 


Ar 
Vin 


| 
| 
I 
I 


! 
treu amd begeiitert Band in Sand! 
nit den Nationalausſchuß. 15 | 
YSahlitimmmen New Morts Seien dem | 
Präſidenten ſicher. demokrati-⸗ 
ihe Rarter fer geeint wie nie zuvor, | 
und Unavhängige und Fortichrittler | 
römten der Bartei in aroßer Zahl) 
sn Conneetient Sei die Lage] 


Die 


— 
ic 


_ 


zu, Pe 


Der Staat | 
angefeben ! 


| 


als demofratiich 
werden.“ 

Garfields Bericht über den Weſten. 

I 


James R. Garfield, früherer Forts | 


| O'Brien, der in dem „er parte”=Ver- 


iſt, Iteß bei feinen heutigen Ausjagen 
durchblicken, daß Chef Healey e& treff: 
| lich verftand, Waffer auf beiden Schulz | Tarjch zu etifettiren, da hierdurch die 
tern zu tragen und e3 mit feinem ver- | Geſundheit, 
derben wollte. 
tlarſten gezeigt haben, als es ſich um wird, troßdem machen ſich aber gewiſ— 


Schließung des „Beaux Arts Kafes“ Verbrechens 


den ſolle, 


daß eine Schankgerechtſame 
Lotal, das von Schwarzen und Weißen ja den 


| einnahıne 


| Grove Ave, und befonders die Wirt- 


 derum die Ereigniffe des 6. Dftobers, 


Polizeidienſt. 


Abendẽ 


JBundesbehsrden ſchreiten ein. 
| Berfäfdier 


Kapt. O'Brien macht Polizeichef Hcaley 
belajtende Ausiagen. 


Bolizeihauptmann William 


von Nahrungsmitteln und 
Drogen verhaftet. 


Die Bundesbehörden haben jich jeit 
| einiger Zeit die Verfälicher von Nah: 
fahren gegen Chef Healey und feinen | rungsmitteln und Drogen aufs Korn 
Sefretär Luthardt, das ich in der | genommen und eine ganze Reihe von 
Abteilung pon Stadtoderrihter DOlfon | ihnen vors Gericht gebracht, weldes 
abfpielt, immer noh der Hauptzeuge | dann die verdiente Strafe über fie ver- 
bängte. Unter Anderem it es be- 
fanntlich ftreng verboten, Arzneten 


| 
I 
I 


P. 


wenn nicht das Leben 
Healey ſoll das am von Tauſenden von Leuten bedroht 


die von O'Brien bei ihm beantragte ſenloſe Händler noch immer dieſes 
ſchuldig. Sie haben 
handelle. Am Morgen des Eröff-3 ‘fh: g * 
nungstages des Safe Hat, wie H’drien | —— — —— 
behauptete, Healey ihm noch beige- auf den Markt gebracht, "in denen 
ſtimmt, daß das — geſloſge wer- von den Chemikalien, die ſie enthal— 
den ji und zn -—. ‚ten follten, faum eine Spur zu fin- 
Tages empfahl ber Chef dann prompt, | den it. Dab die Merzte entrüftet 
für daS | hierüber find, ift verſtändlich, da fie 
durch ſolche Verfälſchungen 
7 — f+ e *8 4 8 ſtel | ’ — * 4J 
* ſtarkt beſucht wurde, ausgeſtellt angerichteten Schaden tagtäglich be— 
— —— obachten können, und eine ihrer Zeit— 
die Wirtſchaft * Abe De der „Medical Critic and 
724 S. State Str., hatte Kapt. Guide“, New NYork, deſſen Schriftlei— 
S’Brien aufs Korn genommen, 5 | —* F —— Be 
einem Briefe Chef Hzaley mitgeteilt, | halb ei länaeren 9 nee 
* u f = yon vi, | * einen BE SEN veröffent- 
ag Fall wegen Kuppelet und Jude | licht, in weldem die Apotheker vor 
zu. eines Were en den Schwindlern gavarnt und gleid- 
eitraft fer und eg fich aus Dielem | zeitia aufgeford who 
eu. 46 ib die Lizens zu cr N .._ —— * vr 
entziehen Auf diefen Bericht bin will tafi u ze — 
itz dieſer äſſigen Firmen zu kaufen. 
der Zeuge nie eine Antwort erhalten || vr : 
haben, und Falls Kneipe Joll noch ‚bis 
zum Iage der Entlaffung O’Briens 
weiter beitanden haden. Falls Neben: ! 
toll das Verſchaffen von mit Gas ein Ende, 
Bürgſchaften für verhaftete Dirnen! m ei bli 
ee nu — u ‚n einem angeblich durch finanzielle 
Ger re eg Bent | Schwierigkeiten berurfachten Anfalle 
dafür murben die jchriftlichen Bes) yon Schwermut machte geftern der 49: 
weife veriejen, empfohlen haben, daß | jägrige Kolonialmaarenhändler Leo- 
die Wirtfchaften von Geo. Miller, 31. | pop Schrad Nr. 4158 N. Central 
Str. und Cottage Grove Ave, E. P. Mark Ave mittels Leucht afes feinem 
Clarte, ebenfalls an der 31. und. Cot- Dafein ein Ende ., 
u y ) Willi “ Pe = . 
ee a men Im Schlafzimmer ihrer Wohnung 
Garden N Safe u — “ch 05 Nr. 1565 Elybourn Ave. murde bie 
am At 08 SONAGE | Tgjänrige Frau Mary Eichenberger 
ihaft Vhilipp Nenf 2806 Eottage | VON Leuchtgas überwältigt aufgefun⸗ 
* — 2 . en | Den. Die Greifin fand Aufnahme im 
Grove Aoe., geichloffen werden follten, |. eutfchen Hofpital, two fie bald nad) 
da jie Brutjtätten des Lajters feien. | ipyor Einfiererune Stark 
Vento, über dejjen Lokal ein wahr: | ar Q tanz g — it der 3 
baft efelhafter Bericht verlefen wurde. | ... — 1* — re ‚ A 3 * 
iſt die Schankgerechtſame zwar ent— Bee us 2 har ind * 
zogen, aber kurze Zeit darauf wieder ling Straße. Die Polizei iſt der An— 
uücigegeben worden. * daß ein glücklicher Zufall vor— 
ige⸗ * „lliegt. 
Kapt. O'Br erie a u : — 
Brien ſchilderte auch wie Auch Michael Mahr, Nr. 465. W. 
Chicago Ave. und Hermann Dickow, 
Ne. 2019 Le Moyne Ave. kamen durch 


—ñ — — ⸗ — 
Am Ende ſeines Witzes. 


Leopold C. Schrack machte ſeinem Daſein 


> 





98 


2, 


9 
3 


dem Tage ſeiner Entlaſſung aus dem 
Er habe ſeine Entlaſ— 


oſt, Chicago, Montag, den 16. Oktober 1916. 


Ein thatsächlich perfektes Präparat. 


GJÄHRIGE Erfahrung befähigte Herrn Fletcher, 


j 


erforderlich, um seine Verdienste dem Publikum bekannt 


Castoria, ein wirlich pet- 


fektes Präparat, herzustellen. Diese langjährige Arbeit: das Kapital welches 


zu machen; die in seiner 


Fabrikation, einschlisslich der modernsten Maschinerie, angelegte Geldsumme stellen 
eine ungeheure Kapitalanlage dar. Hieraus folgt, dass die grösste Sorgfalt bei der 
Auswahl aller Bestandtheile beobachtet, und jedem Theile der Herstellung die höchste 
Aufmerksamkeit geschenkt wurde. Das Resultat ist das thatsächlich perfekte Pra- 
pärat in dem schliesslichen Produkt: Fletcher’s Castoria. 

Hierin liegt di6 Garantie absoluter Sicherheit bei der Anwendung von Fletcher's 
Castoria für das Baby, sowie die Warung vor unverantwortlichen Fabrikanten von 


Nachahmungen und Fälschungen. Die Unterschrift von 


Chas. H. Fletcher, welche 


in schwarzen Druck auf dem Umschlag und in rothem auf der Flache erscheint, ist 


der Mütter Sicherheit, 


\ 


Auszuge aus Briefen von dankbaren: 
Eitern an Chas. H. Fletcher 


Mrs. John W. Derrick von Lexington, S. C., schreibt: ‘Meine Kinder 
verlangen nach Castoria, ich könnte nicht mehr ohne dasselbe sein.” 

Mr. und Mrs. J. A. Gaines von Ripley, Tenn., erklären: ‘Wir schliessen 
ein Bild unserer Baby’s inder Hoffnung bei, dass es manche arme ermüdete 


Mütter veranlassen wird, Ihr Castoria 


Mrs. J. G. Parman von Nashville, Tenn., sagt: 


zu probiren.’’ 
‘Die vollkommene 


Gesundheit meines Kindes ist Ihrem Castoria zu verdanken—der erstefi und 


einzigen Medizin, welche es je genommen hat. 


Es ist nie mit einer Dosis 


zufrieden, sondern verlangt immer nacht mehr.’’ 
Mr. und Mrs. A. L. Johnson von Stevens Point, Wis., schreiben : “Als 
unser Baby zwei Wochen alt war, schrie es so viel, wir versuchten erst 


alles Mögliche, verschafiten uns dann 
wohlgenährt. 
sehr dankbar.’’ 


Castoria, und heute ist es stark und 


Wir Könnten nicht mehr ohne Castoris sein und sind Ihnen 


ÄCHTES CASTORIA ımMER 


'/chrittler und Mitglied des republita= Leuchtgas ums Leben. Der Koroner 


ion Karten drucken lafien, die am 
Spätnachmittag ausgejandt werden 
foilen, um einen leßten Appell an die | 
faunigen Wähler zu richten. Die 
Demotraten haben 450,000 Karten ! 
isgelandt md werden 200,900 der 


artiger Aufrufe ausſchicken. 


Mi inerß Moerfſf. J— 541 im r. . 2. 

it einer Nerfammiung im Colum= | ficher. An Utah feien die anfäng 
eröffnete heute die „qHughes Meinungsverſchiedenheiten 
Fortſchrittlern und Republikanern bei— 
= | geleıt morden. Hughes werde ungimels 


tor 
— 


hia Thea 
Bufinch Mens Leaque* ihre Name 
paane für die Erwählung Charies E. 
Hughes'. Den Vorfik 
jammlung führte Kohn 3. Farivell, | 
Präfident der Lian. Anipracen biel: 
ten Harry U. Lsheeler, Julius Rofen- 
wald und Charles Piez. Sie erürter: 
ien die Bedeutung des Rampfes zii: 
Then Hugbes und Wilfon für die Ge- 


in der Wer 


und Südweſten zurück, auf der er die 
Lage in diefen Gegenden unterfuchte. 


habe aute Ausfichten in Nevada und 


fung erit aus den Zeitungen erfahren, 
‚und Chef Healen habe fich lange um 
fie herumgedrüdt. Er Habe ihm auch) 
| Teinen Umtsftern nicht abaenorımen, 
Iobaleich der Zeuge ihn vor feinem Vor: 
geſetzten auf dejien Schreibtifch nieder= 
gelegt hatte. 

Nach Kapt. O’Brien wird der Pre- 
fichen | Diger Miyron G. Abams auf ben 
ifden Zeugenſtand gerufen werben. Diefer 
zw 89 — 
iſt der Vorſitzende des Fünfzehner— 
ausſchuſſes, der ſich lebhaft an dem 
Woo⸗ Kampfe gegen die Ausſtellung einer 

— | Schanigerehtfame für „Sammy 
| 
lan der 21. und 
ı teiligte. 


niſchen Kampagneausſchuſſes für den 
Weſten, kehrte heute von einer ausge— 
dehnten Tour nach dem fernen Weſten 


Er erklärte, in Kalifornien arbeiteten 
Republikaner und Fortſchrittler Hand 
in Hand, und der Staat ſei Hughes 


sn 


felhuft in 
ming und 


Kalifornien, Utah, 
New Mexrxiko ſiegen 


Selen State Str., be> 
< 3D0n1a. 
Haig indoſſirt Hoyne. | 5 I 2 
George * Haight, Staats inwalt- Auf der Zeugenliſte der Staatsan 
U . aut ‚ iulvılı ish (ie * — Rs * * 
ſch — der Fortſchritt waltſchaft ſtehen noch die Namen der 
dr tanboiodi ua: Ur 4) ⸗ 
nachſtehenden Polizeihauptleute, von 


Spurtet 


im Nahre 1912, indoffirte heute die 


Hare, den Beliter des Schiller Kafes! 


wird feftzuftellen fuchen, ob Selbit- 
murd oder unglüdlicher Zufall tor- 
liegt. 


Deutſches Theater. 


Zwei gut beſuchte, wenn auch nicht 
ausverkaufte Häuſer, waren am 
| Samstag und Sonntag Abend im 


Deutſchen Theater zu verzeichnen. Und 


4 
' 


| jene, Die gelommen waren, um fich une | 
ter des neuen Kapellmeifters Karl 
Coufal Leitung Suppes „Leichte Ka= | 
vallerie“ anzuſehen, fanden ſich reich 
belohnt. Die Aufführung ging glän— 
zend von ſtatten. Das Orcheſter, Chor 
und Soliſten merkten ſogleich die feſte 
Hand, die dort vor ihnen den Taktſtock 
führte, und gaben ſich willig Coufals 
Führung hin. „Leichte Kaval— 


\ 


| 


| 


mit der 
Unterschrift 
von 
een er wa ZA 
Genaue Copie des Umschlags. 


RESTE FEIERN 


ER TZERTRNENT, 


Eiebenbürger:Sahien Züänger, 
‚Feier des erjten Stiftungsfeites. - 
— u Je * ßes Konzert und Ball. 
Aus der chileniſchen Salpeter-J Grit B— 
wüſte iſt der Redaktion das nach— < — ya en, — * zn 
fi Ce m jnes f S A Sa e tert F 9 
ftehende Schreiben eines feit 30] < rn —* en am J 
Monaten dort ſchmachtenden Pe en ge a u — * 
Kriegsopfers zugegangen, deſſen PR — ng ei v —3 
Notſchrei bei den Leſern der * = Sache nen . 
„Abdendpoft”" Hoffentlich nicht um — a a 
font verhalten wird: Pe. ‚#2 — 
geſtern ein öffentliches Konzert geben. 


Oro 


Bitte ans der Sulpetermülte, 


THE CENTAUR COMPANY, 


Inichts 
'Bırchanan auf die Zerjtörung von Mus 
nitionsfabriten binarbeitete, mit wel» 
cher fi New Jı 


NEW YorK c<ıTY 


beiviefene Beichuldigung, daß 


srfe 


Lil 


rt Bundesbehörden 
befhäftigen, und fie hoffen, von Frau 
Hunt, die übrigens geitern gefunden 
wurdesung fofort nach der öſtlichen 
Metropole abreilte, nähere Austunft 
darüber zu erhalten. 
sie 


Unter jhwerer UAnflage, 


1 
L 


denen migenommen kird, doß Sie! 
ebenfalls gegen ısren Chef ausiagen 
werden: 
Morgan Collins, Bauptwacde. 
Sohn Mleod, Woodlamn Bezirk. 
Michael Madden, Englemood Be- 
zirk. 
Stephen K. 
Bezirt. 


Thomas 


Piſagua, 16. Sept. 1916 
Sehr geehrte Redaktion! 

Ein deutſcher Seemann, welcher 
bereits ſeit 30 Monaten an Bord 
iſt und hier in der Salpeter-Wüſte 
das Ende des Krieges abwarten 
muß, erlaubt ſich die geehrte Re— 
daktion mit einer Bitte zu beläſti— 
gen. 

Die hier im Hafen befindliche Be— 
ſatzung der deutſchen Schiffe Abeſ— 
ſinia, Liguria, Oſiris, Carla und 
Dftara . bittet höflichſt um Ein— 
rückung dieſes Schreibens. Viel— 


Der Männerchor hat nun auch allen Veter Zeutſchel gegen 81000 Bürgſchaft 
Grund, mit Berechtigtigung auf die auf freien Fuß geſetzt. 

Feier ſeines erſten Stiftungsfeſtes ſtolz, Peter Zeutſchel, ein Wagenführer 
zu ſein, ſie war von durchſchlagenden der Wilmette Taxicab Company, 
Erfolg begleitet, wozu natürlich ver- wurde geſtern unter der Anklage ver— 
ſchiedene befreundete Vereinigungen, haftet. der Halunke zu ſein, der 
die gern einige Nummern des Pro-Samstag vor acht Tagen, wie berich— 
gramms übernommen hatten, viel bei- tet, Frl. Florence Johnſon, Nr. 201 
ws haben. |9. Straße, Melmette, zu einer Spa- 


punit des Bänters, Kaufınanns und 
Fabrilanten. Harry A. Wheeler Sprach 
außerdem über die Bebeutuna des 
Ubanfongeletes. Das Haus war bis 
auf das lebte Plätzchen gefüllt, und 
viele, die Eintritt ſuchten, mußten ab— 
gewieſen werden. 

Die Liga eröffnet den Kampf für 
die Erwählung des republikaniſchen 
Tickets dieſe Woche mit Hochdruck. wird 1 — 
Verſammlungen in Schulen, beſonders in Cook Counth in er Grand sit, 
in ben induftriellen Gegenden, mit| Opera Houle halten. Außer {hm | James D’Ioole, Sheffield Ave.-Ve- | Ip geht \ 
Mittagsperfammlungen in Theatern | pricht noch Bundestenator sames Ha- zirk. tentenor ein ſchmeichelhafter Ruf vor— 
des Geſchäftsbie und Fabrikan- milton Lewis. Wesley Weſtbrook, Warren Ave.-aus, er iſt in Milwaukee einer der er⸗ 


ſchäftswelt, und zwar vom Stand— 
5 


Kandidatur Staatsanwalt Maclay | 
| Honnes und veriprach ihm feine volle | 
Unterftüßung. Er erffärte, er jei für 
Huakes und Lomden, müffe aber! 
Hsyne unterftüten, da er fich als tücdh- | 
tiaer Beamter erwiefen habe. | 
Dunne ipricht morgen Mittag. | 
Youperneur Edward %. Dunne | 
vird morgen feine erfte Kampagnerede | 


llerie wird Mittwod, Don: 
Iner&tag und Freitag mieder- 
holt. Unterdeſſen finden die Proben 
| aur,zplederinaus“ von Johann Strauß 
'jtatt, Direltor Hanifh, immer be- 
| mibt, Jeinem Bublitum das VBelte zu 
bieten, hat für diefe Vorftellung in der 
Perfon des Herrn Ludwig Eybilch | 
Niehäfebe, |pom Pabittheater in Milmaufee einen | 
| freubigft zu beqrüßenden Gajt gewon— 
Inen. Heren Enbilch geht ala Operet- 


Li 
ußten 
Healy, Stanton 
Der Feſtpräſident G. Daniel hielt zierfahrt mit ihm überredet, unter— 
nur eine kurze Begrüßungsanſprache, wegs zudringlich wurde und als ſie 
in der er die zahlreich erſchienenen ſich ſeinen Annäherungsverſuchen 
—8 herzlich willlommen hieß. Der unzugänglich zeigte, ſie prügelte und 
feſtgebende Männerchor trug unter der aus dem Wagen hinauswarf. 


Coughlin, 


\)* 


riels 


n 


lagen werden abgehalten werden, um! — —— Ne klärten Lieblinge der Befucher des 
den unabhängigen Wählern die Vedeus | 
tung des Kampfes flat zu machen. ı 
Geſchäftsleute werden Die wichtigen 
Fragen der Kampagne in kurzen, auf! 
zehn Minuten berechneten Anfprachen | 
erörtern. Gin aus John Shedo, | 
IR. Rathbone, John V. Farwell und 
Paul Steinbrecher beitebender Aus | 
Ihuß bersitet Diele Verlammlungen | 
vor, für die ungefähr 100 Gelbäfts 

feute als Redner gewonnen find. Un=| 
ter ben Rebnern befinden fich außer) 
den genannten unter anderen Sohn | 
&, Wilder, 9. B. Rilen, U. 9. Nevell, | 
U. €. Bartlett, 9. H. Hettler, €. 9.| 
Canby, C. L. Dering, Bercn Undrene, 
F. L. Roßbach, J. Harry Selz, Mar 
Straus, E. S. Conway, H. G. Dtte, | 
Joſeph Baſch, 3. I. Arnold, F. 


nm 


8 


| 


y! 
ik 


! 


Geißelt demotkratiſche Verſchwendung. 


Diit einer vernichtenden Kritit der |heute an Root Straße und Prin 


demofratiichen Finanzwirtfchaft eröff- 
nete heute Mittag Medil Me&Cormid, 
republitaniiher Kandidat für 
Kongreß, in einer Anjprache im Gar 
tie Iheater die republifanifcheStaat3- 
fampaane in Eoot County. Von einem 
Haus, das bis aufs lehte Plägchen ge= 


L zu .r au [x 
2 en Anzahl Kraftwagendiebftähle ae: 


Wilk, C. A. Stevens. | 


ſauſten. 


“und 


| 
den !einer Beute von nur 


| 


füllt war, unterzog er die Verwaltung | 


Pr 


u 


Gouverneur Dunnes einer eingehenden 
Prüfung und fam zu der Anficht, daß 
die demokratiſche Staatsverwaltung 
nichts von dem gehalten hat, was ſie 
vor vier Jahren verſprochen hatte. Er 
wies daraufhin, daß die Demokraten 
vor vier Jahren die Verſchwendung 


| 
! 
I 
| 
| 
| 
I 
} 
I 


| 


der Republitaner aufs jchärffte verur= | 


und größere Sparfamteit ver- 
ſprochen, ſtatt deſſen aber die 
Ausgaben für Verwaltungszwecke um 
50 Prozent in die Höhe geſchraubt ba- 
ben. 
ten die Bewilligungen für ſtaatliche 
Verwaltungszwecke im letzten Amtis— 
iahr 30 Millionen betrogen, im lebten 
Imtsjahr Gouverneur Dunnes aber 
45 Millionen. Die Verantwortung ba= 
für miiffe dem Gouverneur und feinen 
Affiitenten aufsebürbet werben, denn 
die Borunichläae für bie Bemwilligun- 
sen Feten don einer Kommiffion vor- 


tert 
teilt 


Unter Gouverneen Deneen hät- 


! 
| 


zirk. 

Thomas F. Meagher, Cottago 
Sieben junge Burſchen wurden heute Grove Ave. Begirt. 

zu früher Morgenitunde im Bezirk der! Thomas Cronin, 

Wache der Viehhöfe verhaftet, alö fie] zirt. 

in einem Kraftwagen veranügt dahin) Nofeph Smitg, friiher 22. Straße: 

ſ Ein Poliziſt der Kraftfahr- Bezirk, jetzt vom Dienſte ſuspendirt. 


radabteilung haätte ſie bemerkt, über- Hilfsſtaatsanwalt Berger händigte 


B 
UL 


Gaben's nobel. 


Kenſington-Be— 


er Shin Pe — 
holte die ihm verdächtig vorkommende Oberrichter Olſon ein Doͤlument ein, 


’ 
auf den Fall Yenfos bezügiichen 
Bapiere, die der Staatanmalt bei fet- 


zivang fie zum Anhalten die 
fieferte dann Tammt dem; 


hatte ’ » My + Hi — a 4 
Shnauferl in der Wache et. & 5 Inem Staatsftreich auf dem Büro von 
ttellte es fih heraug,-bat der Kraft 


er nor & | Pürgermeifter Ihompfon jich ver- 
Hast Abenge, gehätt, Dem er dor einie| TOR? Haie. Zie Herr Berger hinzu 
sen Tagen entwendet wurde. Die Ge: | fügte, geht aus bem Vermert, der ſich 

fangenen gaben nach furzem Verhör | 
hrs Si J o rt n 
—— Kir Zune Harding nah dem Büro 
re |Marors gebracht wurde, der dann bald 
Ele. | darauf Yenfoe die Schanklizens zu: 
Zwei Kraftwagenbanditen überfielen | tüdgaß. Berger frug den Zeugen 
ceton | O'Brien au, ob Harding nicht der 
Seter, Nr. 3845 | Eigentümer des Gebäudes fei, in dem 
ten Fich aber mit! Tich das Menfo’fche Total befindet, doch 
Gentg aufries | erflürte O’Brien, er könne dies nicht 

j . Beitimmtheit fauen. 
! 


Geſellſchaft, 3 


tie 


Vn 
wii 


Avenue Joſeph 
Lowe Avenue, muß 
85 
den geben. 

— — — — 


Nach chineſiſchem Vorbild. 


* 


Am Ausläufer der Oak Straße, an 
der Seeuferpromenade, laſſen reiche 
Chineſen ein hochelegantes Zinshaus 
bauen, deſſen Einrichtung teilweiſe 
nach chineſiſchem Vorbild ſein ſoll, 
wie in der Wandmalerei, Springbrun⸗ 
nen- und Gartenanlage. Die Miets— 
; breife find jo ho, dak nur Millio- 
Pe dort wohnen fönnen; die Nad)- 
frage nah Wohnteilen iit ungemein 
groß. 


! 
| 


bs 


K — 


— 

it eine Ehre 

fiir einen Seden, ein Vanlionto si 
baeben. &in Bankfonto lieiert Euch 
eine Entiguldigung für die Beriveis 
gerung eines TDarlebens, denn Ihr 
iönnt wabrbeitsgemäß fagen, dab 
Shr fein Geld bei Euch badt. De: 
ponirt am Zabltage Alles, wa3 Ihr 
entbehren fünnt, und lebt bon der 
Reitfumme, Ziemlih fchnell werdet 
Ihr Geld haben. Ohne das feid Ihr 
eine Null, Diefe arobe Koov-Bant 
fiebt Nleine Kontos gern und fie 
bilft Euch fvaren. Epradht wegen 
einer Zaihen-Dimebent beute vor, 


3% auf kpar⸗binlagen 
Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe und Glarf Str. 
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Der Tod fein Erlödier. 


Mr 10. Oftober jpielte der zivei- 
‚Nährige Rocco Gillio in der elterlichen 
Mohnung Nr. 2132 Weit Erie Str. 
mit Streihhölzern, jeßte unabfihtlich 
jeine Stleider in Brand und erlitt, ehe 
| die Zlammen erjtict werden Fonnten, 
| entjeglihe Brandwunden. Der Kna— 
be fand Aufnahme im St. Elifabeth- 
hofpital. Dort hat ihn gejtern der 
Tod bon ‚feinen Leiden erlöft. 


FORT DEARBORN TRUST & SAYINGS BAN 


= ? 


jauf dem Schriftitüct befindet, hervor, | 
daß Diefer von Staatsfenator George. 
Des 


Pabſttheaters und der „Eifenjtein“, 
den er bier in der Fledermaus fingen 
| hoird, gehört zu feinen beiten Rollen. 
| Während die Preile für „Leichte Ka= 
vallesie” biefelben bleiben, wie zuvor, 
hat fich der größeren Untojten halber, | 
|die das Gaftipiel und die Verftärfung | 
des Orcheſters für die Fledermaus be⸗ 
dingen, die Direktion veranlaßt ge— 
ſehen, die Eintrittispreiſe fürOrcheſter-⸗ 
ſihe von 75 Cents auf 81 zu er 
höhen. Vorbeſtellungen auf Ein— 
trittskarten werden bereits jetzt an der 
Theaterkaſſe entgegengenommen. 
— — —— 


Poſt nach Europa. 


Die Poſt nach Deutſchland, Oeſter— 
reich-⸗Ungarn und der Schweiz ſchließt 
im hieſigen Poſtamt, wie folgt: 
Dienstag, dem 17. Oktober: 11:45 
| Dampfer „Frederick VIII., 
über Kirkwall und Chriſtianſand, 
Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn; 
12 Uhr Mitternacht: Dampfer „Ce— 
drie“, über Liverpool, Schweiz. 
Donnerstag, dem 19. Oktober, 
Mitternacht, Dampfer, Duca d'Aoſta“, 
ker Genua, Schmeiz. 
| Freitag, dem 20. Dftober, 11:45 
Vormittags: Dampfer „Lafapette“, 
über VBorbeaur, und *Dampfer „Dr: 
duna“, über Liverpool, Schweiz. 
Sonntag, dem 22. Ditober, Mit- 
ternadt: Dampfer „Canopic“, über 
Genua, Schweiz. 
| Montag, dem 23. Dftober, Mitter- 
Inadht: Dampfer „Kroonland“, über 
|Liverpeol, Schweiz. 
— 
Erreihte jeinen Zweck. 


I 
\ 
| 


Vorm., 


In der Wohnung ſeines Freundes 
John Baluſh, Nr. 2706 N. Aſhland 
Avenue, jagte ſich der Arbeiter Paul 
Simak, Nr. 1725 Diverſey Parkway, 
in einem Anfalle von Schwermut eine 
Kugel in den Kopf. Der Lebensmüde 
fand Aufnahme im Alexianerhoſpital, 
wo er geſtern den erſehnten Tod ge— 
funden hat. 


— ——e —⸗ J 
Zelet Die „Sonntaauon“ 


| Leitung feineg Dirigenten 9. Hari: | 
mann, eine Reihe von Liedern bor; bie, 
Sänger befleikigten fih einer reinen) 
Aussprache, ihre Einfäge maren qut| 
und fo war der ihnen und ihrem Dirı- | 
farten. igenten geipenbete Beifall fehr berech⸗ 
Sollte unſere Bitte ungelegen tigt. Außerdem brachten Der Erelftor | 
fommen, fo bitten inir vielmala um | Männerchor, der Apollo u 
Verzeihung. je — — 3 a 
— — urger Männerchor un er Süd— 
Rß— ——— Damenchor mehrere Lieder! 
Karl Arndt, |fehr anfpreciend zu Gehör. Treffliche 
an Bord „Abeſſinia“ J Leiſtungen waren auch ein Quartett- 
Piſagua, Chile. geſang der Herren G. Binder, G. Da— 

— — — — 
Wurde erſchoſſen. 


leicht befindet ſich Jemand in Ihrem 
geſchätzten Leſerkreiſe, der uns ein 
paar alte Zeitungen oder Zeitſchrif— 
ten zugehen läßt, evtl. gegen Aus— 
tauſch von Marken oder Anſichts— 


Imiel, %. Bertleff und ©. Hügel, fowwie 
eine gediegene Darbietung auf dem 
Klavier bon Herrn 9. Hartmann und) 
: feiner Schülerin Fräulein M. Hügel. | 
Eine ehr hübfche Abmechlelung in das ı 
iti= | Programm brachte der Athleten Klub! 
ı 'haft, Per. 2654 N. Marfhfield Ave. | Siegfried mit feinem Pyramidenbau | 
geriet geitern früh der Schanffellner | und zum Schluß ging die Pofie mit 
ı Michael Senro, Nr. 2118 N. Robey |Gefang „Gaumerftreiche* über bie 
Straße, mit Andrew Beltphal, Nr. | Bühne, wobei die Mitwirkenden, bie; 
2221 Belmont Avenue, ımd Charles | Herren ©. Bartefh, U. Schuller, M.| 
Krappler, Nr. 3338 N. Bamilton |Bodendorfer, Ch. Simeb, 9. Labis- 
Avenue, in Streit. Diejer jand da- |aus und F. Ladislaus ihrer Aufaab 
mit ſeinen blutigen Abſchluß, daß durchaus gerecht wurden. Darau 
Semro, als Weſtphal ihn angeblich wurde flott getanzt. | 
tätlich angriff, diefem Gegner eine] m das Gelingen des Ganzen hatte) 
Kugel in den Ritden jagte. Der | sich der FeftausfhuR fehr verdient ge- 
ı VBerwurndete wurde nad dem Mleria- macht, ihm gehörten an die Sänger G. 


nerhoſpital befördert, wo er im Laufe Daniel, Vorfiher, P. Mehlburger, J. 
des Tages ſtarb. | 


= u a na Markel, E. Sineg, %. Ladislaus, 9.| 
Semro befindet fih in Saft. Er! 5 


“| 
beteuert, erjt zum Revolver ge 


—* —— G. Hügel, G. Binder, A. 
griffen Weber, G. Schnell, G. Barteſch, M. 

zu haben, als Weſtphal den Verſuch Bobenboerfer, 

madte, ihn mit einem 


M. Hermann, .! 
niederzuichlagen. 


\ Villarditod | Schneider, I. Vertleff, C. Andree. 
Gr habe nur einen 

ı Schuß, ıınd diejen in Notwehr abge- i E 
geben. | Unterfuhung wiederaufgenommen 

Sein Arbeitgeber auberte jedodh die | EN 1 FREE 4 
Anticht, dah die Kugel für Krappler Buchanans frühere Sekreiärin nach New 
beſtimmt geweſen ſei, aber ihr Ziel York berufen. | 
verfehlt und MWejtphal getroffen) Die Annahme, daf; der YBundes= | 
babe. Diitriftsanmwalt in New York den Blen 
Krappler wurde Furz nad) Weit |hege, auf Grund des Manngefehes ge: 
phal® Tode in Zeugenhaft genom-!gen Frank Buchanan, den Kongrefab: | 
| men. geordneten des fiebenten Dijtrikt3, vor= | 
Bon den SKoronersgefchworenen |zugehen, und daß er aus bdiefem) 
wurden heute Gemro unter der An- | Grunde nad Frau Katherine Hunt, fei- | 
Hage auf Mord, Ezycewsti unter der ner früheren Sefretärin, fuche, hai ſich 
auf Beihilfe zum Morde den Großge- als eine irrige eriviefen. E3 ift noch 
ſchworenen überwieſen immer die früber erhobene, bisher durch 


Michael Gemro betenert, in Notwehr ge 
handelt zu haben. 


In Frank Czycewskis Schankwirt— 


| 
} 
ei 
r! 
} 


| 


! 
I 


| 
| 
| 
’ 
| 
| 


Der Angeklagte wurde auf der 
Wade in Evaniton gebucht, aber ge- 
gen $1000 Vürgichaft bi8 zur Ber: 
handlung auf freien Fuß gejekt. 

— — — — 
Schwerer Diebſtahl. 


Spisbuben verſchafften ſich ge— 
ſtern Einlaß in A. J. Olſons Molke— 
rei, Nr. 225 Weſt Chicago Avenue, 
ſtahlen einen ſchweren Geldſchrank, 
der $200 enthielt, Iuden ihn auf einer 
bon Olſons Ablieferungswagen, 
ſpannten vor dieſen ein aus dem 
Stalle gezogenes Pferd umd fuhre.: 
unbehelligt davon. Das Pferd ipur- 
de jpäter an Milton Avenue und Oak 
Straße an einen Zaun gebunden. ge- 
funden. Fünf Straßengevierte ent- 
fernt jtand auf einer leeren Banitelle 
der Wagen. Bon dem Geldichtant 
fehlt aber jede Spur, 

Olſon iſt Bürgermeiſter in Wood— 
ſtock, Ill. 


Wie lauge ſind Sie 
ie lange find Sie 
in Amerife ? 
in Amerita? 

Lange genug, um erfahren zu 
haben, dab ©. ©. ©. da3 einzige 
Heilmtitel ijt, auf das man jich ver» 
lajien fan, Gifte aus dem Blut zu 
treiben. Dash es jeit fünfzig Kabe 
ren das größte Heilmittel des Lans 
des tit, alle Vlutfranfheiten zu bes 
handeln. Daß e8 feine Mineralien 
irgend welcher Art enthält, fondern 
ein rein begetabilijches Heilmittel 
iit, das in jeder Apothele zu haben 
it. Holen Sie heute eine Flajche, 
fall3 Sie an Blutbeſchwerden lei⸗ 
den. Schreiben Sie nach freiem 
ärztlichen Rat. 

Halten Sie den Blutſtrom rein 
mit 


— 


Swift Specifie 60 
Dept. 6-33, Atlanta, Ga. 


— 
—— — 
ws 





— Chicago, Montag, den 16. 


Stationen zu QTuderton, 
ſpricht. 

Die Depeſche der HeralStation ſoll zu den Mit— 
teilungen des Nachrichtendienſtes an ankommende und 
ausfahrende Dampfer gehört haben. Die Telegraphi— 
ſten der Brooklyner Marineſtation überwachten die von 
New Yorf und Umgegend ausgehenden Depeſchen forg- | 
fältig und fingen dabei dieie Depeihe ab. Da die De- 
peihe von der Anmejenheit und Tätigkeit eines Taud)- 
bootes an der amerifaniichen Kitfte erzählte, hielt man 
jte für ansgejproden ınneutral. Eine —* von einer 
amerikaniſchen Station ausgehende Dopeſche könnte 
von einem britiſchen Kreuzer een werden md | 
das Auffinden des Tauchbootes zur Folge habeır. 

Hütte der, britiiche oder der franzöfiiche Botichafter 
Mitteilungen bezüglih der Ankunft des Tauchbootes | 
„U 53" in Newport ausgeichikt, fo hätte man aud) 
darin eme Verlegung der Neutralität erblieen mitien. 
Sie waren nicht in der Lage, den britiichen Kreuzern 
jolde Meldungen zufommen alien. Es bedeute 
gleihermaßen eine Verlegung der amerifantichen Neu» 
tralität, jo erflärte man, wenn irgend eine andere Per- 
jon in den Ver. Staaten irgend eine drabtlofe Depeiche | 
bezitalih d Imtchboot3 sendet. Alle Mitteilungen 
der Bieligen Botichaften in Bezug auf das Tauchboot, 
die nicht mit der Boit gefandt werden jollten, mußten 
mt dem Kabel befördert werden, und wenn die britiiche 
Regierung ifme an der biejigen Seite des Mtlantrichen 
Ozeans ich aufbaltenden Kriegsſchiffe von der Anwe— 
ſenheit des U-Boots benachrichtigen wollte, ſo ſo mußte 
ſie dieſe Mitteilung an eine ihrer Beſitzungen auf dieſer 
Seite des Ozeans richten und dafür ſorgen, daß von 
dort aus dann drahtloſe Depeſchen ausgeſchickt wurden. 
Die Marineſtation zu Brooklym berichtete die Tatſache 
des Auffangens jener Depeſche auf der Stelle an das 
Flottendepartement und noch vor Ablauf von vierund 

wanzig Stunden wurde die Abordnung eines Marine 
orfiziers als enfor nach der betreffenden Eielien ver: 
ügt. 
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Eine „raditale Aenderung“. 


Die jüngfte Antwort der Alliirten auf die 
amerikaniſchen Proteſte gegen die Durchſuchung neu: 
traler amerikaniſcher Poſt uſw. macht, wie „halbamt— 
ih” aus Waihington gemeldet wird, ſo gut wie gar 
feine Zugeitändnifie. Die Antwort läht die Boitrecht- 
frage ganz twie fie war, che die Ver. Staaten den fräf- 
tigen Broteit vom 24. Mai ergehen liegen, in dem eine 
„radifale Veränderung” der (britiich-franzöitichen) Po— 
fitik verlangt wurde; cine Nenderima, die „den Ver. 
neutrales Sand wieder 


zu 


es 
AS 


or! 


Staaten ihre vollen Rechte als 

zuſtellen würde.“ 

Die Antwort enthält ſehr viele Worte, die nichts 
| 
K 


bejagen, umd viele Simveiie auf Bräzedenzfälle, die 
feine Präzedenzfälle iind umd nichts beweisen fönnen, 
da fo etwas wie der britiiche Roitraub und die D 
dung der amcrifantichen Boit, 
getreuer Knappe Frankreich fich erlauben, fett Menichen 
gebenfen noh nientals da war. Die Antiwort it 
ausweichend und aebt m die amerifaniiche Forderung 
berum, wie die Katze um den heißen Brei, 
es doch unverkennbar und unzweifelhaft, 
tiſche Regierung die verlangten 
gen“ 


urch ſu—⸗ 
die England und ſein 

Seit der Ankunft des deutſchen Tauchboots in der 
Gegend —* Nantucket hat das Flottendepartement alle 
drahtloſen Küſtenſtationen unter ſtrenge Aufſicht ge: 
— Marineoffiziere wurden zur Seagate Station, 

Telefunken- Station, zur Station der „National 
Glectrie Ztanaling Company“ in Bronflyn und auch zu 
allen fFleineren drabtlofen Stationen abacordnet, mit 
den Ihrftrage, die Telegrapbiiten ber den Rreariff |! 
Roralität” aufzuflären. Die Marconi-Station zu 
Seagate Joll an Kanttiin Pmtnn vom Gunard-Dant: 
pfer „Alaunia“ Samſtag Nacht eine drahtloſe Mittei— 
lung überſandt haben des Inhalts, daß „jenes Boot, 
das heute Nachmittag antam., nach zweiſtündigem Auf— 
„thalt wieder abgefahren fer.“ 


aber jie macht 
daß die bri 
„radikalen Aenderun— 

nicht vornehmen will. 

Nach alledem'ſcheint den Ver. Staaten nunmehr 
nichts Anderes übrig zu bleiben, als ihrerſeits radikale 
Aenderungen eintreten zu laſſen in ihrer Politik Eng 

land und ſeinen Verbündeten gegenüber, ſich 
zu boſcheiden und damit vor aller Welt einzu 

daff ſie ohnmächtig ſind, ihre Rechte zu wahren, bezw. — — 
sie Keiveitiviuma ihrer Rechte von England und deſſen Morgen * 


oder — 


geſtehen, 


Verbündeter erzwingen. | TA ; ' 
ERPEIEN U ETHIND.N | Mas anlählic des eriten Reyifirtringstages ge |{m Sleifchverbraud; feine Gefahr mit! 


Es iſt natürlich zu  bofie dat; dv eſtere ge— 
ſchehen wird. Die Hoffnung wird nicht ſtark ſein und 
kann nicht ſtart angeſichts der anſcheinend über— 
großen Geduld und Nochſicht, die unſere Regierung in 
Rafhinaton während der ganzen 
gegeniiber gezeiat bat—oder vielleicht, aus dem großen 
VPublikum unbekannten Gründen zeigen mußte jie!- 
mag aber cinige Stärfung erbalten durch die Erima 
dah in dtefen Tagen die britiſche Antwort 
auf den amerikaniſchen Proteſt gegen die britiſche 
Schwarze Lifte erwartet wird; der Prophezeiung „aut 
nterrichteter“ te, dat diefe Antivort ebenfo unbe 
friedigend fein wird, wie die Antwort in der Roftraub 
frage, mid der Verfiherung, dab die Regierung in 
Mafbinaton durch fie jich zu einer „radifalen Mende- 
rung“ ihrer Bolttit bewogen oder gezwungen fehen 
wird. 

Man ſollte meinen, nur durch äußerſt zewichtige 
Grimde; nein nur durch unüberwindliche Hinder— 
niſſe, und zwar Hinderniſſe, die erſt ſeit Vertagung des | 
Rongrejies erfennbar fünnte die Mödminiitra 
tton fi abhalten Yalien, von der ihr in den legten 
Stunden des Kongreſſes geſchmiedeten Wiedervergel- 
tungswaffe Gebrauch zu machen. Man kann nicht an— 
nehmen, daß es ihr am guten Willen dazu fehlt, denn 
wenn ſie nicht von vornherein entſchloſſen geweſen 
wäre, davon Gebrauch zu machen, dann hätte ſie ſich! 
kaum die Waffe ſchaffen und in die Hand legen laſſen. 
Denn ohne dem Hütte f te vielleicht noch geltend macen 
fonnen, dab fie Feinerlet Machtmittel beiige, auf Eng— 
Ind einen itarfer Drucdf ausznüben — mit der Wie 
dervergeltung&wafrfe zu ihrer Verfiigung wird man ihr 
Nichtstun als ein Nichtwollen deuin, und 
Recht. 

Die Regierung iſt m Lande, un 
meinen auch ſich ſelbſt ſchuldig, wenigſtens einen ſtarken 
VBerfudy zu machen, Durch scharfe Miederverc —— 
maßnahmen England und ſeine Verbündeten zum 
Aufgeben ihrer ungeſetzlichen und beleidigend unver 
ſchümten und herausfordernden Maßnahmen Amerika 
gegenüber zu zwingen. Und der Verſuch muß ſehr bald 
gemacht werden. „Sofort!“ Much auf die Sefahr bin, ; 
daB ein jolhes Vorgehen der Adminiitration als Wahl 
manöber ausgelegt ınd in gavilien Kretien ein großes 
Geichrei erhoben werden jollte. . Wollten Freunde oder 
Mitglieder der Regierung bebaupten, das; Diele aus Jart 
gefühl, oder aus Scheu vor jenem, oder ın zu zeigen, 
daB fie in internationalen Fragen nicht Politif treibe, 
verzichte, vo r der Wahl und dem BZulanımentreten des 
KRongrelies eine „radiiale Aenderung“ in ihrer Rolitit 
bezüglich der Roitraubfrage eintreten zu lafien, und 
bon der Wiedervergeltungswatfe Gebraud zu machen | jolfte, fo kann die Wehörde anordnen, dal; der Betrich | 

- fie würden doch nur et Hohngeläcdhter als Antwort ı mit allen Anlagen gegen angemefjene Entihädigung an! 
nd Dank erbalten. * en Staat übergeht. Damit iſt der Produktionszwang, 

Je ſtzt iſt die Zeit zu handeln. der nach dem Kriegsleiſtungsgeſetz bereits für die | 
dürfniſſe der Heeresverwaltung eingeführt war, 
auf die Verſorgung der Bevölkerung mit N 
Herald“ unter Zenſur. teln ausgedehnt worde n. 


* 
Arbeitsverluſte. — Das Bundes-Burecau für Gru— 
benweſen, das bisher ſeine Bemühungen auf die Vermin— 
derung der Todesrate infolge Unfalls beichränfte, 
jein Arbeitsfeld jest auf die gefundheitlichen VBerbäftnifie | 
ausgedehnt md einen Vericht berausae neben, 
auf die Zustände in den Stahlwerfen de3 Yandes bezicht. 
Ter Bericht Stellt fejt, wie wichtig die VBerbinderung von 
Kranfhbeitsfällen it, indem d 
Arbeitöverlinst unter den a 
tern der Ber. Staaten jih im Durhichnitt 
Tage im Sehr infolge Kranfbeit beläuft. „Menn” man | 
die ärztliche Behandlung mit $I pro Tag amminmmt und 
den Verdiemit mit 82, | ſo beläuft fi) dieier Verlust auf 
fait $880,000, 000, Tak ein Arbeiter, dejien Geſund— 
Das Flottendepertement erklärt die Abjendung | beit unter par jtcht, aud; nur minderwertige Arbeit lie- 
einer foldyen Mitteilung fir unneutral und erblickt darin | fer, it telbitveritändlid, und von allen humanitären 
ein Zuwiderhandeln gegen die vor zwei Jahren von |: Rückſichten abgeſehen, iſt es ſchon geihäftlich vom größ- 
ident Wilſon erlaſſene Proklamätion, welche die ten Nutzen, wenn Suftände verbejjert werden, welche die 
ebernittlung von Mitteilungen unneutraler Natur | Seiundheit der Arbeiter benachteiligen.“ Der Arzt, jagt 
terfagte. Da die von der Stattion des „Serald“ |der Bericht, jollte nicht nur herangezogen werden, wenn 
ausgegangene Depeſche von der x Regierung als eine Ver: leitı Unfall vorliegt, jondern follte itandig jeines Anıtes 
fegung der amerifaniihen Neutralität angeichen wurde walten md die Sejundheit der Arbeiter jiberwacheır. 
und man die Wiederholung eines jolden Borkomm: | Erfahrene Arbeiter, deren Dienite von großem Wert 
nöfes nicht wünschte, teilte man der Se rald-Station find, leben möglicherweiſe in derartig unhygieniſcher 
einen Martmeoftizier in der Eigenichaft ols Senfor zu, | Umgebung, daß dadurd; die Zeitdauer ihrer Dienitfähig- 
deffen Voliimacpt denen der Zenforen in den drablloſen leit weſentlich herabgeſetzt wird. 


jagt wurde, läßt ſich mit noch größerem Recht auf den 
morgigen Tag anwenden, an welchem Bürger und Bür 
gerinnen, die am 7. November ſtimmen wollen, 
letzte Gelegenheit geboten ihre Namen in die 
Kriegszeit England Wahlerüſten eintragen zu laſſen. 

Trotz der nicht unbeträchtlichen Regiſtrirung am 
Oktober ergab ſich auf's Neue, daß viele Stimmgeber 


ſein, 


wird, 


am, rd) 


gerrecht3 zır sichern. Hierbei wird mir zu häufig |? 
überſeh en, daß unvorhergeſehene Umſtände an dem 
reiteiigen Beſuch des Regiitririmasplages verbind 


F 


mr 
Leu 


ohne viel 
nen, am zweiten 
ſchwierig, wenn nicht gar unmöglich erweiſen mag. Und 
was auf dieſe zwei Tage zutrifft, gilt ebenſo für die) 
morgige Zeit von 8 Uhr — bis 9 Uhr Abends. 
Deutſchamerikaniſche Bürger oder 


wurden, wer das Haupt 


‚ welben Männern 


dent der Vereinigten Staaten jein Soll, 
unſerer Staatsregierume 


werden joll, werden — jofern fie es nod 
babRd — lich morgen unbedingt regiitriren lafien. 

Wer ſich nicht mıır auf Worte beichränfen, fondern 
diejen die Tat folgen Iafien will, die fih an Stimm: | 
falten zu erfennmen gibt, wird morgen regi 
— 
| 


er jet neues 
vergellen bat, wird morgen regiitrirem 
Wer die Forderung feiner Vürgerredte durd die 
Erfüllung jener Bürgerpflichten begründen will, wird | 
morgen regiitrirem 
d man ſollte | Gin Jeder, der e: 
morgen regiitrirem 
Männer und Frauen — 


1 
in 


es de 


bisher unterlaſſen hat, wird 


vegiitrivkl 


Ju einem höchſt bedeutſa— 
men Schritte hat man ſich in Oeſterreich 
Durch eine kaiſerliche Verordnung über die 
der 
den wird der Produktionszwang eingeführt. 
fordnung aibt den Pebörden das Net, it jeden Ge 
werbebetrieb eines Erzeugers einzugreifen, foweit es 
die Verforgung der Bevölkerung notwendig macht. Cs 
fann jomit den Erzeuger (Habrifanten u. f. m.) vorge: 
ichrieben werden, 


Yo 


u 


| 
| Produktionszwang. 
I 
| 


Bed 


Ter Vejtger eines Betriebes kann auch nicht nach eige— 
nem Ermeſſen über die Fortführung oder Schließung 
desſelben verfügen, ſondern, wenn ſich die Fortführung 
eines Unternehmens als nicht wirtſchaftlich 


e— 


auch | 
ñ 


New Dort 


. Die „Neiv Horf 
zialdepeiche aus 
Mitteilung: 

Die Regierung hat einen Warineoffizier zur draht- 
fojen Station des „New Norf Herald“ an der Battery | 
in New York abgeordnet mit der Werjung, die Verwen: 
dung dieſer Station zur Ausiendung unneutraler Mit 
teilungen an Fahrzeuge auf See zu verhüten. Diele 
Mahregel iſt eine Folge davon, daß die Marineſtation 
in Brooklyn am Sonntag (8. Oktober) eine drahtloſe 
Depeſche des „Herald“ an Schiffe, die ſich zur Zeit auf 
See befanden, auffing, welche eine Nachricht über die 
Zaligkeit des deutſchen Tauchbootes „U 53“ in der Ge— 
gend des Nantucket Leuchtſchiffes enthielt. 


* 


Times“ bringt in Jorn einer Spe: 
Waſhington nachſtehende intereſſante 
% 


Yaterlaimd liebt und jern altes nicht | 


| 


| 


| 


| 


| 


darauf fchlißen laffen, daß der Fleiſch-⸗ 


|rungsmittel ; 


die | An den fogenannten „fleiſchloſen Ta— 


2 


| 
| 


der Anticht find, e3 fer am legten zuitändigen Tage noch ! har weniger zu Tagen. Wenn man fid) | 
frııh genug, ich die Nusitbung ihres wertvolliten Pür-|in 


I 


dern |haft es 
können, und daß, was man am erſten Regiſtrirungstage kommt. 
Zeitverluſt oder Störung hätte beſorgen kön- macht ſich zur Zeit noch eine Reihe an— 
ſich infolge beſonderer Verhältniſſe als derer Mängel geltend. 


| 


Bürgerinnen, Woche 
die mitzuentſcheiden wünſchen, wer der nächſte Präſi- gern Butter, jo mirb man biefe Be-' 


empfinden. 
die midyt | meiben, 


minder wichtige En unferes Commtys anvertraut | in großen Mengen auffaufen, hat man 
nicht getan | Rartoffeltarten eingeführt. Dieje Kar- 
ten geben j 


| 


| 


| 
| 
| 


| 


| 


’ 


verjtanden. | 
rſorgung 

rn Y * 
ölkerung mit unentbehrlichen Bedarfsgegenttün | DET Veranſchlagung 


DE Der 1 Penn 
‚im Laufe diefesd Sommers aber abge: | 


Deutſchland Zudermangel 


’ * könnte, für ebenſo unmöglich oder un- 
welche Waaren ſie zu produziren ha: | 


ben. Ebenſo iſt die Behörde befugt, die Preiſe feſtzuſeben. — 
befugt, die Preiſe tzufegen. man in München 


erweiſen 


Bro tmangel. 


dahrungsmit— Deutſchl 


dieſen Mängeln allmählich, 


hat | Die 


der fi)! umphe gefeiert, 


arın gejagt wird, dal; der | Yushungerungäfrieg miklingen wird. | bie 
nnäbernd 30,000,000 Arbei- | Die Blodade kann allerkings viele und| ° 
auf ‚neun große Unannehmlichfeiten für fie mit| 


| 


| Fiſch, 


eins 
bringenden Länder iſt. 


Oftober 1916. 


Dentichland hente. eine gewiſſe Kriegsmüdigkeit geltend 
macht, läßt fich nicht ableugnen, aber 
ncch dem, was ich gehört habe, finde! 
\ich feinen Grund, zu glauben, daß bie | 
Kriegsmüdigteit in Zeutſchland grö⸗ 
ßer iſt als in den Ländern der En— 


— Zu verlangen, daß das Kol 


Ehriftiania, im Jul. 


Der norivegiiche Journaliſt Guſtav 
Smedal iſt vor kurzem von einer neuen 
Reiſe durch Deutſchland zurückgekehrt 
und bat ſeine Eindrücke in einem im 'y 

a en Krieg mit derfelben Begeifterung 
„Dagbladet erjchienenen Aufſatz — — in — ed 
— heute“, gejchilbert, dem | ürbe I beißen, das Unmögliche zu ver=- | 


nz — — entnehmen: an Schon voriges Jahr bemerkte 
Das Hauptproblem in Deutſchland ich, daß die Bevölkerung — 
iſt gegenwärtig ohne Zweifel die Le- wünſcht. Die Friedenswünſche haben 
bensmittelfrage. Ueber Preiſe und vielleicht etwas zugenommen, aber we⸗ 
Lebensmittel wird überall — der vorige 8 noch dieſes Jahr habe ich 
Man merkt auch ſehr bald, daß die einen einzigen Menfchen getroffen, der, 
Verpfiegung nicht mehr fo qu tund| Frieden um jeden Preis geroünfecht 
reichlich ift, wie voriges Jahr. Fleiſch | hätte. Non der Opferwilligkeit in! 
in eritens einmal fehr foftjpielia, und | Deutſchla nd macht man fie in NRorwe⸗ 
zweitens kommt es vor, daß es biswei⸗ | gen gar feinen Beariff. Während bei 
ien gänzli ich vom Markt verſchwindet. uns zu Hauſe die meiſten Menſchen 
Die Urſache hlerfür iſt, daß in Deutſch- nur daran denken, Geld zu verdienen, | 
land gegenwärtig eine wirkliche denkt man in Deutſchland daran, zu 
Knappheit an Fleiſch beſteht. Dasſe — Dieſer Opferwille hat ſicher 
iſt indeſſen auch in mehreren der übri— in eriter Reihe ‚sin. Urfache in der tie= 
gen friegführenden Länder der Fall.! fen Vaterlandsliebe. 
Dieſer Fleiſchmangel, der viele Grün- heruht fie wohl aı uf dem ficherem Glaus | 
de hat, beruht vielleicht in eriter Linie) pen daran, dah Deutichland unbefiegt 
darauf, daß Fleifch jegt in bedeutend | aus dem Kriege ——— wird, und 
größerem Umfang gebraucht wird, als daß Deutſchlands Zukunft größer wer-— 
vor dem Krieg. In allen den großen den wird als je. Dieſer ſichere Glaube 
Millionenheeren bildet das Fleiſch das am ihre eigene Sache erklärt wohl auch, 
Hauptnahrungsmittel, und in jedem daß die Deutſchen durchgängig in einer 
dieſer Heere gibt es Hunderttauſende fehr anſtändigen Weiſe von ihren Kein | 
bon Menfchen, für Die Fleiſch früher den ſprechen. England iſt natürlich der 
ein Luxusartikel war, das bloß bei fel-| Hauptfeind, und es läßt ſich nicht in! 
tenen Gelegenheiten auf ihren Tiſch Äbrede ſtellen, daß viele ſcharfe Worte 
kam. Dieſe Knappheit an Fleiſch, die gegen diefes Land aefallen find und! 
fich geltend macht, bat indeſſen bi: | noch fallen. Der Ha gegen die Eng-| 
meilen auch eine völlig fünit liche Ur- |; länder ijt jedoch nicht fo groß, daß 
jache. Es tommt nämtich häufig vor, | nicht mehrere Theater in Berlin den! 
dab Fleifher und Spekulanten das Dreihundertjahres tag Shatefpeares ! 
Fieiſo dem Umſaßt fernhalten, um da— mit Aufführungen mehrerer feiner 
durch die Preife beraufzutreiben. Die! Stüde feierten. Unmillfürlich fragt 
deutfchen Behörden behandeln jebod) | m man fich felbft: „Wie würbe ein beut- 
diefe Art Leute nicht mit Slacehand: | fchea Stüc in Waris oder. London aufz| 
ſchuhen, und es iſt vorgekommen, daß genommen worden ſein.“ | 
das Publitum feldit gegen biefe Wu) pam fan einen Auffak über 
cherer eingeſchritten iſt. Man muß Deulf ſhland nicht ſchließen ohne mit: 
indeſſen ſehr vorſichtig ſein, daß MAR | ein paar Morten feine großen Mäns | 
dem beſtehenden Fleiſchmangel — er zu erwähnen. Hindenburg if, 
zu große Bedeutung beilegt. Es ber | obmohl er bald ein ganzes Jahr nichts | N 
teben nämlich erjtend Unzeichen, pie | Ohm von fich hat hören Laffen, immer! 
noch der Held des deutſchen Volkes. 
Bethmann-Hollweg war por dem! 
Aber dann Bor en nicht Friege allgemein wegen ſeiner Unge— 
daß eine Einſchränlung ſGhichlichten anerkannt. Von einer ho— 
7 2 r EI 
\fich führt, fo lange man andere Nah: a — — 
—* kan, me hat, und [Dar et, ungemih aus welchem Grunde, 
iſt jedenfalte vorläufig ber Fall. auf den Re ichskanzl er herabgeplumpft. | 
KG: hielt bald eine Reihe Reben, die mi ti‘ 
allem andern ala Beifall aufgenom: | 
men wurden, und man fam gewiß bei 
allen Parteien zu dem Ergebniß, daß | 





mangel zum Zeil nur porübergehender 
Urt ift. 
vergeſſen, 


das 


gen“ wird in den Gaſthäuſern Fiſch 
oder vegetariſche Koſt verabreicht. Der 
den man in Mitteldeutſchland 
bekommt, ſchmeckt nickt ſo gut, wie der 


Fiſch bei uns. Aber das hat unleug⸗ ten Platz ſei. Da brach der Krieg aus. 


Bethmann = Holl mea veränderte ich 


einem Lande befindet, bas der Inicht, und am 4, Auguft 1914 erflärte! 


Teind auszuhungern verſucht, leiſtet ler im Reichdtaa ‘zur 

man mit Freuden Verzicht auf fult- HDeutfchland — 

nariſche Genüffe, wenn man nur nabt= England, daß ba 
I 


a De Wege Unrecht begangen hube, indem es in! 
Er « Belgien eingerückt ſei. Dieſer Mann, 
deſſen politiſches Debüt wohl kaum als 
ſehr glücklich bezeichnet werden kann, 


zur Freude für 
deutſche Heer ein 


Der Fettmanz | 


| 
1 ſephs 


er nicht der rechte Mann auf dem on. 


Beftürzung für] Mat? 
| Satte 


| Deerdigima f 





'gel ift vielleicht am fchlimmften. Bes! 
fanntlich hat man Butterkarien einge— | 
| führt. Sn Berlin erhält jeder Er- 
—— ı Pfund Bütter in der 
Dus if nicht viel, und it ınan 


hat zweifellos mit vielen Schwierig— 
keiten zu kämpfen, 
Schwierigkeit hat nicht auf dem Ge: | 
biete der ausmärtigen, ſondern aufr 
dem der inneren — gelegen. | 
Ueberall hat er geſiegt. „Tirpitz, der 
Stötung Ewige“, w urde, mußte 
ge“, wie er genannt wur ß 

MIR zu DE» | abgeben, und ber Unterfeeboottrieg, | 
Kartoffeln nie auch das Verhältniß zu 

| 


als eine 
Permutl ich, 
daß Privatleute 


ſchränkung ſiche 


wurde in Uebereinſtimmmung mit der 
Auffaſſung Bethmann-Hollwegs ge— 

e C 4 } 

edem das Unrecht auf 10} ordnei. Wan fragt ſi ch uͤnwillfürlich: 

Wie hat Beit 

lung erringen können? 


2* 


niß 


D 


Pfund Rattoffeln jeden zwölften Tag.“ 
Dies iſt reichlich, daß es gänzlich 
unrichti ig wäre, von irgendwel chem 
Mangel an Kartoffeln zu reden. Per— 
ſönlich habe ich den Eindruck, daß zur— Pa 3 * 
zeit bedeutend mehr Kartoffeln in — * And 
Deutihland gebraucht werben, als) _ 2 
in Norwegen. in den Läben fieht Stunde der Gefahr geradezu fein! 


Glück darin, daß an der Spitze des 
fi at, ı 
ve fig ee en Staates ein Mann ftand, deifen Recht: | 


!ausverfauft. Dafı Danaef an Kaffee! Iichaffenheit To anerlanni par, 
eingetreten ift, imted niemanden per, | man niemals an feinem Worte zimei- 

wundern. Dagegen Scheint es ehr fein tonnte, Rn ——— 
mertwürdig, da e8 nicht genug Zut⸗ ‚ feftigteit nimmt Bet hmann⸗Hollweg 


e © } ! { 
fer in Deutichland geben foll, das ja heute eine Stellung ein, wie ſie * 
der am meiſten Quder hervor: Kanzler ſeit Bismarcks Tagen gehabt 
\) 


Dieles Merz hat. Was die Zuftunft bringt, ift im: 


* — + 
hältnif hat inbeffen eine befondere Ur- {ME MALER, er nr) * 
fache, die auf techniſchen Fehlern bei in Deutſchland den Eindtu— DB r 
der. des vorhandenen | port der Zukunft ruhig und mit quiet 
Hoffnung entgegenfieht. Man fegt, 
fein Vertrauen auf die Tüchttgkeit des 
\Wolfes, fein Organifationgvermögen | 
und feine groben Männer, bon denen 


ymann=! — dieſeStel⸗ 
Das Geheim— 
ſeiner Perſönlichteit liegt unzwei— 
Ehrlichteit. Als 
von ſeinen Feinden 


Zuckervorrates beruht, Fehlern, denen 


holfen werden wird. Jedenfalls wür 


de man früher den Gedanken, daß in 
eintreten man jedenfalls in e 


kann: Hindenbura 
Hollweg. 


und Bethmann— 


gehalten haben, wie daß 9 
jemals Mangel an 
| 


natürlich a un 


Morgen ift der lebir Negiitrirungs: | 
Itag. W.hler, bie nod) nicht regiftrirt find, | 
müſſen ſich morgen regiſtriren laſ 


ſen. Anderenfalls können ſie ſich nicht an 
denen Mängeln, bie fich geltend mu der Wahl am 7. November beteiligen. | 
chen, abz ubelfen verſtehen. Im vori— Auch Frauen fönnen über 
‚gen \ Jahre herrſchte in Deutſchland abien aten abſtimmen. 
Dieſes Jahr hört man 
hiervon nichts. Solange der Krieg 
dauert, wird ſich natürlich ſicher in 
and Mangel an, verſchiedenen 
Dingen geltend machen. Aber man 


Bier leiden ſollte. 
Es iſt äußerſt intereſſant, zu beob⸗ 
achten, wie die Deuiſchen den verſchie- 


Brafident- | 
Sie bran- | 
chen ihr genanes Alter bei der Negiitris | 
rung nicht anzugeben, Tondern nur 
erklüren, daß ſie 21 Nahre alt find. in 
Regiſtrirung findet in den gewöhnlichen 
Dr a i Wahllofalen der Wahlbezirke ftatt, Die von | 
fonn gleichzeitig ganz ſicher — 2 acht Uhr Morgens bis neun Uhr Abends 
geöffnet ſind. | 
Iauftreten, abgeholfen werden teird.| nebrinet Ti08 
technifche Erfindungsgabe der | ——— — — 
Deutſchen hat niemeis fo grohe Tri. „J.och eins . Z.z Was meinſt du, 
wie gerade ſeßtzt. Bruber, trinfen mir noch eins?" — 
. tr 19 9 - „ . 
Selbft haben die Deutichen nicht den!” Nein.“ „Wie? on — 
geringſten Zweifel, daß der engliſche ſolid? ich trinte noch 


I mebr als eins! 
Deutfchland zu einem Friedenzfhluß | 


Buchhandlung 
— einige Seit cuffält, Tann A. KROCH & CD. | 


der deutichen Auffaffung bierin nur | 
recht geben. Man hat nicht ven Ein=| 59 und 61 Ost Monroe Str 
(wilden Wabais uns Michtaau Wue.) | 

| 


zu 


— „Bewahre 


im 


Ym 


fih führen, aber fie mirb niemals | 


Drud, in einem Lande zu leben, das! m 
der Hungersnot entgegengeht. Man) —“ * 
lebt allerdings inmitten eines Voltes, 
das mit großen Schwierigkeiten | uisi 
fämpft, aber mon fühlt die ganze Zeit, | 

Daß Das Molt größer it ala Die un en gang I 
Schwierigkeiten, und daß e3 feine Ehre det itatt am Mittwoch, 2, br Rad, „pom 
daran fegt, fie gu sure. Die| Spıie iisee Bogen th „ne, Sohn war. 
Sitmmung in Deutfchland mu 


al | erblichenen: 
. jege gut bezeichnet werden. Daß fi 


Todesanzeige. 


reimden und Belamuten die traurige Nac 
t, dab unfere gute Mutter ımd Großmutter 


Gharlotie Eichenberger 


Gharlotte Ditmanı, Tochter. Charlotte Citmann, 
und Frame Wiyetie Barthel, Ciriel, indi 


und ſeine größte * 


empfand e& in der|: 


daß | * 


riter Reihe nennen | i 
| ber, 


| Helene Knehn, Gattin. 


daß 


Iwod. den 18 


Friedhof. 


richt, daß unſer geliebter Vater 


Gerhard Thelen 
Gatte der verſt. Barbara Thelen, geb. 
fen, Bruder der borit, Yambert und 
Ion) am, Zommtag, dei 15. Oftober, 
Herrn entichlafen ift. Die Veerdigung findet ftatt 
am Mittwod, den 18, Dftober, Borim, 
vom Irauerbanfe, 5115 Elisabeth Str. 
Anauſtinus Kirche, von da mit Antomobiles 
dem St. Marien-Gottesacker. Die Leiche 
wird für den Grand Trunt Leichenzug warten. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Gertrud, William, Kaspar, Jacob, Katharing, 
Barbara Weilano und Anna Yanafit, Kinder 
Katharina Baundaw, Wilhelm, Johann, Nito— 
tous, Geſchwiſter 


Todesanszeige. 
Freunden und Belannten die Frauriae 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und 

ls W 


unfere 


Maria Stunte, geb, Sprengel, 
(Mutter der verit, Anna, Marie, John, Joſeph) 
am 16. Oltober im Alter von 55 Jahren, wobl 
verfeben mit den bl, ZSalramenten, geftor ‚ben iſt 
Beerdigung am Mittwoch, den 18. Oltob 
9330 Vormittags, vom Iranerbaufe, 14: „> 
Tpringiield Ave, nach der 
| don da mit Autos nah dem Zt, Joſephs 
tesacker. Um ſtille Teitnahme bitten die 
| ernden Hinterbliebenen: 
John Stutzke, Satte. 
Agnes, Selen, Tereia, 
stinder. 


Baul, Frances, 
Reronica und Wibert, 


Aber demnächſt 


Tod.Sanzertge. 
Freunden und Brlannten die 
Nachricht, dab ınyer geltebter 
Bruder 


tranrige 
Sohn und 


vouis J. Winzig 
am Zamitag, den 14. Oltober, im Alter 
von 24 Jahren, 3 Monaten und 17 Ta 
gen ſelig im Be entichlafen iit, Beerdis 
gungs-⸗Anzeige ſpäter 
Jacob und Katherine Winzig. 
Marie und Autterine. ZSchwefter 
Berwandten 


sı lern 


— — 

Freunden und Belkannten die 
richt, daß unſere Mutter 
Marie Expel, 

Lattin verſtorbe 
Uitober 1916 im 

foblaien fit, Die 


traurige 
und Grokm 


Ka D 
liebe 


des nen Charles Expel 
Yller don 54 Jabren 
Beerdigung findet 
Mittwoch, den 18. Ottober, um 2 Uhr 
mittags vom Tranerhauſe, 1022 N. Trumbull 
Aven, min Kutſchen nach dem Waldheim Fried 
hof. Um ſtille Teilnahme bitten 
den Dimerblicbenen: 
! Bantine, Frieda, Emil, Gliera und 
der nehſt Schwiegertochter, 
und Enfe ‚Ifindern. 


fanft ent: 
ftatt 


Die 
Fred, tin 


Todesanzeige. 


Kofannteit die traurige 
geliebier Watte und umfer 
Sohn 

John Gengler 
Oltober im Alter 
ifl Die Beerdigung 


Nadmittans 1:30 


Nadyz | 


guter 


Freunden und 
cicht, daß mein 
Vater und 


am 15 
ftorben 
E Ttober, 
danfe, 1! 
stirche, 


u ‚6 
don 28 


findet ftatt am 17. 
lihr, don Trauer: 
Ynrling Ztv,, nah der St, Micdaels- 
dom da mit Altos nad dem St Jo⸗ 
Sottesader Die trauermden Hinterbiie 


404 


benen: 

Cotherine Gengler, 
Gengler, Sohn 
Eltern. 


Gattin. 


gen "hal, 


Nicholans 


Todedunzerge. 
Allen Berwandten, Freunden und 
die traurige Nachricht, daß mein gelie 
und unſer guter Vrirder 

—Herman R. Dickow 


n en ſar utichlaf 


zelar 


—R Zohn 


i8 
dauie, 


i ichn 2 Uh 
2018 de kodue Zfr., mit Wırtos 
dem Waldeim Friedhof. Um ſtille 
bitten. die iigqnernden Sinteroliebenen: 
Jehanua Dickow, Mutter. Fred E. 


J. und John 8%. Tidow, Brüder, 
wandten 


Teilnahme 


mebft Ber 


Todedanzeige 

und WVefannten die traurige 

ab tumfer lieber Baler und. Bruder 
Theodore Gervens, 

der beritorbenen Elizabeth 

“Alter von 56 Jabren 


eunden 


Gerbens 
ſanft entſchlaſen iſt. 
det ſtatt am Dienſtag 
Nachmittags 3 Uhr, vom 
3943 N. Samilton Mde,, mit Autos 
roſe, Um ſtille 
Hinterbliehenen. 
Edwin H. und J D. Gervens, Kinder 
rau F. Kranz und Frau vV. 
und Frau A. Schilf, Geſchwiſter. 


8 den 
Ollober, 
nach 


Irene D 


Todes 


und 
unſer 


anzeige. 
Bekannten die traurige 
Vater 
Frauk — 

(Gatte der vorſt nie 
teitbal) im Alter don an 
naten geftorben ill 
ftatt am 18. Sftoher, ı 
vom Trader 2622 2 
<t, Raul&-$ 

=t. Yonifaziı 
Hinterbliebenen: 
Jennie Eichholz, 

Kinder, 


Freunden 
icht, daß lieber 
— ki, \ x ‘ 
—J nd 11 Ko 

rdi gung 


von da mit fr tfche en mal 


3-Gottesacker. Die tra 
Agnes Malty 
ntebit Enleln modi 


——— 
‚Freunden und B 
richt, daß unſer 


Fannien die tranrige N 
geliebter Gatte und Vater 
Albert J. Pelxz 
—* 14. Otlobe mn Alter von 31 

en iſt Die Beer digung findet 
Den, um 2 WM 
Fullerton 


Jahren geſtor 


ſtatt am Mitt 
terbanie, R5t 
Dome, 


Ira 


x Nachm 
Foreſt 


Ipe., aus nah N 
nnter den Anſvpizie 

Nr IA... EM. Mm. Die 

terbliebenen: 

Ar G, Bel, 

Ronxife, Kinder 


teter 


trauernden 


Hin 


geb inföon, Gaättin 


Eveline, 


— 


unde und 
dab 


Delann tten pote trauri« 
ufer Q ‚bier IN ater 


geter Harms, 


ten karte Ddarımz 


ia 


Satt» der berilon 
Senilen, und Bater 
14. Dftober 1916 
[Er eamingtor Ave 
Sienftan den 17. 
mittnas mit Mirtog 
Die tranernden 


ei 8 
geltor — —J 
Oltobe init 12: 

Io — Ne eman 
Hin —* tebene 
Frau Oscar Rider, — 

Gharies, Helen 17 


u ihr. Kuh, 


id Emiln, Minder 
Todedanzetge 
Freunden und Befanntennd 
richt, daß mein geliebter satte ımb ı 
Bater, Großvoter und ZSchwienerbater 
Leonhard W. Kuehn 
imAller von 71 Ja aeftorb 


dignne 


2 in Yırıer3ıy 
ira 


Rach 
nfer amer 


en if iv Prer 
ienstag, den 17. Olto⸗ 
vom Trau rbaı ne, 1521 
Waldbheim. Die trauern 


ahren 
ı findet ſtatt am 
um 2 Ube Nachm., 
Hamlin Aven nach 
Hinterbliebenen: 


Zo. 
den 


Elizabeth und Hugo, 
gertochter 


Kinder. ODlive, Schwie—⸗ 
Chancen und aeorge Enlel. 


Todes zeige. 
Deuticher A Freundſchait. 
n Beamten und Mitgliedern 
Zchw 


T } { 
2 ( 2 zur Nachrich 
Y erfeı 
Bertha Lemte 
Tererdian na findet ft ant 
Oftober, Nat ——— — Uhr 
J 21 Grace zir 
Reamten berfamt 
Dereinsballe, ı dei 
die Teste Ehre w 


Minnie Krunſee, 
Chriſtina Schabe, 


neftorben it 
Iran rbaufe, 
2 Die 
Ubg in Der 
Scdiiwveiter 


nach > m 
neln fih um 


verft srden 


sr er fen 
Rräfidentin 
zeitelamt, 


Todesanzeige. 
Eintracht Franen-Berein. 
zöweitern und Wenmten 
daß Schweſter 
Bertha Lemke, 
am 144. 


Allen 
Nachricht, 


1921 Grace 
Beerdigung Mittwoo. den Okttoher 
mittags 1 Uhr, mit Ytutomobilcı trnab Eden 
Beamten find erficht, um 12 Uber in der L 
balle {ih zu berfammtein. Um ftilles 
bitten 


— 
18, 


Prüf. 
efr. 


Ottilia Gruger, 
° Dertbe Storm, 


Zobednnseige 
Freunden und Belamnten die Iramrige 
richt, dab mein gelichter Gatte und unter 
Bater 


Nach 
lieber 


Albert Neufahn 

im Alter ben 69 Dabren im Altenheim 
Barl, gefiorben it, Tie Bee 
am Mittwoch, 15. Titober, Nadmittans 
vom Mltenbeim nah Altenheim Friedbof. 
trauernden Hinterbliebenen: 
Henrieta Nenfohn, ach, Aruger, 
betn Hammer, Frieda 

Minder. 


sorell 


3 7— 


D 


Gattin. 


Zudesu naetge 
Dentihe Bilde Fortichritt No. ”, 
‚Den Beamten und Brüdern die traurige 
ticht, dab unfer Bruder 
Joachim Moeller 


am Samitag, den 14, „Itober, geitorben ift. 
Beerdigung findet ftatt am Dienftag, den 
Oftober, 1 Uhr Nachmittags, vom Trauerhanſe, 
Ar, 5014 Welt Perenice Sir, aus, mit Kufſchen. 
Sehnrin Moeller, Krüfident, 
einrih Dverhofi, Selvetär, 


Nach 


Die 
17 


Todedanzcıge. | 


Freunden und Welannten die traurige Rad | 


Hommel⸗ 
Peter The⸗ 
ſelig im 


10 Ubr,— 
nach der | 
‘| van mit Autos 


| Um stille 


| Minnie Hoctendori, geb. 


Nach- 


J 


Nor * 
St. PhilomenoKirche, 
Got⸗ | 
trau: | 


DViartha, | 


mdt | 


| der vertt. ! 


Die tea 
| Ana 
Adolph, 


an 15.4 
aut | 


Kae | 


traneriis | 


Sabrem ge | 


John 1 
und Eva Gengler, 


ınien I 


Mittwoch, dei | 
t, dom Traiters | 
nach 


me 


William 


modi 


Iranerbanfe, ' 
} Mont⸗ 
Teilnahme bitten die traänernden 


Wolter | 


findet | 
Sormittans | 
nad —— 

ent | 
ver nden | 


vd MarieBates, | 


Lite 


ia Friedhof.“ 


Alfred, Elite, Katherine, 


JTief betrauert von der 


U 
Ditober aeitorben it, | 
Roch⸗ 


Deutſchen Hod Carriers Union 


ogen⸗ 
Beileid | 


Ifanı 8 libr 
ı foilteır amive 
ſamo 


rdigung findet ftatt | 


ti, 4a» | 


Gleit und * PER KONZER T 


Todesanzeige. 


‚Sreumden und Velannten die traurige Nas 
riot, dab mein lieber Gatte und unfer tenrir 


| Bater 


Mibert %. Hoetendori 

ası 13, Oltober ım Alter von 59 Jabren 
im Herrn entichlaieir it 
Htatt am Tienstag, Deu 17. 
1:30 Ubr, vum Tranerbanie, 2802 S. ion 
Ave... aus nad der cd. futb. Gmadenzseird 

nac D dem Concordia Friedhe 
eilnabme bitten die trauernden St; 


— rei: 
Die Yeerdigung finder 
Oftober, admitian 


terbli ebenen: 

Isendt, Sattın 
Zelnta Ehuls, 
Hoelendori t 

Serwandtien 
Nach Lebens üb’ 
Samıit im das ftill 
Lenſe henhilfe 

ot ? 
Ünter 
Bis 


Xoniie 
Marie und bin 
und Pant 
Söhne. 


Koller, 
William 
Schutn, 


des 


dt 


M und Kunmer 
Grab. 
war be ecae ve 19 


»lın 


Sau; "leit 
dicht ſrör 


er wi 


uns wi rd vereinen 
auch drücker 


3 
Bi tt 
Bis wir 2 ——“ 
Vis wir wdie Augen Au. 


Todesanzeıge. 
Verein Dentiizer Veteranen von Ghicage. 
zameraden zurNach— 
dab der Veieran 


Leonard Kühn 
bloglih geitorben it Wil 
veten au Zrauerp aradı 
dienstag, der 
Je Rachm. 

John Legat 
Erawiord Apr 


Guſtav Geleng, Prident. 
Herman Herz, Selretär. 


Todcesanseige 


(Sattin Des berit ji 

Imia NRafbie 

I jamit ennchläfſen iſt gung fimdet ftait 

Mittvod, Di n Nachmittags 
bom Trauer ne, 102 race Str. mit 
nad) Eden Teilnahme 
t tebenen 

VBeriba Tiitelow, Gharles, 
Guitav und William, under, Seien, 
Yo ine und Lillian Katchte nno Willlam Lemke, 
En eiltmDd 


atihte, 


Ki 


Topesanzeıge 
sreumoen ml elanı I t 
richt 


—— Keil, 
I Sa und 7 SER 
Y gel a 


öwiegertöbrten | 3 
mode | 


| nabı me Hin terbliebenc n: 


‚Charlotte Beta, Mutter Wiinelm Pelz, Bruder. 
Minna Heinz. Chartotte und Louiſe Pelz, 
Schweſter John Heinz, -chwager, Elara veiz, 

—A 


iden 


Todesanseigse. 


u und Belannten die dvaı uri ie Na 
| richt u unfer geliebte Satte und Bater 
Joachim Moeller 


im Alte t bun VL Sabre 
age eſtorben iſt. 
— 17. 


ds 


VBeer⸗ 
| digun e Ollo⸗ 
ber, um ei 
Kr. ‚er! 1 si 
Zriedbon. Um 
den Hinterb 
Friedericke 
Bunge, John E. 
Rudolph Mueller, 


Todesanzeige. 


Allen Berwandten, Freunden 
die trautige Rachricht, dah meine ge 


Kalthoff 


r Gattin Emma 
Loniie Keindl imo 
lomo 


wWioelien, 


Xena 
im Nlter bon 54 Nubhren geit 
digung Tindet Itatt am 
; Citober, Nacbmittaa 
1545 Ysentwortb Mvr,, mit 
Greenwood. Tief betrau 
Bermaun Kaltheff, Sati 
Lina, Kinder 
nie Kalthoff, 


Hermann, 
George Sirtting, bruder, 


<echiwiegertochter 


Zoniie, 

Din 

| Todesanzeıge, 

Frei den und We men Die ran 
ri M daß Ic ere welich 

dass uitn —— pr 


Gattin des ver 


ing 


sanbmaner, 


il cc "ıDd igi 


| > ihr 
an 2 lihr 


zit 
Die ı 
Frau Marie Kadı 
Walter, Emil, Wilhelm 
Ainder 


Frau Minnie Kober, 
holz, Robert, 
und Glara, 


Todesanzeige. 


— doerden 
um nt 
en 
> Ib 
etr. 
ten die 
| Minnie 
Behtte, 
ind Arthur 


® Gltwiden: 


a race land 
tranernden Dinterbi 
Oberbect, geb. E 

Denen Oherhed, 
Sherbet, 


diem, Fred Cheiben 
Rinder 


Louis 


en, 


Ehryart, am 15. Oftober it: 
Satte db 
Loniſa 


ßzelueblter Aufn. 


hi 
Reichen | 
ı der Silwimming Loge | 


modi if 


Walter. 
Dalton te fir die tro 
md am Grabe 
Die trauernden Sinterbliebeiter 
Auguſte Hofeldt, Eltern. 

Edna, Schweſter. 


in der Kirche 


Jacob und 


Dankſagung. 


Walter Bihithe, 


guter; 


Jefern Gabriel 


386 Noarinın 
ncbit Verwar 


| Sur Grinserung 


I Y, » 94 
In hiebevol— 


Gedenten 
Gatten und Bater 
Herman Kuehnte, 


ihre 


Battin 


d (ei sie, 


ewid m dein Magnie Nuchnfe 
Harrı. Karen ! Inder 
"rinnerung 
erimmerung gnedenfen keit 
: ımferes geliebten Gatten 
Abraham Zubel, 
. e * Jahr 


4015, torben #it. 


am 16. Oltober 


ibn nie bergefienden 
Gattin nebit Kindern, 


— — — — 


Achtung, Mitglieder der 


Local Nr. 
Hr Dienstan, den 17. 
famımiuna in unjerer Halle 
Str., wegen Umärnderung des 
Abends, pünfttlich. 
ſend ſei im. 
1. 


6, 

Titober, Spesial-Eer- 
314 Burruen 
Wahlfyiſtems. An 


Alle Mitglieder 


Selretür 
jan 


Schreiber, 


| _ Wurz’n Sepps 
Driginale haieriſthe Wirtſcaft. 


715—17 NORTH AVENUF. 
Teden Abend und Suuntagn Nachmittag 


Münchner Rüde. 


Sonntags don 4 Ubr an It «eme Wingrugs, 
2tp,tamvdo* 


„Warum Deutihland den 


Krieg gewinnen wird‘ 
von George Humphreb. 

Ein 16 Seiten Büchlein von Tatſachen, Ziftern 
u. Bahrhefen. um Kerfſamf von „The Father- 
land“, 1132 Segadimad, N. 9. Eitd, vder beim 
Yuto, 88 Kart Place, Detroit, Mi. Breis 106, 





m nn 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


Diefe nüßlihen zehn: Stud Sets don 


Küchen⸗Glaswaaren, jpeziell Sr 


Glaswaaren jind, wie die Hausfrau wei, praftiich und jehr zu- 


friedenitellend für den Küchengebraud), 


Glaswaaren beſtehen aus 
Meßkrug, Rolling Pin, K 


oder Sahne-Quirler, Zitronenauspreſſer, 


Dieſe 10-Stück Sets Küchen— 


affeebüchſe, Teebüchſe, Eier— 
Salz: und 


Pfefferbehälter, Refrigerator Butterſchüſſel u. Meßglas 


Speziell zu 85e per 


Feonomy Einmachgläſer — für 
Fleiſch und Gemüſe ſowohl wie 
für Frucht. Luftdicht, Quart— 
größe, ſpeziell, 70c Dizd. 

Kreamers Waſchkeſſel — extra 
ſchweres Blech, mit Kupferbo— 
den, volle Nummer 8 Größe, 
ſpeziell, 81.95. 

Kohlen Korb Grates in ſchwarzer 
Ausführung, 20 bis 30 Zoll 
hreit, zu $3.50 bis $5.50. 

Yener-Sets, beitehend aus Stän- 
der, niit Schaufel, Schitretien 
u. Zange, ſchwarze Ausführung, 
$3 bis $12.50 per Sct. 


un — 


Set von zehn 


Artifeln. 


Kennen Kombination Bacın m 

‚ Reiniger und Teppichfeger, rei- 
nigt Rua3 umd Teppiche in 
einer ftaubloien, und fanttären 
Rote, $3.95. 

Badezimmer -» Schemel — weiß 
emaillirt, mit Gummt-Tivs an! 
den Beinen, jpeziell Y5r. 


„Flebun“ Humidifier u. „Savo“ 
Air Moiſtener — verwandelt die 
trockene Innenluft in eine 
feuchte, geſunde, zuträgliche At— 
moſphäre, 31 bis 83. 

Sechſter Floor, ſüdliches Zimmer. 


Der nationale Wahlkampf. 


Meinungsäußerungen 
der Leſer der 


Die „Abendpoſt“ fordert ihre 
zern, und ſtellt zu dieſem 
ihre Spalten zur Verfügung. 
werden, Bedinguna ift nur, 


von Scdjimpfereien Sind 


dazu aus dem Kreiie 
„Abendpoit. 


Lefer auf, Fich zu den Wahlfragen zu Au» 
Dede dem Deutichtum Ehicugod und des Yandes 
Alles Zuichritten ssird die gleiche 
daß ſie ſachlich, möglichſt ‚napy nebalten und frei 
und daß die Einfender tkren vollen Namen und 


Dehandlung 


Wohnort angeben, die aber auf Wunſch nicht veröffentlicht werden. Das Pa—⸗ 


pier darf nur 
Selbſtverſtändlich üh 


auf einer Seite und nicht zu eng beſchrieben ſein. 
nimmt die „Aberdpoſt“ keinerlei Verantwortlich- 


feit für die irr zugebenden Meinungsäußerungen zum nationalen Wahlkampf. 


— — — — 


Abendpoſt“ 


An die Redaktion der 
Da die 


Dank vorüber 
Po⸗ 
u 
‚trau 
be= 


geiten Gott fei 
iind, in denen nur Männer fich für 
litif intereilirten, fo möchte ich als 
auch einmal meine Anſicht 
treffs der nächſten Wahl ſagen, 

ſoll auch hauptſächlich nur für 

beſtimmt ſein. Bei der nächſten 
handelt es ſich hauptſächlich um 
Auslandspolitit des nächſten Präſidenten. 
Dieſe Auslandspolitik beſteht für uns 
Deutſchamerikaner nur aus zwei Fra— 
gen: Wollen wir, 
Krieg ein Ende nimmt, 
ſenmorden unſerer nächſten 
wandten und Stammesbrüder 
hat, oder wollen wir dem ſtolzen 
land noch mehr Feinde auf den Hals 
teten? Wollen wir, Daß ımfere alte 
Heimat unterjecht, gedemüttgt md er 
niedrint wird, ivte fein anderes Voif aut 
Erden, twollen teir, daß unſere Anver— 
wandten und Stammesbrüder für Die 
nächiten hundert Nabre nicht wiſſen, wo 
ie ein Stif Prod für 
nehmen jollen? Denn Das 
England würde unſer altes 

in den tiefſten Staub drücken. 
wir das letztere, ſo iſt es — 
wir mäblen, Wilfon oder Dugbe: 

werden dazır ihr Mönlichites tı Wil— 
ſon, indem er Munition und Nah rungs 

mittel Tiefert eutichland in Die 
"rme fällt, wo ex fan, und Hughes, in— 
dem er zır al’ dem auch moch untere 
Söhne liefern würde zur arößeren Ehre 
Englands. Der einzige Präſidentſchafts— 
fandidat, der veriprochen bat, feine Mu 
nition, feine Nahrungsmittel und Feine 
Zoldaten an irgend eine der Ffrieafüh 
venden Mächte zu Iiefern, 
liſt Allan Benſon, und ihm 
njere Stimme geben, er 
:chte Mann für die Stund 
sselde Rartei ibn au ufgeitellt gr 
und mul ung einerlet fein, tvir wählen 
nicht Die Partei, toir wählen den Mann. 
er Jahre iſt Feine Emigfeir, und Beit 
gewonnen, Alles gewonnen. Innerhalb 
der nächſten vier Jahre muß der 

zu Ende gehen, gefällt uns dann 
Wirtſchaft nicht, ſo können wir immer 
wieder ſtimmen, wie wir wollen. Sollte 
Benfon auch nicht gewählt we 
ia wohl möglich tt, follte 
eine große 
mare das Ich 


Frauen 
Wah 


daß das Maſ— 


ein Ende 


reiche 


ſieg 


wen 
3, beide 


und D 


müſſen 
ſcheint 
ſein. 


rden, 


er auch nur 
denn 


viele 


on von großem Nutzen, 
der Präſident würde wiſſen, ſo 
Stimmen habe ich nicht bekommen, 
siele Stimmen find geaen mic, 

würde dad wohl oder übel m Betracht 
sieben milffen und nicht cerade tum und 
iſſen können, was ibm gefällt. Die in 
nere Laae de& Landes tit jo bverpfuicht 
und verfahren, daß 
Xnhre feiner viel 
ſchlechtern kann. 
während dez 
aben, müſſen wir 


verbeſſern oder 
Die Suppe, die wir 
Krieges eingebrockt 
auseſſen, ſo oder ſo. 


ung 


Achtungsvoll, 
Frau F. Schmoeller, 
Durant, Okla. 


und fie! 


die | 


dal diejer Tchredliche | 
Blutsver⸗ 


Deutſch-⸗ 


ihre Ntinder bers | 


Waterland | 
Wollen | 


it der Sozias j ie 
mir I? 
der | 


fann | 
rien | = 
die |” 


was | 
Bahl Stimmen befommen, fo | 
io | 


und er| 


für die nächiten paar | 
ver= | 


Die Redattion. 


Dan braucht noch Iamge fein Gejine 
nunaslump zu fein, tvenm man Der lands 
läufigen Anſicht gewiſſer deutſcher Zei— 
tungen entgegentritt, daß Hughes das 
Deutſchamerikanertum aus ſeinem hoff— 
nungsloſen Dilemma führen würde. 
Eine ſolche Gefühlsduſelei entbehrt im 
ſelben Maße Würde und Ueberlegung, 
wie das Verhalten des Präſidenten, 
perſönlich gereizt wird, wenn er auf Wie 
derſpruch ſtößt. Eine ſolche Reizbarkeit 
verrät Mangel an volitiſcher Zucht und 
entbehrt des Sinnes für Realpolitik, die 
eingzig richtige Politik. Zeitungen 
Politik müſſen über perſönliche Gemüts— 
tanfalle erhaben fein. Ma3 bedeuten 
denn alle die Nuslalfungen an 
Stelle ımd auch in anderen Blättern? 
| Warum till denn der Teutichamerifaner 
einmal ber einer 
den bolititchen Strafthuber ſpielen? 
nur um feiner Sympathie für da3 alte 


auf 


Abendpoft, Chicags, Montag, den 16. 2 1916. 


Münjterberg. Denkt nach, was Englands 
Geld in Ktalien und Rumänien fcehhf, und 
dann frage ich jeder felber, wie war der 
Umfchwung bei der Negierung möglich? 
Daf der Weltkrieg in Matfenichlächtes 
rei ausarten fon.ıte, daran find die Milz 
Itardenwerte von Munition jchuld, die von 
Amerifa geliefert werden. E3 war ein| 
republifanifcher PBräfident, der Deutich- 
land erfnchte, im ſpaniſchen Krieg Spa— 
nien feine Munition zu liefern, und 
Dentichland Tieferte feine, weil es nicht 
wollte, dat feine amerjfantichen Freunde 
mit deutjcher Munition getötet werden. 
Mie handelt unfere Regierung? Hat fie 
den nach Millionen eingefandten Bitten 
der Deutjchamerifaner au nur einen 
Auͤgenblick Gehör geſchenkt? Grauſam — 
it das gelindeite Wort für die \ 
Ilung der TDeutichamerifaner in ihrem 
neuen Heimatland. Sollten fie jo- hirn 
bernagelt ſein, daß fie fich über all das 
dinwegfeßen und die Hand Füllen, die tie 
peitfchte? Die Deutfchen waren es, die 
dem Yande die Freiheit mit ihrem Blute 
erkauften. Die D eutſchen waren es, die 
den dritten Teil aller Truppen itellten in 
den 60'er Kahren, ımd fie waren e3, 
mir nicht weniger al3 850,000 Mann und 
'48 Ddeutichamerifanifchen Generälen den 
Sien erfochten. Newt heikt e3, der Mohr 
| hat jeine Schuldigfeit getan. Wir tun 
Note nicht mit, am 7. November werden, 
jollen und müffen die Deutjchamerifaner 
| offen befennen, ob fie mit folcher Behand: 
fung aufeieden find oder nicht. Mar. Tucht 
fie zu fangen, imdem man ihnen vorſagt, 
Hughes hielte es mit Rooſevelt. Trauri— 
ges Argument! Sollte Hughes ſo ſimpel— 
haft ſein und gegen ſich ſelbſt wüten, in— 


dem er Rooſevelt, der über viele Anhänger 


| verfügt, den Stuhl vor die Tiie feßt, be= 
bor er jelbit Herr im Haus 1it? Simpel- 
haft wäre da3, und fimpelbaft tit e3 zu 
Iqalauben, daß Hugbes Tich beeinflufien | 
läßt. Hughes hätte ſchon Millionen ma 
chen können, wenn er weniger ehrenhaft 
geweſen wäre, als er iſt. Hughes iſt ein 
Deutſchenfreund, das bekundet ſchon, daß 
er ſtets ſeine Ferien in Deutſchland zu— 
brachte, daß ſeine Sattin eine für alles 
Deutſche aut geiinnte Frau tit, denn jte 
iſt in Milwaukee unter Deutſchen groß— 
gezogen worden, ferner iſt Hughes' 
Schwiegerſohn ein Deuiſchamerikaner. 
Der Paſtor Berkemeier ſagt, daß er 
GHughes genau kennt und als 
Deutſchenfreund kennen lernte. Was 
wollen wir denn mehr, wollen wir, daß er 
ſich vieler Stimmen berauben ſoll, indem 
er Roojevelt entgegentiritt? Wenn er ſo! 
wenig diplomatiſch wäre, dann wäre er 
nicht tauglich zum Präſidenten der Ver. 
Staaten. Kein Deutſcher, gleichviel wel— 


— — — 
— — — 


Eimiges Mittel 
das ihm half. 


Bekannter —— ſagt, daß 
Plant Juice ihn von feinem 
Magenleiden heilte. 


| 
| 
| 


| Beinahe jede Form von Krankheit 
geht vom Magen aus, und bies ijt in | 
| Zaufenden von Fällen bemiejen mwor= | 
ben. Die Nichtbeachtung der eriten 


der Symptome eines gefehwähten Körper: | fejen, der 


| zuftandes ift, was diefe Leiden verur- 


und | 


dieier | 


Sträfidentenivaßl | 
Re 5 
2 Du | 


| 


Vaterland prakitichen Nuzdrud zu verleis- | 


ben. «Wer da aber alaıubt, day; durd; die 
203 der HZentralmächte erleichtert 
den wird, mag fich einer gefährlichen 
Tauschung Bingeben. 

Mir der Wahrfcheinltchfeit, day, Hughes 
gewählt werden ivird, muB gerechnet wer— 
den. 
- [daran aud) die gefchloffene Stellungnahme 

des geſammten Deutſchtums 
nichts ändern wird. Wohin die Politik 
von Hughes das Land führen wird, iſt 
unschtver aus den Grundfägen feiner Par: | 
jtet zu entnehmen, der er dienen Wird, 
nein, der er dienen muß. Die vepubliz | 
kaniſche Partei vertritt mebr al je den | 
'amerifantichen Ampertalismu3, der alö 
teuerites Vermächtniß Meftinleys bon 
Theodor Roofevelt übernommen und ver: 
treten tpurde und der in der letten naiven 
Schlußfolgerung in den Satz aus zklingt; 
„Die Welt dem Angelſachſen.“ Dies trat 
wiederum klar und deutlich und nicht zum 
erſtenmal aus der leßten Rede Rooſe— 
velts zu Tage. Von all’ den wieder und | 
wiedergekauten Auslaſſungen verdient | 
nur eine unjere befondere Begchtung: 
ie Vereinigten Staaten müſſen die 
zweitgrößte — der Melt Gab en” 
| Warum nicht Die arökte? Mlio mir Eng- 
land fühlt man füch auch in Dielem Xager | 
einig. Macht alio das „berfide Albion“ 
nicht einige Rieſenſchnitzer, was möglich 
ſo iſt von Hughes noch weniger wie 
von Wilſon eine aufrichtige Neutralität 
zu erwarten. Was dann? Unter den 
republikaniſchen Senatoren fanden ſich 
die ausgeſprochenſten Deutichenhafter, 
aber auch die ausgeſprochenſten Deutſchen— 
freunde. Die Demokraten waren als 
Werkzeug von Wilſon farbloſer. Unter 
einer republikaniſchen 
kann ruhig angenommen werden, 
die demokratiſchen Mitglieder 
greſſes jeder radikalen Maßnahme 
Verwaltung widerſetzen werden. 
Es iſt meiner Anſicht mach gleichgiltig, 
für wen wir als Präſidenten ſtimmen 
Wilſon wäre wünſchenswert, aber Hughes 
wird wohl der Biann ſein. Wer an Ge— 
fühlsausbrüche glaubt, der wähle den So⸗ 
zialiſten, als Demonſtration iſt es nicht 
Iohbne Wert. Wefien Hersfaler aber am 


iſt, 


daß ſicy 
des Kon— 


J 


Es iſt mehr als wahrſcheinlich, daß 


in Amerifa | 


Adminiſtration 
der! 


1 Xch Hatte 


Wahl von Huabes zum Präfidenten das | 
vers | 


Yloyd Roberts. 


Leute, die reizbar find, 
Energie und Ehrgeiz; fehlt, 
ftingnt und verzagt find, 

und Kreuzichmerzen, Schwindel, 
däch tnißſchwäche, 
lauf und ungeſundem Schlaf 


ſacht. 


leiden, 


ſollten bei Zeiten aufpaſſen, denn dies 


ſind nie trügende Anzeichen eines 
| aufer Ordnung geratenen Magens. 

| neue 
| Plant Suice, tft dazu beitimmt, 
Irade in folchen Fällen angewendet zu 
werden. Es wirkt direft auf den Mar | 
gen und verurfaxht, dab die — 
volltommen verdaut wird, wodurch das 
Leiden ſofort erleichtert wird und an- 
dauernde Reſultate erzielt 
wenn mit dem Einnehmen kurze 
Pen wird. 

Täglich laufen Zeugniffe von bier | 
lein, durch die diefe Feiti tellung beitä- 
tigt wird. Eines der neueiten ift das 
bon Herrn Lloyd Roberts, einem be: 
|fannten biefigen Geichäftsmannes, der | 
je den Nubeitand getreten ijt. er! 
I|mohnt Nr. 621 Nord Monticello Uve. | 
und hat feit den lebten 28 Jahren: 
ı hier gelebt. Er jagt: 

„Jabrelang habe ih am Magen ges, 
| Titten. 
und fonnte meinem Magen feine felte 
Nahrung zuführen, du fie mir fpäter | 
große Beihmerden verurfacht 
Waſſerauff oßen und ſchreck⸗ 
in der Magengrube. 

ich beinahe und 


Das 


Seit) 


ihe Schmerzen 
Morgens erfticte 





!fonnte faum Quft befommen. Ih hatte | tlärung, ein Mann, 


ein würgendes Gefühl in der Kehle 


Wehands | 


Die | 


guten | 


been | 
die ver: |M 
an Kopfs | 
Ge⸗ 
Ichlebtem Blutums | 


Kräuter⸗ Magenmittel, | 
ge: | 


werden, | 


hätte, 


Br Partei er angehört, fol anders als 
für Hughes ftimmen, denn daß diefer ein 
ebrl’her Mann ift, befundet am beiten, 
dat, obwohl ihm vielmal3 die Gelegenheit 
geboten war, Geld zu machen, er bi3 heute 
fein fehr reicher Mann tft. Er ift zu ebr= 
‚ lich, zu veich zu erden, und es tit zu hof- 
| fen, dab ihm auch fein engliiches, nod) jo 
| hohes Angebot vom Weg abbringt, auf 
dem er biö jebt gewandelt iit. Wir mer: 
den am 7. November beiveien, daß man 
die Deuiichen nicht ungeftraft beleidigen 
darf. 
| Achtungsvoll, 
Dr. M. 


Schwimmer, 
025 North Avenue. 


* * 


Wo alles ſchreibt, kann Hummel auch 
nicht müßig ſein. Ich kann nicht umhin, 
einige Worte zu Ihrem & leitartikel: „Herr 
dushes über die großen Fragen“, zu ſa— 
gen. Es iſt mir ganz unverſtändlich, aus 
Herrn Hughes' Worten: „Was würden 
Sie getan haben, als die „Luſitania“ ver— 
ſenkt wurde?“ etwas herauszuleſen, das 
ihn als einen modernen Nero hinſiellen 
würde, der ſofort das Schwert ziehen und 
Berlin oder die Stadt Mexiko in Brand | 
ſtecken laſſen würde. Ich kann es nicht 
glauben, daß Hughes etwas anderes ſa— 
ıgen wollte, als ex fagte, uno das tit, Dat; | 

I 

| 

l 


wenn er Präjident gemeien, überhaupt 
fein Amerifaner auf der „Yufitania“ ge: 
weſen wäre, und ſomit würde für Amerita 
‚fein Grund vorhanden gewejen jein, ir- | 
gend einen Protejt zu erheben, und in! 
| Mexito hätte er ebenfall3 vorgebeugt. 

| Mir Bürger deutfcher Abjtamımung jolls | 
ten ihm doch ganz gewih feine Stellung ! 
nicht noch fehwerer machen, als fie fchon | 
iit. Wer die Verhältniffe kennt, weil, 
tie alles aufammengeichmwettt tvurde, und 
er tit wahrlich nicht zu beneiden um die 
Ehre, WERBEN andidat einer Par: 
tei zu fein, die den größten Sanstwurft 
1 den —— Verräter zu ihren 
Mitgliedern zählt. Aber die Vergangen— 
heit Herrn Hughes' wird uns Bürge da— 
für ſein, daß er uns und unſerem Vater— 
lande gegenüber gerecht ſein wird. Ein 
Menſch, der nahezu ein Dutzendmal 
Deutſchland und die Schweiz beſuchte, von 
dem kann man annehmen, 
und Leute kennt und dadurch) bewiejen bat, 
| eh er .ein Deutſchenhaſſer iſt. 

nem Worte tlı er uns jemal3 zu nabe ge= 
treten, und Die ihm perjönlich nahe ftehen, | 
wilfen, welch hohe Achtung er dom deut- 
ſchen Volke und von uns 
nern hat. 

| Yon ihm al3 einem der hervorragaud⸗ 
ſten Rechtsgelehrten dieſes Landes dürfen 


| 
| 
| 
| 


wir billiger Weite annehmen, dab er die | 5 
ni | 4 
Stande ſein wird, die Waffenaus —X hr jetzt J 


Geſetze aus durchführen wird. Ob er 
—— zu verhindern, bezweifle ich, denn 

das Geſchäft iſt zu einer —— aus⸗ 
| geionchfen, die nu der Kongreß erfolgreich | 


| befämpfen fönnte, und dem füllt dies nicht | H 


im Schlafe ein. Das Einzige, worauf wir | 
dringen fünnen, ift, daß die nächſte Ad— 
miniſtration gezwungen wird, ſowohl un— 
ſere eigene, 
ſetze ſtreng durchzuführen. Sie ſind voll— 
ſtandig genügend, um jedes Zerwürfniß 
mit Deutſchland zu verhindern. Wir ha— 
ben von Anfang an den großen Fehler be— 
| gangen, unfere Macht nicht dahin zır beta= 
tigen, denn dadurch hätte mit et —* Ge 
mehr Gutes geſchaffen werden können, 
als mit allen unſeren Sammlungen fürs 
Rote und andere „Kreuze“, 

um Schlus möchte ich Jedem anraien, 
j den YUrtifel über Hughes in der Titober: 
| Nummer in „Evernbody5 Magazine” zu! 
wird, wie ich hoffe, manden 
Zweifler für Hughes bekehren. 
Achtungsboll, 
| 9.35. Hummel, 
| —6- 
‘ 


sen — 


18 


| 


Perfanal-Hadriditen, 


Auf Nofehill wird morgen Charles 
Narks, einer der älteſten Viehgroßhändler 
des Landes, zur letzten Ruhe beſtaättet 
werden. Er wurde im Jahre 1830 in 
Deutſchland geboren und begann feine je= 
Ichäftlidde Laufbahn im Jadre 1846 in! 
Bitburg. An Chicago bat er 40 
| gelebt und war das Haupt der Firma 
‚Charles Marks & Co. Cs überleben ihn 
ıdie Gattin umd fünf Stinder, 
Fuhrmann, Frau D. T. Alfhuler, 
M., Louis CE. und Richard Marts, 

— Kohn F. Duffy, 823 

glied der Polizei und ſeit über zwanzig 
Jahren Sergeant der Geheimpolizei, iſt 
geſtern Abend im Alter von 57 Jahren 


Moſes 


geſtorben; 
er ſechs Kinder. Die Familie wohnt Nr. 
1445 Weſt Mans Straße. 

|... — 


KRohlenmangel erwartet! 


erwarten, da die Sendungen fi 30: 
gerten, und ihre Vorräte fon jebt auf 
‚die Neige gingen. Das gilt ſowohl 
für Hart- wie für Weichkohle. 

Als Urſache werden Rarheit 
Arbeitskraft 
Mangel an Waggons für die Beförde 
rung angegeben, — und der Waggon— 
mangel wiederum 2 durch Die Be— 
Imequng bon KriegSmunitio- 
inen und fonftiger Seacht verſchuldet. 
Der enorme Auslandhandel bier und | 
an anderen Zandesteilen ift gleichfalls 
(für den Mangel an Transportmitteln 
verantwortlich. 


' Um Weihnacht herum fteht ein Preis, E 


von 89 pro Tonne für gewöhnliche 


Ich hatte Katarrh im Kopf Zfentohle in Ausficht, und ein alter W 


Winter wird die Preiſe noch höher 


bringen. J 
des | 


M. 
| Allgemeinen 
dahier, 


Frank Pearſon, Direktor 
Wohlt. tig keitsberbandes 


welcher 822.75 
pro Woche verdiene, habe jetzt nur die⸗ 


daß er —Al 


Mit kei⸗ | 3 
! 
I 
| 
| 


. 2utjchamertfa= | 
| 
| 


als auch die: Neutralitätsge: | | Ri 


I 


Jahre eh 
Frau ©. f 


jeit 32 Iahren Mit | 


IE 
'® 
' 4 
! 


außer. der Gattin hinterläßt F 


New York, 16. Dit. Die Kohlen⸗1 
händler dahier fagen, eine Anappheit ; 
von Kohlen ftehe für diefen Winter zu | 


18 
I 
'® 
boit ig 


in den Bergiverfen und g 


| 
| 
4 


ſagte in einer öffentlichen Er⸗ 


—— Hüte in fleininmen "open 


der, Blunten ujw. 
zu diefen niedrigen 


Sede neue Mode-dee wird 
bier effeftvoll gezeigt, feit- 
iigende Hüte, große graziöie 
Sailors, Roll Brim Moden, 
mittelgroße Hüte; in Schwarz 
und zarten Farben, in Sam 
met, Gold und Silber Spigen, 
Sarnirungen „von Hold md 
Silber, Belz-Ornamente, Bän- 


Geſellſchafts-Hüte mit einem Anſtrich von Eleganz 
‘Breiien, $7.50 and $10. 


Ungarnirte Sammethüte — Eine Auswahl von Fleinen, großen md 


mittleren Sormen, in Schwarz und 
und $2.45 Werte, zu 


Beaver Hüte — Banded lange Nap pelzartiges Filz 
fertig zum Tragen, in eleganten Sailor 


sarben, $1.9 


$1.45 
"sl. 95 


Formen 


Ungarnirte Clipped Beaver Hüte in B 


viele Moden, ſehr wenig Garnirung. 


nötig 


Ornamente, Blumen und Aigrette Sut-Sarırirungen o 


J 


düte koſteufrei garnirt 


Vierter Floo 


Seidene Unterröcke 
zu 53.50 


Schöne Taf: 
fein Seide In 
terröde mit zwei 
Ruffles u. ela— 
ſtiſchem Waiſt— 
Band, alle Far— 
ben, ſchillernd 
und u ara — 
peziell zu 


53,50 


Serien Top I u fei⸗ 
ner Satin plaited od. 
Flounce, zu 
Crepe Nachtkleider, in hübſchen 
geblümten Effekten, mit Spitze und 
Band beſetzt, jpeziell zu 89e. 
Dritter Floor, 


777 + 
ar 7 


4 
8 


—A Seide zu etwa einem Drittel unterm Preije 


Taujende von Nards der feinjten Erzeugniiie ausländischer und einheimiicher Mebereien. 
56.00 farbiger Chiffon Sammet 


Elgin Armband: 
Ahren 


512.50 Werte, 59.95. 


Echte Elgin VBracelet lihren mit 
1sStein Werk, in 20-Jahre beitem 
in Amertifa gemachtem Gebäufe,— 
mit abnehmbarem NArmreif in neue> 
ſter Facon, einfach oder gravirt, mii 
Gold Zifferblatt — jpe= 99, 95 
ziell zu 

Main Floor, 


423011. 
ind Farben; lurmriöfe Stoffe für 
. re j 
reiche Abend» und Etfaßerfleider; 
Rückſeite; 


und 86 Wert, die Yard zu 


Lyoneſer 85. 00 ſchwarzer Seide Chiffon 
1203öllig, gemacht in Lyons, Frankreich; reiche, reinſeidene Vorderſeite; 


Stoffe, zum erſten Mal in dieſer Saiſon gezeigt, reie 
Opernmäntel oder 


DC der Sammt 
volle 42 Zoll breit, jeder Faden reine Seide, Vorder: 


h in Qualität 


53.95 


Sammet, $2.95 


tt 


in 


tiefem Set-Schivarz und wie Satin appretirt. 


53.00 fanch Aleiderjeide, Yard, $1.50 


40 Boll breit, beiteht aus jatrmgeitreiften und Noveliy Muitern in 
für feine Coatö oder Pelze. 
(Frankreich) reinſeidener Chiffon Sammet, 84.45 


Standard 87.50 Qualität, hochfein in Finiſh 
Qualität, beſte Farben, weiß und ſchwarz. 


en, paſſend für Kleider und Futter 


Lyoneſer 
Farbig und ſchwarz, 413öllig, 
und 


Ba 
Farb 


modernen 


Brillante Chiffon Taffeta, Ward, 1.95 und $1.50 


36 und 40 Boll breit, weicher feiner 
Farben für Straßen- und Abendkleider 


Finiſh, drapirt prachtvoll, 
und weiß 


alle ntodernen 


und ſchwarz. 


Farbige Kleider Satins, ſpeziell markirt die Yard zu 31.95 


feiner weicher Satin, in 


363011. 
Abend— 


prachtvollen 
oder ANDEREN, ſchwarz und weiß eingeſchloſſen. 


Farben; machen vorzügliche 
Zweiter 


— nn —— — 


Floor 


Elegante neue Serbit- Suits fir Damen, 522.50 


Eine beachtenswerte Sammlung don Yuits, 


Babardines, Wbhipcords 


Nene Herbit Goats für D 


Hunderte zur Answabl, Dioden umd 
findet, Diele eleganten Goat3 ans Aolles® 
und Noveltyp Mifhungen, auch wollene 
entiveder vorne oder binten. 
ftarl begehrt find Alle 


_ Andere mit A 
Größen für 


Berfanf von Dinner 


»1-Ztiicl 
Iinien 
Brot— 
lern, 6 
tertaſſen, 6 
ſhes und 1 'Blatte, $2. 
BIeHt, Bil.noe 

50.05 Dinner : Sets, 
jedes Ctitl gold-,traced“, Service 
fonen, Brot md Yırtter Teller - 
I 

Tely- Formen, ae 4 Formen, 
Seiten und Traubenmuſtern unten — 
anläre 24c Dupend, 6 FRE 

sinfter Floor 


California Schinken 


Marte“ durch—⸗ 


43C 


Dinner-Sets, mit 
Du3 Set —— ans 
und Butter 
Talfe n und Ins 
Zac M d i- 


3 Dinnertel 


für 12 


Morris E Co., Faultleß 
ſchnittlich 4 bis 6 Pfund, 
Mund zu. — 

Frühſiüd Speg. 
Morris & Go.s Tu: 

preme od, Medal Mar: 

fe durhchnittlich lbis 

>» fund, 


Qualität, 
Velour, 
Rlitfehe, 
rohen 
DAMEN. ...... 


verzierung. Modelle, 
firt zum Breite von 


Glegante Damenkleider von Serge 
nnd Satin, $15.00 ⸗ 


Wir packten ſoeben hunderte von vrachwollen 
Serge⸗ und Satin⸗Kleidern aus; der Faſſons 
find ſo viele, daß wir ſie nicht anführen lön 
nen. Verſchiedene hleine Vorzüge machen ſie 
diſtinguirt. Taffeta und Crepe de Chine Seide 
und reiche Kombinationen von Satin und 
Serges mit Verzierungen von farbigen Beads 
und Wolle⸗Stickerei. Ibhr werdet es leicht fin— 
den, eine Auswohl zu treffen zu 


515.00 


Damen zu $13.75 vierier Floor. 
bie Shr in vielen Geihälten für $25.00 
Novelty Gloafings, in Channel Geaweden 
find fchr weit; ein Teil davon ift belted, 


breiten Stragenr, weile fo $13 75 
Sets, maugen zu s1.8% 9 


zwei feinen Gold 
lern, 6 


51 ‚89 


duͤbſwer Border Entwurf, 


Per 


86.95 


mit fluted 


“Me 


Befler grannlirter 
Rohrzuker, Pfund 6c 


* 


it 


Zucker, Mehl, 
md Gemüſe 


Mit Grocery-Order— 
Seife, Butter, friſche 
nicht eingel⸗ chlofieit. 

> Bin. Tuchiad Zuder 
m 31 Order. 


Ob 


umfaſſend jede populäre Mode, in 
und Velour Cheds, in neuen und Stapel Schattirungen. 
ſind die aſſortirlen Längen der Coats, die volleren Skirts und 


Broadeloths, Poplins, 
Hervorragende Vorzüge 
d die Pelz— 


welche gewöhnlich für 330 verfauft werden, mar» 


Hauswaaren 


Achter Floor. 
5Ve S⸗Cedar Politiur für Möbel und 
Jubböven, große Flafıhe, 29. 
$1.39 ver 
ftellbare Bin 
Gardinen— 
streder, 
Mittelftüße 
nidelplattirte 
Meifing Pins, 


85c. 
s1.15 Im 
2 a „„yerial fertig 
gemiſchte Hausfarbe, Gallone, Me. 

31. 75 wezieller —D——— eine 
hochfeine Firniß, Gallone, 31.4 

98e Weather Strivs, Holz u, 
ver 100 Fuß. 69e. 

33. 00 galvaniſirte Aſchſiebe 
hen, paßt auf einem Faß oder 
ne, 81. 95. Se. 

3% edhte ameritaniiche 
Nr. 8 Größe, 50«. 
$1.15 Tamilienwage, 
wiegt bis 24 Pfund, 


Unzenweiſe, Me. 


Gummi, 


sun Dre 
Aſchlan⸗ 


Waifel » Eiiem, 


Kombination 
und Seiien 
vor Meflina 
nidelplattirt 


ide 
Glas: 
Halter 
gemacht, 
zu 4ec. 


69€ weiß emaillirte 
Prod-Vebälter, Gold 
Sri öße, 46, 

1% 5 (Sfeetrie rg toaſted 2Schei. 
l vod, bolli ig mit Cord und 
volli a ae 81.35. 

Perfect Del Heizöfen, leaded 
Fonnt, lackirte Trimmings. zu 


geſtreift, mittlere 


—* a 
52.15 

Ftabl 

Tube 


$2.25 vier 


StahlTubes, 

erlage und 

Oberteil, Aluminium 
—— 51.50, 

$31.25 Art Yaurel 

B ie Brenner, 14 

zölliger Feuerplas. 

ein hochfeiner Heigz ⸗ 

ofen zu einem nie⸗ 

drigen Vrei 


s, völlig 
$25.00, 


Nickel beichlageıt, z1 


Gapeten- Tag 


en Berbindung mit dem Geben bon 
doppelten Stamps haben wir eine mut 
dervolle Vartie vor für Diende 
tag offeriren, größten 
Werte in dieſem Jahre. Wir führen nur 


Taveten 


voſitiv die 


24e 


Roaſts 
Steals v. 


150 


— ſuüß 


lle 


e Beilpiele an: 


einige 
Gerirniste Gotdtapeten für Parlors u, 
1. w. Cote wald are Tiles, reihe ziveis 
und practvolle ——— 


farbige 
Tapeten ie große Aus 


mit $3.50 Schlafzimmer e 
zerte "Rolle "123e 


Brinktlicht Erbſen oder gina Bohnen — wabl voller % 
Küchen, Hallen, Barlor- und 


6 Büchſen für 75e. su. 
> Bid. gelde Spilt Erbien, Lina Bohnen 
oder Reis, 45e. Gute 
34 Galfone Welh Bros.’ Bettaͤmmer⸗Tapeten, in Gilts u. Blanls 
in mitleren Farben; wert bis zu 7c die 


Eyrup zu 75e. \ { 
Sylmar Talitorniiche reife Dfiven — bie Rolle — extra fpesiell, — die 33c 
SEIEN aan ea 


Biichfe au 39e, 
er 
. Liköre. a 35e Graß Eloths, gemiſchte und ge— 
Eagle Marke 8 Jahre alter kaliforniſcher blümte Datmeals; Rolle 22e, 
Wein, Auswahl von Port, Sherry, Winscatei, J — 
Totah, Claret oder Riesling — die Gallone 30e Datmeal TwoTones, in vielen 
Muitern, alle Farben; tolle 19e. 


au 1.69. 
.C. 8 & y i # ar 
Jas. C. Benper, Sunuy Broof ober Guden 42 Taveitried, Blätter nd Tuc-Eifekte 
zeigend; Rolle 17220. 


heimer Rye, Straight Whislies, in Holz ge— 
lagert, Gallone zu $2.85; 14 Gallone zu 
Kir haben alle Reiter für dieien Ver 
feni beionders niedrig marfirt, Fragt 


31.50. 
D. %. 6. Green Brier, Tid Jim Gore, 
danad, fie au befichtigen. 
Tapezierer geliefert, 


Veltowitone, Rndell Klub oder Nelion Go, 
Yüniter Jlor, 


deutichen Volke hängt, ſollte dafür ſorgen, 
daß demokratiſche Senatoren und Kon— 


RE 
| ö Sarte Wot 
' *8 oder Schulter 
iumgem ltorngef. 
Vieh, Pfund.. 
ort Shanis, 
gepölelt, per 
Pſund 
Spareribs, 


gepo·; 
felt, ver 
Bund. .... 


1 
23C 
Giebenter Floor, 


10 Vfd. —*8 Suter 
mit $2 Order‘ 


25 Bro. Turfar Inder 


ß»weiſ 
und .. one Zn ſen * ſelbe Kaufkraft, wie im Jahre 1911 
* DM ch w eſer 
greßabgeordnete gewählt werden. Ein 9 ivar Monate lang wegen bie] jeiner, der $17 pro Woche verdiente. 
ausgeſprochen demokratiſcher Kongareß ist | Leiden in Behandlung und hatte ver= MM » 
die einzige, * auch Gawe Hoffnung ſchiedene Arten von Medizin eingenom⸗ egen bringt Hilfe. 
um eine republi itgni iſche Adminiſtration zu men, die mir aber keine andauernde Duluth, Minn., 16. Oftober. Jar 
fee rar bei —— Bellen in Der | Hilfe berfchafften, bis ich dann begann, | mer und Waldbewohner wurden um 
ichc Jewe⸗ He De | Wir u J * 
> gibt einen ſicheren ge- JGeſchichte des Deutſchtums in Amerika Plant Juice einzunehmen. Dieſes er- Mitternacht * ihren Bemühungen, | 
MR Weg, eine fledige, |} vor. ı füllte in meinem Falle jedenfalls ferne | Schi und Waldbrande in Duluth |} 
| Aufgabe. Ich kann Ylles eifen, mo= | naheliegenden Bezirfen löſchen, J 
4 
| 


m für einen 
> flaren Teint nid 
reine Haut. 


ſüß 


die Maple-u. Rohr⸗ 
2 


Grtra u. weitliche Jonathan Aepfein, 
Kiſte 832.25 

Buntes White Houſe Kakao, 1 Pid. Büchſe 
4öt. 

Lux Seifen Flakes, 


fehuppige Haur zu vermeiden. Gme |j zu 
rauf ich Appetit habe, ohne nadhteilige.] durch jtarfe Negenichauer beitens un— 

fpätere Folgen. Ich fchlafe aut, und | terjtüßt. An den Löicharbeiten be- | 1 
mein Satarrh hat fie verloren. Ich teiligten ih Männer, Frauen und ; 
ann jebt unbeläftiat atmen und habe | Kinder, der angerichtete Schaden | \ 
iherhaupt feine Befchmerden mehr Ach | Iwird fich, da fait ausschließlich Solz | N 
vernichtet wurde, auf nicht mehr £5' 5 
Viele Schweine, | f SE, 

Feinite trodene Winihroom, Bid, Där. 

10 »fund fanch gelde Globe Zwiebeln, 


306. 
3 Pinnd feinite trodene Popcorn für 20e. 


aus den mern. Wollt Ihr einen Siegfried Nibelung, 

Haren Teint, eine reine Haut U Kalos Kart, X 

fige Wangen und qute Getundbeit, jo ü 5 ei 

mu 5 Euer v Put rein fein und ‚die gifs j i i ' : 
Den jollen die 2 Deutjchamerifaner 


zen Stofſfe mi iſſen abgeführt berden 
f wählen? Naunn es noch fehlechter für die ı 
Dr. & nurds Dline Ente |amerifanifchen Bürger deutfcher NAuitame | * der Wahrheit gemäß ſagen, daß 
iger 


wilen ber an Plmung tverden, als es fchon it? Wlutet) Plant Suice mich aeheilt hat, und ed '$10,000 belaufen. 
dj nicht jedem ehrlichen Teutichen das Herz hereitet" mir ein aroßes Vergnügen, es Hornvieh und Geflügel wurden von || 
|im Leibe, weil Milliardenivert Munition) gr nperen au empfehlen.“ den Flammen vertrieben und es wird 


von hier aus Deutſchlands Feinden ge⸗ * fe 
Der Plant Yuice Mann hält fich im | | geraume Zeit dauern, bi3 Alles ivie- 2 a ee pe u 5 5 


ſchickt wird? eutſche, denkt, denkt nach, 4J 
ı1@ F* f * 8 en Laden der Bublic Drug E fuN | der in die Hände der Veliger fommce | nel, für 35e. 
wie im Anfang de3 Sirieges bon oben ber- | Yader der Wublic Drug Eo., au r. I BGollonen Krug Laundry Waſchblau oder 


ab die ‚Ntvengite Neutralität verfiindet | 126 € “ | wird. 1* I. a 

: Eid State Straße, zmwifihen Ma- Ammonia, Be. 
— 6, der — — — 3 Vib. Buchſe Cafe Speci 81.13. 
wurde, dentt nach, wie der angebliche difen und Monroe, mo er täalich mit | Br, Büchie Gate Speciat Kaffee, 81.15 


| f 
Deutichenhafjer Noojevelt fagte, er jei 2 2 * ; dei s| “nes un Gelben Ganied Marian, — 
itola ns ale — Tante, u den Biefigen Publitum zufemmen- FEN — — —2* 91 Bund ©. 3. Sapan, Geylon und Jubie 
das in feinen Adern vollt, und denkt nach, | trifft und bie Vorzüge diefes Heilmit- wu 5 ul, erren Hei A. einen 
telß näher erflärt. Er fpricht beutfch. 3 uch eine tleine Anzeige im 
Ungeige 


Nas n e n Achtungsv 
gute oder ſchlechte Hautfarbe kommt | Achtungsvoll, 
| Pfund 10. 
| 
ein vollitändines Sprti- 
und Bran-Arod und 
Food Euppin 


Wir führen 
ent bon Gluten— 
sihehen, von der Hhgenic 
Go, gemadt. 


Mr 


fancy neue VBerpadung Blau— 


Bourbon, „bottled in Bond”, Flaiche Pe. 
Lemps Lager, Millers, Babit oder Blas 

Erportbier, 2 Dirgend 51.85. 50c Rabatt für 

leere Klafchen. Siebter $loor, 


Ratur aller rzun 
entferr = 
ber ımD &i verde wie Ga 
yerä hrliche wirlung. { 
ig—ſicher lönne 
—werden be rau von 


braucht. 
mg 1 


aa 


faft immer di: 
. den der 8: Br Die Eingeweide #| 

möften ne, wungen werden, ihre 

tum, wie bie * alut F A 

maſer Weiſe. 

Sorg? ſür Zurbe in Euren Wangen. 
Run eine oder zwei Tabletten abendlich 
nd beachlet die angenehzzen Reſultate. 

Alle Äpenelen — 10: 2ac. 


—— ee: 8 


Gunpowder oder gemifchter Tee, 7>e, 
da England -eine Unfumme anbot für 5 — st 
die Entfernung des deuihen Rrafeiinra der „Ubendpoft". 
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‚werden jicber jehnell aufgefauft fein. 
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ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THE FAI 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Großer Verkauf von Münner-u. Knabenkleidern 


Bargain-Baſement 


r Männer und Jünglinge iſt hier eine bemerkenswerte Offerte in 
Winter- und Herbſt-Ueberziehern und Auzügen 
In dieſem Verkauf ſind mehrere hundert Winter- und 
Herbſt-Ueberzieher, die in unſerer Haupt-Kleider-Abteilung zu 
*12.95 und 815 verkauft wurden. Es ſind unvollſtändige 
Partien von Kleidern unſerer beſten Art. Da ſind ferner 

viele Partien von Anzügen, darunter 
blaue Wolle-Serge, fancy Caſſimeres 
und Cheviots — es iſt wirklich eine Aus— 
| lage von Anzügen fir Männer u. Jüng— 
linge, nach Denen Jhr lange juchen fünnt, 
che Ihr Tie zu Diefem niedr. Preis findet, 


Fine aroße Auslage. 3u 3.85 Tür Knaben 

F Knaben-Mackinaws. Winter-AUeberzieher für Knaben. 
A} Norfolf Anabenanzüge. Sanımt Tommy Tucker inabenanzüge 
Hier jind Madinam Coats, im allen eleganten Farben — 


PBlaiwds und Cheds, wert 54.50 bis $6, Größen 6 bis 17; 
Yrrtaprr fang m Fıry \ 117 a 5 INN.“ J * 74 J 5f 5 —R 
Winterüberzieher für Knaben, aus Tweeds und ſchweren Ueberzieherſtoffen, reguläre Faſ— 


ſons, auch Balmacaans; Norfolk Knabenanzüge, aus blauen Serges, Caſſi 
3 .ö 5 


” 


Ö 


‚ie 
meres und Cheviots, ein Zeil mit Ertrapaar gefüttert. Hojen, alle Größen ; 
und in den Anzügen fir die stleinen. die Tommy QTuder und andere Kleine 
zacons tragen, findet Ihr Samınte, Caffimeres und Serges; wert bis zu 
$5.00; bei diejenı Verfauf, morgen, habt Ihr die Auswahl zu 


Winter-Ueberzieher für die Klei— 
nen;, aus Chinchilla und Cloth, — 


Graue Regentag-Ausſtattungen 
für Knaben—Regenrock, Hut und 
mit hohen Military Kragen und Leggings dazu paſſend, alle Größen 
mit Kammgarn gefüttert, Grö— | bis 16, reguläre $3.00 und $3.50 
| 
| 


Ben 3 Dis 10; — 83.98 7.38 | Werte; bei dDiefjem Verkauf, 2.48 


Werte, zu Dienstag, zu 


Extra ſpeziell —Corduroy Knickerbocker für Knaben, 
reguläre und Bloomer: Sojen, $1 und $1.25 Werte — 
alle Größen von 3 Bi$S 16 (ziwer Baar an einen Kumden) 
ein jenfationeller Wert fir Diefen großen Verfauf zu... 


m 


— i 


eitere ſeidene Kleider zu 3.88 


— —Bargnin⸗Baſcemeni 


Hier ſind ausgezeichnete Neuigkeiten für ſparſame Dameu— 
Der ſenſationelle Verkauf von letzten Dienstag wird wiederholt 


Dieſes wundervolle Ereigniß ſollte morgen unſer Bargain-Baſement von dem Augenblick an füllen, da die 
Türen, um 8:30 Morg., geöffnet werden, denn darunter ſind Kleider aus Seide-Taffeta, Crepe de Chine, Char— 
meuſe, Satin, Seide und Wolle Poplin. Neben den ſeidenen ſind Sammt— 

Corduroy und Serge und Satin Kombination Kleider. Wir erlangten alle 


zu ungefähr 50c am Dollar. 


Regulär ſind ſie 36, 87, 38, 59 und 310 


Dieſe ganz modernen Kleider kommen in allen führenden Farben, mit 
vielen reichen Schattirungen. Größen 16 bis 44 darunter. Dieſe Kleider 
Um zu verhüten, daß Händler, anſtatt 
unſere regulären Kunden, den Vorteil dieſer beachtenswert niedrigen Preiſe 
rhalten, verkaufen wir nicht mehr als fünf an einen Kunden. Köommt früh— 
zeitig für Euren Anteil an dieſen Bargains zu 


Filz-Slipper-Verkanuf 


Bargain-Baſement 


Ein ſpezieller Einkauf von der Worceſter 
Slipper Co. Worceſter, Maſſ., von 2700 Paar 
nener moderner Slippers für Damen. 


Ankauf enthält 
Filz Juliets mit Leder 
ſohlen, mit Velz oder 
Band garn.; Arm Chair 
Filz Facon,bandgarnirt, 
weiche Leder od. Chrome 
weiche Sohlen, ſchwere 
wattirte Innenſohlen; in 
ſchwarz und attraktiven 
\ gewünschten Farben; 
ı bollitändige Austvahl 
von Größen in allen 
Facons; vorzügliche 
31 Werte; Dienstag 
die Auswahl zu 


Trachten für Damen 


Parnain-Baiement 
Korſets — 

Aus gutem Coutil gemacht, mit lan— 
gem Shut und Büite in Ducchiehnittlicher 
Höhe, ſechs ſchwere Web Strumpfbalter 
angefügt. Dies iſt ein reguläres Dollar— m 


Ntorjet, von denen wir eine unvollitändige | 
Grögenauswahl von 19 bis 30 
haben; ein ungetwöhnlich. Wert C 
für Dienstag zu 

Tamen:Union Suits— 

Ein leichtes, gefließztes Kleindungsſtück, 
dem populären Duth Hals, 
Modell, Größen 36 Dis 44. 


os 
a, 
ce 


Blantei 


Grtra! * Haus Slippers für Damen, ganz 
Filz, Filz-Oberteile und Sohlen, in Schwarz, 
Braun, Grau und Blau, Größen 3 bis 39 

8, jpeziell für Dienftag zu C 


für 


24c 


0 mit 
Ellbogen-AMermel 
Wir ha— 
ben, etwa 1800 von dieſen Kleidungs— 44c 
ſtücken morgen zur Auswahl.......... 
Flannelette Schlafgewünder — 
Weiße, zoja oder blau geſtreifte Flannelette 
Sleepers, ‚Größen 2 bis 6 Sabre, — au 
Rüden zuzufnöpfen, Drop Eid Mopell, 
Raumung von angebr. Größen-Bartien, 
von 50c Schlafgewündern 
Bade-Roben — 
Baderoben für Damen, von Beacon 
Cloth. grotze Kleidungsſtücke in vollem Schnitt, 
mit Soutache Braid befegt, Größen 36 bis 44, 
Auswahl von ausgezeihneten$arben € 2 
einem Duß. hübſcher Muſter, einſchl. 1.95 
viele elegante indiihe Entwürfe, zu 
Satine Bloomerd— 
Ungefähr 1200 Paar jhwarze Bivomers 
Mädchen, von feiner Qualität Tas 
tine gemast, Größen 2 bis 12 Jahre, 
EEE BR nee an ae 
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Nr. 329 N. Kedzie Upe., wurde heute 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 


Wird unterfucht werden, 


E. 8. Nolting beicdhwert jich über den Bo- 
»  Jisiften Higgings. 

E. W. Rolting, Nr. 1354 Bryan 
Mamr Avenue, bejchwerte jich geitern 
Abend bei dem Wolizeihauptmann 
D’Toole über den Boliziiten Higgins | 
bon der Wade an der Sheffield Ave, 
Seinen Angaben gemäh; beindhten er 
und Scorg Brenner, Nr. 4459 Elif 
ton Avenue, Samstag Abend mit! 
ihren Frauen die Vorwärt3 Turn: | 
halle an Belmont und Paulina Str. | 
Saum hatten fie Plaß genommen, als | 
angeblih Higgins und ein Mann in 
Zivil, den er mit Moffett anredete, 
ſich zu ihnen an den Tiſch ſetzten und 
den beiden Frauen in zudringlicher 
Weiſe den Hof machten. Als Nol⸗ 
ting und Brenner, über dieſes Ge— 
bahren entpört, mit den Frauen die | 
Halle verließen, folgten ihnen die 
angeblichen Schürzenjäger bis zu 
einem Lokal an Lincoln und Belmont 
Avenue, wo Higgins die beiden Män: | 
ner wegen angeblih wmordentlichen | 
Betragens verhaftete, nad) der Wa- | 
che an der Sheffield Avenue ſchleppte 
und fie einlochte. Erſt nach Verlauf 
bon drei Stunden gelang es ihnen, | 





| gegen Bürgichaft ihre Yyreilafiung bis 


zur Verhandlung zu erwirfen, 
Sauptmann O’Toole bat eine Un 

terfuchumg eingeleitet. Dieje ergab 
bisher, daß Higgins zur Dienitlei- 
tung als Ordnungshüter nad der | 
Vorwärts Turnhalle abfommandirt 
war. Sein Begleiter war mutmaßlic | 
ein Bruder des Detoftiveiergeanten | 
Moffets. Higgins behauptet, daß bie, 
beiden Männer ohne Dantenbeglei- | 
tung die Halle betreten hätten amd | 
dab er fie verhaftete, weil eine der | 
beiden Frauen fich dariiber beichwert | 
hätte, dab Nolting oder Brenner ſie 
beläſtigt hatte. 


— —— 


Warf ſich vor den Zug. | 
Bei Walter Aip foll cs im Oberſtübchen 
nicht ganz geheuer ſein. | 

Der 2Sjährige Walter 8. Arp, Nr. 
1055 ©. Prairie Uve., der für nicht 
ganz zutechhnungsfahig gehalten wird, | 
fprang heute von der Hochbahnpalte- 
ftelle an Kildare Ave. auf die Geleife 
und warf jich vor die Räder eines her= 
annabenden Hohbahnzuges. Der Füh- 
ter Ionnte den Zug aber noch rechtzei- 
tig anhalten, jo daß der Lebensmübe | 
mit einigen Schrammen bavontam. | 
Er wurde nach) dem Beobachtungsho: | 
ſpital überführt. | 
‚sn einem Anfall von Schwermut, | 
berborgerufen durch ein längeres — 
| 

I 

} 


den, machte heute der ATjährige Anton 
Daiegs, Nr. 2356 ©. Iron Straße, 
feinzin Leben ein Ende, indem ex Fich) 
eine Kugel in den Kopf jaqte. Der Un- 
glüfliche lebte zmar noch, als feine | 
Yrau auf den Knall herbeieilte, ſtarb 
aber, ehe ein Arzt zur Stelle ſein 
konnte. 

An Gos erſtickt wurde heute in ſei⸗ 
ner Wohnung, Nr. 3117 W. 42. Place, 
der 42jährige Win. MeDonnald auf- 
gefunden. Ob Unfall oder Selbſtmord 
vorliegt, ließ ſich noch nicht feſtſtellen. 

Im Schlafzimmer ſeiner Wohnung, 


der 72jährige Kaufmann Henry Wild— 
mann an Gas erſtickt aufgefunden. Ein 
alterGummiſchlauch hatte ſich während 
der Nacht vom Brenner des Gasofens 
gelöſt, und der Greis wurde durch das 
ausſtrömende Gas im Schlafe getötet. 

Die 37jährige Frau Lizzie Pohnke, 
Nr. 1859 Haſtings Straße, wurde 
heute an Gas erſtickt auf ihrem Bette 
liegend aufgefunden. Ob ein Unfall! 
vorliegt, oder die Frau ihrem Leben | 
felbft ein Ende machte, fonnte biäher 
nicht feftgeftellt werden. 


—=—+0 ꝰ — 
Sujammengepralit. 





ı Verantwortlichfeit für den Unfall forte | 


bisher nicht feitgeitellt werden. 
An der Diviiion Strake, dicht por 


"den Geleifen der Chicago & Milivan- | 
: | fecbahn, fiieh heute zu früher Mor- | 
genſtunde eime nordwärts fahrende | 


1 


Halſted Straße-Eleftriiche mit ee 
vor der Kreuzung haltenden Eleftri- | 
ihen zuiammen und jchob diele gegen | 
den eben vorbeifahrenden Güterzug. | 
Die Eleftriiche wurde itarf beichädiat | 
und etwa zwei Dutend YFahrgälte er | 
Titten Quetichungen oder Schnittwun⸗ 
den. Die Mehrzahl der Verunglück— 
ten begab ſich, ehe die Polizei eintraf, 
nad) Haufe. Nur Simon Rofenberg, | 
Kr. 2229 Seminary Avenue, Fran 
W. C. Hamann, Nr. 881 Wright— 
wood Avenue, und ihre Tochter Grace 


Unterzeug 


Gerippte baumw. 
Leibchen für Da— 
men, hoher Hals, 
langeAermel, reg. 


39e flach gefließte 
Unterhemden und 
knöchellange dazu 
paſſende Unterho— 
jen für Sinaben— 
reg. 39 Werte— 
Ipeziell 

für 


Oktober-Verkauf von Seide 


35-zöllige reinſeidene Chiffon Taffetas und Satin Meſſali— 
nes, zwei ſehr beliebte Kleiderſtoffe in dieſer Saiſon, ſehr 
ſchwere, feſt gewebte Qualität, brillanter Glanz, nicht alle 
Schattirungen, aber eine gute Auswahl von Stra— 
ßen- und Abendfarben, wert $1.25, die Mard 
35zöllige Novelty geſtreifte Satins und Taffetas, neue 
Muſter, hübſche Farben-Kombinationen — die mo— 
dernſten Kleiderftoffe für den Herbſt und $1 37 
Winter, die Yard zu ° 
30351. reinjeidenes ı 3d3dll Satin de; Korduron Sammel, 
Grepe Georgette— | Ehine, in fchtwarz, | der berübinte meite 
balbrauhes&eimwebe, | wei und farbig— —— Effekt, zu ei⸗ 
ſchwere Qual.; in der reg. 81.39 nem niedrigen 
ſchwarz, weiß und Wert, eine beliebte Preis, der wirklich 
in Straßen- und Seide f. Straßen-intereſſant iſt — 
Abend -Schattirun- und Abendkleider— ſchwarz und farbig, 
gen — reg. 831.39 brillanter Glanz, Straßen- Schatti⸗— 
Wert — ſpez. die reich ausſehend, ſehr rungen, Yard zu 


Yard zu 95 dauerhaft, 980 930 & 69e 


| n 
nur morg., Yd., 


Rare Damen - Winter - Konts uw. 


Winter-Mäntel für Damen, einer Der 
vielen Facons ilt bier abgebildet, aus wol— 
lenen Thibets, Zibelines, Kerſeys u. Mi— 
ſchungen gemacht, belted, flared und halb— 
anschl.ejende Modelle; Kragen und Wars 
jchetten garnirt mit Zammet und Pelz — 
einige Durchtveg gefüttert, in jchwarz, mas 
rincblau, geun, braun eic.; Großen 36 bis 
14 für Damen, einſchließlich Miſſes Grö— 


ßen 14 bis 18 Jahre, 
55.00 Werte — Diens 2). 


tag zu nur 


36zöll Novelty Kleid 


wahl von beliebten 


Dienstag die 


Reinwoll. feiner fran 


von Farben ıumd im f 


balbwol!. Ztoif, ſehr 


8 Ktiiten Yabrifreiter 
tin Serges, 


3oll breit, in Längen 


zfirt3 für Damen — aus Scrges, 
Shepherd Gheds, wollenen Plaids, 
Koplins uno Novelty Miichungen 
gemadt, mit grasen fancy Tajchen, 
geichneiderten Gürteln, Shirred 
Müden etc, Waiit Bands 23 bis 
39 — Kängen 35 bis 43, ein: 
ichliehlidhy extra Größen, aut 93.75 


wert — ipeziell für 2 97 
o 


Dienstag zu 

Kleider Für Medchen, aus Ginghams, 
Bercales und Chambrays gemacht, in ge= 
brochenen Blatd3, Cheds3 und Streifen, 
mit Pipings von abitechenden Yarben be- 
jet, lange Merntel, ganz pleated Zlirts, 


Größen 6 bis 14 Jahre, gewöhn— 33e 


lich 69, Dienstag zu 


6.8, Serrid bomf 


die ilanelfitoffe 


ınfort Schuhe u.Zlipper3 f. Tamen; 
wohlbefanmten 
ıcjes Schuhzeug it wegen Leuchter 
als „Factory Damaged“ zu betrachten, Di 
ner We 
Aus dieſem Grumde find diejelben bon 


Flanellen, im bübjchen hellen gi 
4»! 
5*0 

Baderobe-Flanelle 
ten Entwürfen, dauerhafte 22 -äuE —— Um 
C Eingeſchloſſen ſind: 


Fabrikreſter von fanchy geftreiften Tote 
Yangen bis zu 15 Nurds — 
die Yard für mur 
Nene in 
fancy karrirt, geſtreift u. brokadir 
Eee rn — — 
Farben, die Yard zu .... 

7-zöll. Dreß—- und Kimono-Flannelette, 


alle neuen Streifen, helle und 930 
dunkle Farben, die Yard zu .... J2 


2 
liets, Srögen 242 b13 7, aber nicht in 


ZEN — das Paar zu nur 
27⸗zöllige Sammet Finiſh Kimono Ve-das *aar 3 


lours, hunderte von verſchiedenen Ent— 
würfen und Farben zur Auswahl — ſpe— * 
ziell die Yard Dienstag zu 372 


| I» & 9, 
16c, 14c, 113c & 93€ 
300 Stüde ſchwerer wendbarer Baderobe— 
Flanell — in einer großen Auswahl von 
allen neuen Indian und vielen anderen 
Entwürfen, helle und dunkle Farben, in 
zwei großen Partien für Dienstag — 
ſpeziell die Yard zu 


390 & 3360 


Gebleichte Shaker-Flanell — auf 
beiden Seiten gefließt — ſpegziell 
Dienstag die Yard zu 


* ni Gardi Paar 1 33 
2 Spiten-Gardinen, Paar 1.9: 
Feine Spiten-Gardinen, Cable und Scotd) Net Gewebe, ei- 
nige haben leichte Kadenfehler, welche jedorh die Dauerhaftig⸗ 
keit durchaus nicht beeinträchtigen; eine Anzahl hübſcher Mu—⸗ 

ſter in weiß, Elfenbein u. Ecxru Schat— 


tirungen, regulär 532. 50 — 81 33 
* 


das Paar zu nur 


Hunderte von einzelnen Spitzen— 
Gardinen in Nottingham 
Geweben — fie find 215 Bards 
lang, viele palfen zu Paaren 
zujammen 6 Baar von jedem 
Muſter, wert bis $1 das >] 
Baar, jede zu nur . C 
Hubicher Gardinen: | Kabrifreiter von 
Madras, wei; und | Gardinen Mars: 
Eeru Grund mit quiſettes — ſpe— 
farbigen Figuren, ziell die Yard 


überall 29c 18e ver⸗ 103e 


Nard zu .. kauft, 


bis 2, wert bis 531.50 — zu 
Facons — 
Extenſion-Sohlen, Grö— 
ßen 9 bis 1312 5 Ipegztell 
Paar zu mr 


lieberzieher, aus 
einfachen Meltong, 


53.00 wert — 
zu nur 


51.48, zu nur 


Nähte tabed, Grö 


für nur 


ft } M 3201 — (ee 3 
mußten im — ——— Avenue, wurden eingelocht. Stadtrat nicht alle Information um 
nach einem Hoſpital befördert werden. Eritere betraten mit ihren rauen |terbreitet, die er befikt. Dem ſoll die 


Aber auch ihr Zuſtand gibt zu keiner— 
lei Beſorgniſſen Veranlaſſung. Die 


Straße eine Armitage Ave. Elektriſche 


ſed z FIcſche — — a 5 J 
mit einer Halſted Straße-Elektriſchen gräflichkeiten und ſchließlich zu einer 


zuſammen. Bei dieſer Gelegenheit er— | 
Ittten zivwei Bajfagiere, die ihre Mdrcj- | 
ſen angeblich als Frau Ana Siegert, 
9 
C. F. Day, Nr. 834 Adams Straße, 
angaben, leichte Quetſchungen. Sie 


Unfallsſtätte verlaſſen. 

es | 

Die Bundeshbrüder, | 

— — ’ 

Drüben fampien fie Seite an Seite, bier | 
vermeifern fie jic) gegenieitig. 


7 79 —7* 561445 9 J * * £ . . Da 
Kr. 2ITON, California Avenue, und nächiten Salteitelle jchritt die Boli 


u ei Haft. 
hatten, als die PVolizei anlangte, die Moltopfe, zu entfoınmen. 


Stadträtliher Schulausichun 


den Zug und begannen in ihrer Mut- neue Gefchäftsregel vorbeugen. Auf 


* — —— terſprache ein Geſpräch, das angeblich dieſe Weiſe foll verhindert werden, daß 
Verantwortlichkeit für den Unfall hat Jones und drei ſeiner Raſſegenoſſen, öffentliche Beamte 
bisher nicht feſtgeſtellt werden können. die ihnen gegenüber ſaßen, 

Heute früh ſtieß an der Center luſtigte. Bald flogen 


dem Schulrat 
ſehr be⸗ Grundeigentum verkaufen. 
Bemerkungen — — 


die zu Hand: | Im Garn, 


Mannen von Kapt. Henly Icheint ein guter 
Fang gelungen zn fein, 
Deteftives bom Napt. Stephen 
Healy von der Bezirfswace an Stan- 


=. sel | ton 
ein ımd nahn die Meilerbelden. in! 


&3 gelang jedod) 


hinüber und heriiber, 
Stebherei führten, durch " welche die 
übrigen Yahrgaite in nicht geringen | 
Schrefen verjeßt wurden. Muf der! 


| fie eine Razia auf dad Haus Nr. 
reien der|« 


( 
ir 


' Walter Tyett, Nr. 3355 
! Avenue, Thomas MWalfb, 5353 Ca: 
| Tumet Avenue, Kohn Burfe, Nr. 3653 


— Emerald Avenue, Irvin Ward, Nr. 


— * 1961 Weit 35. Straße, 
nahme neuer Geichäftsregel heantragen. | et Straß 


agen. Sullivan, der ſich weigerte, 
Annahme einer neuen Geſchäfts- Adreſſe anzugeben. 


— ⸗ñ— —— —— 
Auf den Schulrat gemünzt. 


Die Gefangenen 


Belgier und Farbige, die jetzt in regel, welche den Schulrat zwingen ſind nach Angaben der Polizei geſtän— 


Europa brüderlich Seite an Seite ſoll, dem Stadtrat alles mitzuteilen, dig, 
kämpfen, ſcheinen hier nicht auf ſo was er über Grundeigentum weiß, das ham auf der Straße überfallen und 
gutem Fuße zu ſtehen, denn Vertre- er ankaufen will, wird Ald. Thomas die vor 
ter der beiden Voͤlkerſchaften gerieten J. Lynch vom ſtadträtlichen Schul— 
geſtern in einem Hochbahnzuge der ausſchuß in der heutigen Sitzung des 
Kenwood Linie in einen Streit, in Stadtrats beantragen. Den geſetzlichen 
dem das Meſſer eine bedeutende Rolle Beſtimmungen gemäß muß der Stadt— 
Nr. rat alle Grundeigentumsankäufe des 


ſpielte. Cornell Vermerien, 


2303 Park Avenue, Max Walker, Nr. Schulrats vorher genehmigen. 
619 Bowen Abenue, beide Belgier, Unterausſchuß des Schulausſchuſſes 
Ind der Farbige Robert Jones, 3307 hat erklärt, daß der Schulrat dem 


einigen Tagen 
Ueberfälle auf Fiſcherlager in der 
kahe der Ortihaft Sammond, Sei 
welchen fie $5000 erbeuteten, verübt 
zu haben. Ein weiteres Verbrechen, 
das fie angeblich zugeben, ilt die Aus: 
plünderung eines Kraftiwagenlenfers 
an Crawford und Arher Avenue, 


toobei fie $40 erbeuteten, 


Ein 


in fhiwarz und einer 


Kleider ufm.; 50c Dial, am 
Vasd au..... 


ö. Serge, der Dard zu nur 
beliebteſte Kleiderſtoff der 
fonmmt in einer großen 


Zoll breit — die Yard 
BERNER Serena: 


Toppeit gefaltete Sturm Serae, cin | 50301. reimvukt, 
fommt in naby, Drauıt, grun 39 
rot und ſchwarz, Dard au.. Cc 


Diagonals, 
Brilliantines nfiv., in Cream, ihwarg und allen Farben, 38 


requläre $1.75 bis $2.50 Werte — fpeziell 


Schuhe für Knaben — Kindpf-, Blucher- 


Jahre, regulär $1. 


Avemte verhafteten geitern, als 


—— Süd Racine Avenue machten, 
Racine | 


und Names | 
jeine | 


den Bürgermeijter von Burn: | 


berichteten | 


Leinen 


1216e gebleichte 
gefäunte Hud- 
Handtücher, 18 
bei ‚36 Zoll, mit 
echtfarbigem roten 
Border oder ein: 


fach weiß, 81 

J 20 
25c sebleichter 
Tafel - Tamait— 
53 Boll breit, ge= 
bliimte Entwürfe, 


Populĩre Herbſt⸗Kleiderſtoffe 


er Brocades, Neue ſchott. Plaids in hellen und 


guten Yu» |. > — 1 u sr f 
Farbeıt, für duutlen FarbenKombinationen f. 


35 Schultleider, viele Muſter 22 
€ \sur Ausivahl, Yard zu.... c 


54301 Ladies Eloth, ein gut gewo⸗ 363011. reinwoll. Henrietta Gloth, 
bener Stoff für Suits und Aixts, 
in ſchwarz und farbig, an— 
derswo 756, die Bard zu.. 


Seide⸗Finifſh, 


jene Dual. in 
Kabh, Braun, Grün, Klum, Wine, 


Eopenhagen uiw. — 59e 


A: 136301. Idiverer Storm Serge und 
Auswab reiner franz. Serae, dicht, glatt ır. 
wars — feſt gewebt, in ſchwarz und popu⸗ 


lüren Farben, ſpeziell die 
Nr 2 y ” 
Bard zu nur en 48c 


59c 


56 


. Sturm Serge — 
zuit3 und für 
Blau und — 
vie DBard zu ... —X 
von einfachen Kleiderſtoffen, franz. Serges, Sa— 
Melroſe Cloths, Granite G Mohair 


35C 


dauerhaft — ſchwere Qual. 
zfirts 
Schivars, 


Navy, 


ewebe, 


bis 7 Dard3, 50c bis T5c wert, Vard zu 


die Bubmanren 


Tamenbite, 
aus Zamts 
met ıt. Datz 
ters Plüſch 
gemacht, viele 
hübſche 
delle, garnirt 
mit 


ßenfedern — 


fi 


Mo: 
Strau— 
die Pobuide 
ven neuen 
Gold u. Stls 
ber Band, 
Pelz, eic., 
305 Serie — 


zu nur 


82.73 


Fertige Hüte für Damenund Miſ— 


ſes, hübſche Facons, in ſchwarz und 


farbig, gut 54.00 2 23 
o 


traußenfedern, ir großer Auswahl von 


wert, 34 
Farben, 11 Zoll lang und 7 Boll ATe 


breit, ipeztell zu 


Hüte fojtenirei garnirt. 


ort Schuhe 


Dienstag offeriren wir die berühmten G. W. Herricks 


jedes Paar mit 


Herrick Geſchäftsmarke geſtempelt. 
Beſchädigungen 


e jedoch in kei— 


iſe mit der Dauerhaftigkeit in Konflikt komnmen. 


einem Drittel 


bis zur Hälfte unter dem Preis markirt. 


Tip und einfache Zehen Schuhe für Damen, ein und 
zwei Strap Slippers und Tip und einfache Zehen Xı 


Ju— 


allen Facons, 


ATc 


Miffes und Kinder Schuhe — aus Gm Wietal Galf 
Sfin gemacht, runde Zehen Facons, Größen 


870 


und Schnür 


- aus Gunmeral und Box Calfſtin gemacht⸗— —— 


Für Dienstag haben wir etwa 400 


fanch Tweeds, 
geſtreiften und 


gemiſchten Coatings gemacht — in 
Convertible und Notchkragen Mo— 
dellen, gut gefütte 
37 Bruſtweite, gut 


rt, Größen bis 


93.33 


Rammgarn-Hofen für Män- 
ner, in grauen Streifen und 
Mifchungen, Größen 29 bi! 
2, — gewöhnlich 


51 


Dausfarbige Corduroy Peg Knik— 
kerbocker Hoſen für Knaben, 


alle 


ßen 7 bis 16 


00- — 


Raumten vor den Augen der Rachbarn 
eine Wohnung aus. 
Bor den Augen der Nachbarn räume 
ten geftern free Spitbuben dem 
Egar Thomas, Nr. 109 W. Superior 
ı Straße, die Mohnung aus, Gie 
'foyleppten alles, was nicht niet- und 

nagelfeft war, fort und arbeiteten 
ſtundenlaͤng im Schweiße ihres Ange 
fichts, bi8 es einer Frau einfiel, die 
Polizei zu benachrichttaen. Als biete 
eintraf, waren die Diebe alle 
ı Berge. 

An Willon und Campbell Upemue 
wurde heute früh Abe Cohen, Nr.1517 
©. Central Barf Ape., von 2 halb- 
| wüchfigen Schnapphähnen überfallen 
und um feine Baarichaft im Betrage 
von 86 und die Tafhenuhr erleichtert. 
Die Räuber haben fih und die Yeute 
in Sicherheit gebracht. 

— —— 

* Der Apothefer Mr DO. Marichfe, 
Nr. 339 S, Clart Str., erflärte ji 
heute fitr zahlungsunfähig, indem er 
feine Verbindlichfeiten auf $1483.75, 
| jeine Beitände aber ' nur auf $110 
angab. 


über 


— — — e W — 


* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoſt“. 





Holt Cure ee 
Stemps Dienstag 


b . 
Hit Stamps weldhe gerade jo gut wie Geld 
find—der „‚Leaal Tender” Stamp—der Stamıp, 
der Grivageid in Eike Börfe bringt — der Siegel-Eooper 
Stamp, ſt es. — Und morgen erhaltet Ihr zwei 
Stamps mit jeden ausaegebenen 1Oc—moraen — 
Ihr den doppelten Bert Enter Stamnp-Emfäufe Mor 
gen before She den volliten 2 
Stamps, denn es iſt 


Doppelter Stamp-Tag 


ra 


2 
ver X“ 


Vorteil Ddiejer —— 


J 


Uda 


— 


FHeitere Erlebniffe eines Arztes, | nedit zugehüöriger Sauce in 5 eier, 
| Tangen "Be chf: Ieralen verlöthet mae 
ren. Das gab ein diaes 
denn Iutulfiiche Mahle waren nicht an 
| der Tagesordnung und Hammelfleiich 


alle Zaae ift fein Genuß. 


freu 
fre “ 


W. 

In den ſechziger Jahren des vorigen 
‚abrhundert3 war Schreiber diefes al? | 
(smenarzt mit dem fürftlicen Gehalt | 
von 200 Thaler, aliaa3 600 Marx, | 
HrO Anno, in einer führoeft! ihen Bor: | 
adt von Berlin Ongeftelft Unter meis | 

nen Batienten befanden fih zu jener | 
Zeit zwei Kinderchen, ein Junge und | 
ein Mäbel, die zu dem großen Heer der | 
I 
| 
| 
| 
I 
| 


Bon Dr, 


18 
us 


au heben — und ba 


* den mußten. 


» .7° 5 
möglicken 


wurde trotz 


Mit allen 
Inſtrumenten 
anftrenoung die beſagle Oeffnung 
nicht erzielt, bis dann der erſte Offi— 
zier, der den Bemühungen ruhig zuge— 
ſehen hatte, ſagte: 
Sache iſt doch recht einfach. 
die Dinger mit einem Ende 
Ofen, dann ſchm ilzt das Loth.“ 


aller Kraft⸗ 
Skrofulöſen zählten, die auf meine 
Verotdnung Leberthran ſchlucken muß— 
ten. Der kleine Karl, ein aufgeweck— 
ies Berliner Bürſchchen, kam öfter und 
bat immer wieder um Erneuerung des 
Rezeptes für Leberthran. Als er aber 
zu oft kam, fiel mir das auf, und da 
auf meine dringlichen Fragen, wo leuchtete allen ein. 
der viele Leberthran bliebe, immer die— | gemacht. Wir fehten und um 
felfe Antwort befam, daß er unb| Skattiſch und überlegten, mas 
Schweſter Zufte ihn verzehrten, nahm | dazu dienen konnte, den Abend feitlich 
ih zu einer Krieastiit Sufluct, Sch | zu begehen. Uber e8 ſollte anders 
ſagte recht freundlich zu ihm: „Karl- kommen. Mitten in unſerem erbau— 
chen, wenn du mir ſagſt, was ihr mit lichen Geſpräch ertönten plötzlich zwei 
dem Leberthran macht, dann ſchenke furchtbare Schüſſe, und zugleich er 
ich dir zwei ſchöne Bonbons.“ Ih loſchen die ſtrahlenden Kerzen, ſo daß 
hatte nämlich Verdacht, dieſes edle Ge- uns nur glühende Ofen wie ein 
ränk würde vielleicht für die Lampe Geſpenſt aus der plötzlichen Dunkelheit 
der zum Feueranmachen verbraucht. entgegenſtarrte. Dann wurden Thü— 

Da gab Karlchen die verblüffende ren aufaeriflen, man fam 
ſnlwort: „Mutter macht alle Dage und glaubte, es wäre ein Unglück paſ— 
dartoffelſalat damit.“ Ich freute ſirt. — Ja das paſfirt; denn 
nich herzlich über dieſe Auskunft, und 
darlchen erhielt ſeine zwei Bonbons. 
Ich aber beruhigte mein ãrgtůches Ge⸗ 
viſſen mit dem Gedanken, daß es wohl 
igentlich gleich ſei, und der Wi irkung 
ziefes Göttertrankes keinen Abbruch 
hue, ob man es mit Sekt hinunter— 
urfi. oder ob man es in Form von 
‘Tartoffelfalat dem Körper einverleibt, 1 geſeh 

* * * | dene Herrlichkeit, 

Im Jahre 1870-71 mar ich als ’ . 
“ld » Aflisteng = Arzt im Kriege geaen : Eine allerliebſte Geſck 
rantreic einer Feld - Yatterie zuge | mir in jungen Jahren mit einem 

eilt. In der heißen Gchlacht bei | Öutäbefiter in Nehe von Berlin. 

Jionpille-Mar2-la-Iour am 16. Aus Der font vortreffliche Mann 
uſt war umfere Batterie im ſcharfe n| jeben Abend in die Schente* feines 
Feuer und mußte oft bie Rofition | D Dorfes zu geben ‚und dort immer 
wechleln. Unierem Hauptmann waren | etwas mebr zu trinfen, ols ihm bien- 
seine beien Pferde, auf denen er ritt, | Ib mar. Gein junges, miebliches 
erioiien worden, und ich muhte ihm Weibchen härmte tih darob fehr und 
meinen Doktor - Schimmel abtreten, | bat mich himmelhodh, ih möchte ihr 
war alfo aenöthiat, bei dem Hin- und | Mitiel geben, die ihren Mann, der fie 
Her über Gräben und Brachfeld ent⸗ | jeden Ubend allein ließ, von dem 
weder auf einen Protzkaſten zu voltigi- ſchrecklichen Laſter heilen möchten. 
ren oder per Pdes ‚Dinterherzutzaben, Wir verſuchten alle möglichen Zauber⸗ 
um die Battetie in dem Kampfgewühi tränke, die wir ihm im Kafſee oder im 
nicht zu verlieren. Km ärgiten euer, | Bier Heimlih beibrachten, die aber 
die Granaten und Chrapnelfs ſchlu⸗ ebenſo wenia zogen wie die Liebes— 
gen recht? und lintg, vorn und hinten | fränte im Mittelalter, und deren Wir- 
ein und warfen mir ben Sand in die kungsloſigkeit mich üsergeugte. daß es 
Augen, dam ein Kanonier unſerer Bat-⸗ — En Tiebe und, * Suff keine 
terie zu mir heran und fagte: „Gere j JUTTeIDEen Arzneimit —* gebe. eu 
Doktor, ich habe fnihe Zahnichmerzen, |; die Kleine, ger yrau au Feine 
wollen Sie mir nicht den Yahn aus= | fam * X die wiederum beweiſt, 
ziehen?“ — Man ftelle fich das Wer: | DUB Weiberli 
n bor, mitten im Granatfeuer venigart erh‘ 
ine za hn ärztliche Operation vorzu⸗— — 
nehmen! — Ueber Zumuthung j ken — 
mußte ich wirklich treb allet augen, kummervollen 
blickliche Lebe näa | 
ef Lu LUOeL her pl un eins Key na auf 
zufrieden, —— ei Ihten Kopf bes | am und ug me obif J 
balten. ben nerbampte | en I bald ein Zeugniß ablegte, daß, er 
ten Schn fiben, werben dem Gotte Morpheus verfallen ſei, 

entſtieg ſie dem warmen Bett Iund 
malte in der Kerze 
bereit gehaltenem Kreideſtift ein paar 
Männchen mit ſcheußlichen Fratzen 
hei Meh, — hie Ba auf die Rüdjeite jeines — 
einer Anhöhe aeaenüber dem Fort | un 2 legie fie fih im Wohlgefühl, 
biwa ım 10 ) . 

HL — see zum: —— | ber zur Ruhe, jelief aber nur einen 
einen Fan und eine Nacht dag Quarz, | Dal bihlaf und erwartete mit Span- 
tier zu berieben in einem alt nung, was der Morgen dringen mitbe, 
Montigny la Grarar. — Hier mad: | 


lien Schlofle | 

ten joir ung, hir, die Offiziere und! und machte 20 lette, während —* 

sine Weniglkeit die Soche gemüthüch. 4 Annchen, Be noch jeit u 
Denn ienn da? Amenblement auch | Tend, mit Kiftigen Yenglein fein Thun 
fer bebücftin wer, fo verfügten wir UMd Treiben beobachtete. 
don über einen eifernen Ctagenofen, | Seht noch ben Rod anziehen umb 
welcher Abends, ba * 2** tage oft | dann hinaus in bie frifche Morgen» 
ranh md ialt waren, neheizt iurbe, | [UfE! dacite ber Gemaäl, ergriff od 
SH fahen mir eines Abenbs mit ben | Und Bürfte und begab jih an’s Yen» 
hefannten vier Wenzeln befäftigt um | | fer. Doc plöplich entfuhr ihm ein 
einen Tiich, weiter burch einige Sten- I leifer Pfiff, und er flüfterte nod) hö 
rinteczen erleuchiet wurde. Da mel⸗ bar: „Lerdaramte Bande, ſolche * 
dete ſich die Ordonnanz und brachte meinheit!“ als er jinnenden Auges das 
ums aus der Veriheilung der Liebes. ' Gemälde feiner lieben Frau „ipsa 
gaben ein Ypaaz Mettwürfte, mer“, 


Legt d 


der 


war 


ſtäubt und bedeckten jeden Gegenſtand 


Sprühregen, dem — verlodender Ge⸗ 
ruch entſtrömte. Das Nächſte war ein 
Gelächter ohne Ende über den Genie— 
ſtreich, dem ſich aber im 
Trauer beigeſellte über die entſchwun— 


* 


chicht 


te pafitrte 


Ja 
der 


At 
ui 


en> 


ham 
—E— 


iſt und den Sieg da— 
Frau Annchen, wie ſie ſich 
hatte ſich folgendes in 

Nächten ausgedacht. 


- 
lange 


dieſe 


und laſer 


en Sie 
daran 


zur 


knüpfte 
terie Vorpo je 


Bi 


“nn 


Y 
RX nen 


ut 


»inhe 
„ak 


ac 


| 
! 
i 
I 
| 
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Abendpoft, Chieago, Montag, den 16. Oftober 1916. 


in einem Wuthanfall barauf Tos, bis 
die letin Schatten ber Kreidezeich: 
rung geſchwunden waren, Natürlich 
glaubte er, von jeinen Zechgenoſſen ge— 
narrt worden zu fein, und das ärgerte 
und fräntte den fehr ehrgeizigen Mann 
aufs tiefite, worauf Frau Annchen 
mit Recht ihren teuflifßen Plan gebaut 
hatte. Ahr braver Mann ging von 
dem Tage an Übends nicht mehr in die 
Fineipe, fondern trant jein Gläschen 
Bier zu Haufe, ohne daß es jemals zu 
diel wurde, 

Diefez Rezept fer zur Nahahmung 
anderen Frauen beiteng empfohlen — 
ich weiß aber nicht, ob es bei anderen 
Männern auch fo prompt 
würde. 

— — — — — 


Wilde Blumen. 


Von Johann Reyneke van Siuwe. 

Der Ladendiener hatte die Thür hin 
ter ihr und ihrem Manne geſchloſſen, 
und ihten Rock zuſammenraffend, 

vollte ſie raſch über das naſſe Trottoir 
in das daporstehende kleine Kupee eilen, 
als ein langer, jehmutig ausfehender 
Mann ihr in den Weg trat und feinen 
Korb mit Blumen binhaltend fragte: 

„Edöne Blumen gefällig? Friſche 
Veilchen, Primeln? Alles, was Sie 
wünſchen —“ 

Etwas ärgerlich darüber, daß er ſie 
aufzuhalten wagte, 
Kopf und eilte an ihm vorbei in das 
— — Ihr Gatte folgte ihr und 
wollte die Kupeeth eg jchließen, ber 
Mann aber hinderte ihn daran, indem 
er aufdringlich den Korb hinhielt und | 
it rauher Stimme in das 


Brief: 


„Friſche Blumen gefällig? Maiglöck— 
Veilchen, Levtkojen?“ 
Ihr Mann bog fich zurüd, 


der Korb ihn nicht berühre, und jaate, 


or 
vil, 


| mit einem GStirnrungeln feines a: cifto= I | 


ratiſchen Geſichts gerade vor ſich hin-⸗ 
blickend, leiſe, aber ſchakf: 

„Macht, daß Ihr fortkommt!“ 

Der Diener, der den Wagenſchlag in 


der Hand hielt, brummte ärgerlich et⸗ 


- r ' 
Hallo, | 


Nun aabı 
e3 aber ein Hinderni — den Schatz 
maren die band» 
feiten Blechfutterale, Die geöffnel were | 
| fih nieder und blieb regungslos fihen. | 


invaſſenden Im höchſten Grade erregt zog ihrGatte 


was vor ſich hin und ſchon 
Mann langſam ſeinen Korb surüd, a a 
ſie mit einer haſtigen, ſpontanen — 


Na; 
auna ihre Hand ausftredte, ohne ein | WM 
Wort zu fpredien nad den Blumen | J 


griff und fie auf den aufgejchlagenen | 
Rückſitz warf. 


J 
| 


helfen | ; 


jchüttelte fie ven | W 


Stupee | 


damit) |: 


zog — 


—N 8ꝰ 
Batting — In beiten Läden. 


Für Comforter Füllung; reine 
weine Watte, Gr. 72 x, 3 
+ 

Pfund fehwer; wert $1.: 
ipeziell -u 

Kiffen — In beisen Lösen. 


Federkiſſen, von janch Art 
Tiding, gefüllt mit fanitären 
Federn; 314 Pfund fehwer,— 
fpeziell 2 Fir 


50:— 


Boplin— Fu beiven Läden, 
Seide und Wolle Boplin, 42 
Doll breit, alänzender FFinifh, 
alle begehrten Zeide= u. Abend- 
Schattirungen, die MB. zu 


Serge — In beiten Läden. 
Neinwoll. Sturm-Seraes, 
angefeuchtet und gefchränft,- 
mittelichiver, vatiend für Skirts 
oder Euit, ſpez. Yd 
Taffeta— In beiden Läden. 
Schwarzes Chiffon Taffete, 
36 Boll breit, feiner Chiffon 
Finiſh, prächtige ſchwarze Far 
Jbe, $1.39 Corte, 
Hüte — Im Mitwantee Avc. Zaren. 
Schwarze Fedora Hitte für 
I Männer, in den neitejten Ya 
Be — ſpeziel! 


an jeden Kunden, Die! Werte rangiren bis 
au ievem Vaar ae erivaren. 


s 


Schuhe für 


Vatent Colt Ehnhe für Damen. .......S1 | 
Xopiarb. Nalbisperichihe für Tamen..Sst | 
2 u. 3 Strap Dameimilipvers, Bat. Gott, St 
Niedrige Donnola Scyuhe für Tamen, SL 
Oxfords zum Auöpfen, jür Tamen......s1 
Kid: Schuhe 


Belzpeichte Juliets für 


Warme gefüt 


eis fire 


Ihr Mann blickte fie, Tih eritaunt | 
ummenvend, an, fie aber Jah ruhig vor| J 


feine Borfe aus der Tafıhe, ließ einen 


ı &ulven in die Hand des Blumenhänd 


| iers fallen, der froh aber jehiveigend | 
martete, und gab ihm durd; eine Hands |; 
„Es ijt guiif 


„Meine. Herren, die | | 
jo.‘ J 


och 
in ben! 
Dos | 
Die Sache wurde | 
ben | 
alles | 


nit Licht | 


unjere Schönen Würite nebjt obligater | 
| Sauce waren in Millionen Atome zer= | 


beivegung zu verjtehen: 


Der Händler leate bie Finger an die; 
Müte, der Diener Shloi die Wagens! 
thür, fprng auf d 
Zuhrwert rollte fort, 

Sie blidte aus Dem Fenſterrahmen 


und wußte nur zu gut, daß ihr Manni 
etwas ſagen würde; 


auch keineswegs erſtaunt, als 
hub: 

„Was war d 
Einfall? ? Du fonnteit dir wohl 


a8 


un 


nicht haben wollte. ch werde fie, ſofort 


durch Johann fortwerfen laſſen.“ J 
ohne ihn anz, 


“a 


„Rein,“ erwiderte fie, 


zuſehen. 


2 24 — 
„Was? Nein? 1% 25c Pfund Breakfaſt Cocoa. 


Ich will ſie behalt en.“ 
Was fällt dir nun plötz * ein? 


— 


biſt doch immer kindiſch, Iſabella. Du 


des Raumes mit einem feinen, fettigen 
willſt, aber — dieſe — wer 
her ſie ſtammen — 


Inneren tiefe 


Augen eines 


liebte e3, | 


jo viel du 
weiß, Ivo: | 
Johann ſoll ſie ſo⸗ 


gnnft dir Blumen faufen, 


gleich fortwerfen.“ | 

„sch twill fie behalten,” wiederholte! 
fte und blidte ihn mit ihren fühlen, 
grauen Augen an; das waren nicht die) 
Kindes, jondern die einer 
reifen, toillensftarfen Frau. 

Wergeriich zudte er die Achteln; hier 
in Wagen wollte er natürlich) feine: 
Scene maden; daß diefe kleine, unbe- 


;dacte Handlung ihr aber nod) tage- 


ft über Männer und Mii: | 


Als ihr lieber‘ Mi ann eineh —— wie⸗ | 


Dämmerfchein Mit ' 


lang mit fpigen Nevensarten oder! 
Iharfen Worten zum Worwurf ges, 
macht werden würde, wußte fie nur zu, 
gut, 

Und waren vie Blumen das merth? 
— Gollte fie deshalb die Unannehm- 
lichkeiten freiwillig vermehren, die Un- 
annehmlichkeiten, denen ſie faſt unab⸗ 
läſſig durch ihren Mann ausgeſetzt 
war? — Ja, ſie wollte die Blumen be— 
halten, die Schneeglöckchen, Veilchen 
und Maiblumen. — Sie hatte, als der 
Mann ſeinen Korb in den Wagen ge— 
ſteckt und der friſche Duft der Blumen 
einen Augenbli ck zu ihr gedrungen war, 
eine plöhliche, erſchüiternde, ſtark fug- | 
gerirende Bifion von früher, als jie, 
noch Kind war, in dem herrlichen Heiz 
ger wo fie jelbjt die Blumen | 

pflüdte und den Duft einfog — und 
undedacht, dDiefem Impuls nachgebend, | 
hatte fie nadı den Blumen gegriffen. 
Fun lagen jte da, ihr aegemüber auf 


gs wu, 
dem kleinen Büntihen. Sie warf feis | 


Sen ‚ar. nen Blid mehr darauf und jah doc) die 


tleinen, zarten Kelche der Brimeln, bie! 
feinen, zarten Blätter der Schnecalöd: | 
Ken und die tiefblauen, "harmonifchen 
Farben der zarten, dunklen Veilchen ſo 
deutlich, als ob ſie ſie vor ſich habe — 
und dann ſog ſie den ſüßen, herrlichen 


Duft ein — und es durchfuhr ſie ei ne 


| ſchmerzliche 


—E —* 
en En Trübjal, da das liebe und 


| Der Herr ( Gemahl erwachte zuv Zeit 
Frau 


leeit“ betrachlete. Dann bürſtete et 


und doch ſüße Wehmut h, 
grelles Erkennen der tra ar! 
ah, To 
herrliche Leben borüber flöge und ihr! 
bon ihrer ſchönen Vergangenheit nichts 
geblieben war als ein wehmüthia-rüh— 
rendes Empfinden 


ein 


nage 
is ur 


Sie hatten feine Beforgungen weiter 
zu macen; das fzuhrmwert brachte fie 
nad Haufe, und als der Wagen ftill- 
ftand und der Diener die Thür des Ku— 
pees geöffnet hatte, ſagte ihr Mann zu 
ihm 

Nimm die Blumen —“ 

„Und bringe ſie in mein Boudoit,“ 
fiel ſie ihm ſchnell in's Wort. 

Er gab ihr kein Dementi, aber ſein 
wüthender Blick und die Spannung in 
ſeinen Zügen, als u ihr beim Ausftei> 
gen behilflich war, bewieſen ibr dañß fie 


den Bock und — 


ſie war deshalb J 
er an⸗4 


u. U 
nun mteder für ein: 


denten, |! 
daß ich diefe — häflihen — Blumen | $ 


Du 8 


für 


| lagen, und ftellte fie 
ı Tchlanfe, 


ı chen umbergelaufen zwiichen ben 
hen, 
duftenden Blumen, 


Seidenſtrümpfe — In beiden Läden. 
Seide Fiber nahtloſe Damen 
ſtrümpfe, hoch ſpliced dovppelte 
Lisle Sohlen u. Ferſen, Garter 
Oberteil, ſpez. 4 Paar für 
Handſchnhe— Ju beiden Läden. 
Schwarze, graue, weiße Cha 
moiſette kurge Damen-Hand— 
ſchuhe, 2 Claſps, wert 68c, — 


2 en für 
Im Miltvanfee 


Sp e ä i e l I— Ave, - seven, 

c Vüchfen Turth Con 

c ze frühe Juni-Erbſen. . . | 
e Bühl. B. & M. Berk and Benans | 
>e Bitchien Yalchide Kraut... | 


3 
0 
2 


31: 
31 
31 
3 15 


£ s. 4 Werte 


Zpezien 


Nve. Laden. 


1 in Pfund Uncolored Japan Tee. 
1 ce Bund Royal geröit. Kaifer... 


81.27 Werte 


Im Milwaunkee 
| 
| 
| 


51.00 


EHE 


ihre Kühnheit 
Aber dag war ihr 
ſie hatte ſich ja ſch 
ihr Loos ergeben. | 
Schweigend und geduldig lieh fie! 
ben Sornesausbruch über jicy ergehen; 
feine ftraffe Haltuna, wie die eines 
Borgejegten einem Untergebenen aegen= 
über, riß fie nicht aus ihren Gedanten, | P 
und al er mit feinen n häßlichen Worten ! 
geenbet hatte, qina fie ruhig in ihr) 
Boudoir, nahm die Blumen, bie dort 
jelbjt in eine 
hellgrüne Vaſe. Sorgfältig 8 
löſte ſie die Drähte. die die zarten 
Stengel umgaben, pflüdte die ich on! 
bermwelften Blütben ab und ordnete die | 
feinblätterigen Veilchen, die durchſchei— 
nend zarten Schneeglöckchen und Pri- 
meln mit ihren feinen, dünnen ins | 
gern. Vergeſſen mar der fchinugige, 
ärmlide Mann, von dem fie fie gelauft 
hatte; vergejjen die Scene, die ihr, 
Mann ihr gemadt. Sie war in fchöne | 
Träume verſunken und ihre Gedanken 
flogen hinüber in ihr altes, liebgewor— 
denes Heim, das ſchöne Haus da drau— 
ben auf dem Lande, wo ſie ihr Glück 
erkannt hatte, das Glück, das ſie erſt 


ſchwer büßen würde. 
jetzt ganz gleichgilkig, 
yon jo lange ruhig in 


f at 
ya 


I 
| 
| 
! 
} 
' 
I 


| ganz begriff, als fte es für immer ver= 


lafien mußte. 

Mie hatte fie in dem prächtigen Part, 
ber das alte, alte Haus daheim umaab, 
als Kind geſpielt, wie war ſie als Mäd— 
ho⸗ 
und den 
den Schneeglöd- 
chen, Zeofojen, den zarten Veilchen, ven, 
roihblätterigen Unemonen — tie lieb 
hatte fie die Bäume, mie lieb die Ylus , 
men, mie gern jah fie den blauen Him= 
mel fi) darüber mölben in Sommer: 
oder Winterpract, Bell und zart in fei= 
nen Farben, oder dunkel und ftürmiich 
bewölit. Wie war der Wind ihr ein 
Freund, wenn er jagend die raufchen- 


ehriwürdigen Baume 


| den Kronen durchfuhr oder leife in ven 
buſchigen Hecken raſchelie — wie theuer 
war ihr die Sonne, die warm auf den 
ſtillen Teich ſchien — oder glänzte und 
glühte, wenn der Wald in ſchneeiger 


Pracht dalag und ſcharfe Glanzlichter 
auf das ſommerliche Laub der Bäume 
warf — — — 

Uc, ihr „zu Hauſe“ — ihr ſchönes, 
herrliches „zu Haufe“, nad; dem das 
Heimweh ſie gequält, bis fie fühllos 
wurde gegen ben nagenden Schmerz | 
und ihr brennentes, fchmerzliches Bere | 
langen in ftiller Apaldie ausklang. — 


Nenes und reines 


Die Aus zwwahl tit in ran, dan es leicht iit, irgend eine Facon 


_ In beiden Xäden, 


Sonim Slippers für 


chen 


ner-ünion Suits, alle 


| Ad, ihr „zu Haufe“ 


nem polllommen reinen Glüd. 


war, 


es ernſt zu ſein ſchien, 
und zu Tode betrůbt. — Mußte ſie 


wunderbaren Glück, das ihr 


| erwählen, und von dem Reichthum und 


ſie, bethört durch den Schein, ſich nicht 


ſie paßte nicht in den warmen Behälter 


— X —* Mittag. in n beiden Läden 


Blankets — In beiten Läden. 


Blanfet3? Fommen nur in 


Mei oder Lohfarbe, fanch Art 


— 


Borte, 


— weicher Wolle Nap 


Finiſh, volle Größe, zu 
Flanelle — In beiden Läden. 


Gebleichtes Shaker Flanell, 


ſchwer naped auf beiden Sei— 
ten, 27 Boll breit, 12%%c Qua- 
lität, 12 Nd3. für 


Baldwin Aepfel | 


Kur im Milwankfee Avenue-Laden. 
Vergeßt nicht, morgen iſt hier der Aepfel⸗ Tag, und wir offe⸗ 


riren viele Sorten Aepfel zu lächerlich niedrigen Breifen. 


Wir fauften  mesrere Waggonladungen der - beten Nichigan 
Aepfel. Kommt morgen, und wenn Ihr morgen. nicht fom- 
nen önnt, ‚dann. telephonirt oder ihidt Eure Beitellung. ver 


Boft, um von diefen ſpeziellen Preiſen Pro 
fit zu ı ziehen. Phone Armitage 100, 
Derühmie Baldwin Aepfel, die wohldefannte || 
zuverläffige Sorte, belicht bei Hausfrauen || 
für Kochen, Baden, Sauce, Klöhe und Jelly, 
handgepflüdte Frucht, — frei voii $ 
Fleden und Fehlern, extra pe. 

ver Buihel:Basfet ........ | 
Gıtra fanch Jonathans ausgeſuchte Nr. 1 ‚Greening, |) 
die berühmten %orthern Spns zu den RG 
Marft > wreifens 


Lager 


zu finden, die Sie wünfden, nur ein Baar 
Sie joltten di dieie Gelegenheit benüsen, am von sı bis au 52 


Keine oft oder Zelenhen- ‚Be 
itellungen ausgeführt, 


SEch uh⸗ 


zu 83. 


Damen | 


Patent Gult Drfvrds für Damen. ........ 
Speziell — Party Stippers für 
areu, Bearl, Champagne Kid, G 
Vanity Facon, das Baar zu 
Matte Kalbiederne Tamen-Zchnüe, Br., 
für Tamen. 
BR eneannne F 
serie Schuhe jür Damen 
Damen, mit Band beiekt... 
ar si 
Hans-Stippers für Damen, das 
Paar zu 8 
Schwarze Sammet- 
b Damen 


Mädchen-Schulſchuhe 
Patent Colt Schuhe 
für Mädchen, mie 
QTiechoberteilen ...$1 
Matte Kid od. Galf 
Schuhe für Mäd— 
DIA ann $1 


Patent Colt Vumps 
fie Mädchen zu..$i 

anaben =» Schulichuhe 
Knöpfichuhe Für 
Stnaben zu 


‚Si 
amen in 
funiaf od, | 


Schuhe für 


Satin Dil Schuhe 
für Knaben — in 
Blucherfaſſon. . . 81 

Orfords für Sina 
Ben alten 6 


Unterzeug — In beiten Yüden. 
Weiße fliengef. Tamen-Leib 
und Beintleider, 
Cualität, fpez. Dielen 
tag, 3 für 
Union Snits — In beiden Läden. 
Ecru Vellaſtie gerippte Män 
Gr. un⸗ 
gewöhnl. gute Werte, ſpeziell — 
Dienstag für nur 


— 2 VJ2A ® , 
Spezialitäten in Groceries 
Im Mihwanfee Ave. Laren. 
Waſhburu Gold Ausgewählte neue Gier, ausgewählt | 
hedal Wiehl weich! Kalifor: | und aroh, 7 
Barrel 82 33 nia Wallnüſſe, zu, ver Dubend 330 
zu “r 
Breuinm 


— | ver 26 
Jude v, seiniter Finnd.... C Ewiits 
aranulirter, mit rc a. 


Fels Naphtha oder: | wem cherter 
0 R Veftellung — Sbite Yinten Zeife ve, vet 
) Blumd 10 Stücke fund zu. 
file. 69e 39€ ] 
gen Stans —* 
ſtücks 
Bi und 


Hemden— In beiden Läden. 


Blaue doppelbrüft. Flanel! 
| Männerbemden, —iveie Berl- 
| muttterfnöpfe, Gr. 14 bi3 17, 

tpez. Dienstag, file nur 
Nachtkleider— In beiden Süden. 

Muslin Damen-Nachtkleider, 
| Opiben= u. Stiderei-befekt, reg. 
: 69, ipez. für Dienstag, — 


50e 
———— 
Biens— 


5 
1 


Native m Koait 


ü alige 


Beiter Schnitt Sir» 


loin Stent, 213e 


per Pfu nd, 
— —— | 


H 


White Vear S rand Barbers beſte und 
reine Frucht-Pr mar: gündhökzer, | 


ben, per 

3360 
welloges friſch — 

foadſted Corn Flaf I n 


u vacete Ber 


FRRSIZEE STEG 


peck 


—— 
Corn oder 
Boilina Meet 


‚lle 


feine er Fate 
reum f Mes 
Kun d 


bochieine 


28€ | 


Benfons 
Fiſch Balls, 
per Büchſe.. 


t, per 
Pfund 


Paar 


— wo ihre Jugend 
in ſeliger Verlaſſenheit der ſtillenPlätze 
verfloſſen, fern von allem Leid, in ei— 


genheit vor ihr geiſtiges Auge. Sie 
ordnete die zarien Veilchen undSchnee⸗ 
glöckchen, bie meihen Lilien und Anes | 
monen — und während ihre Hand bie | 
‚feinen Stiele verbedte, flogen ihre Ge: | 
danken in das lieblihe „Heim“ ihrer 
Jugend. 


Was kümmerte ſie es, daß ſie arm 
wie die Menſchen ſagt en — ſie 
kannte den Reichthum nicht, wie ihre 
Schweſtern, die unaufhörlich a 
dah fie fich daheim vereinfamt fühlte 

— ſie war hier glücklich, ſie war bier 
aufrieben, fie wollte nicht fort von! 
hir — — — 

Dann'trat plöslich in ihr friedliches 
Leben der Vejuch von ihn, dem Freund 
ihres Vaters — jpäter ihr Manı. — 
Erft hatte fie heil aufgelacht, als Nie 
‚ fein Anfuchen vernahm, dann aber, als 
war ſie erſchreckt 


— — 


Morgen iſt der letztr Regiſtrirungs— 
!nn, Wabler, die noch wicht roriitrirt ind, | 
müſſen ſich morgen regiſtriren laſ— 
‚Ten, Anderenfalls können ſie ſich nicht an 
der Wahl am 7. November beteiligen. 
‚Auch Frauen können über Präfident- 
‚ihaftstandidaten abjtimmen. Sie brau: 
chen ihr gennues Alter bei der Megiitri- 
rung nit anzugeben, fondert nur zu 
erklären, daß fie 21 Jahre alt ſind. Die 
Regiſtrirung findet in den gewöhnlichen 
Wahllokalen der Wahlbezirke ſtatt, die von 
ocht Uhr Morgens bis neun Uhr Abends 
| schfinet find, | 

— — | 
Des Baterlandes Dant, | 


fort von hier, von ihrem geftebs | 
ten gem, ihren Eltern, Schmeltern — 
mußie ſie wirklich, wirklich von hier 
fort? — Aber die Schweſtern, die ſie 
um die reiche, glänzende Partie beneiz 
beten, Ipraden ihr fo — von dem 
in den 


fort, 


War zu den Waffen geeilt und ſteht jetzt 
dem Nichts gegenüber. 

Arbeitslos, krank und aller Mittel 
Schooß gefallen wäre — von der gro- Laat verjuchte geftern an Gtate und 
ben, befonderen Ehre, die man ihr ers Quinch Straße der 18jöhrige Leo 
wies, ſie in ihrer achtzehnjährigen Un, Craig aus Fulton County, Ky., feiz | 
bedeutendheit vor anderen Fraͤuen zu hem Leben durch Gift ein Ende zu ma-⸗ 
chen. Im Iroquois Hoſpital erzählte 
Craig, daß er bei dem Aufgebot der 
Notibnoldarde dem erſten ee 
regiment der Illinoiſer Miliz beitrat, 
‚aber in Springfield, nadhdem er einen | 
Sonnenftich erlitten hatte, entlaffen | 
rourde, ehe das Megimeni abrüdte. | 
Geit diefer Zeit hübe er feine Be: 
Häftigung mehr finden können. 

Vor dem Eingang eines Hotels im| 
unteren Gtabtbezirt verjuchte geitern | 
‚die 2djährige F er Billie Wheeler, eine | 
‚Artiftin, ihrem Leben dur Irinten 
bon Chloroform ein Ende zu machen. 


ber Pracht, die ihrer warteten, jo Daß 


mehr gemeigert — und willig ſeine 
Frau geworden wa 
Aber auch ſi ſie, die ir wilde Blume, 


der Unnatürlichkeit, wohin fie vers, 
pjlanzt war. Mit Teidenfchaftlichen, 
perzmweifelten Thranen bemeinte fie ben 
Irrthum, den ſie in ihrer Unfchuld be= 
sangen hatte, und auch er bereute jet: 
nen Schriit,.denn er hatte fein unmün: 
diges Kind geheirathet, fondern eine ı 
kandhafte, harakterfefte grau. Yort- m St. Lukas Hofvital, wohin fie 
dauernd pralte Wille auf Wille, Überführ! wurde, erflärte fie, fie habe 
Schärfe lodte Schärfe herpor, bis fie zum Gift gegriffen, mweil es ihr uns| 
fih endlich ergeben Hatte und nicht mehr | möglich tvar, Anftelluna zu finden. 
Iiderfprach in mutdiger, ftiler Mefige | Mie fie meiter fagt, tam fie von! 
ration. Nur ein unzartes Anfpielen Spanspilfe, Ind, nah Chicago und| 
auf bie Armuth, aus der er fie herauß- mohnte hier Nr. 590 29. Straße 
geholt, verlegte fie noch zumeilen. Heute‘ An feiner Mohnuna Nr. 2015 5 Pit: | 
aber blieb fie felbjt bei feinen legten, ! nen Court murbe aeftern von feinem 
Tpien Worten: „Kein Wunder, „daß du, Sohn Emil der 7 72jährige Couig Höffle! 
an den Wrmenleuteblumen Hängft," Ian Gaa erftit aufgefunden. Der 


ru ıhig und gelafien. ' Sohn ift der Anficht, da der alte Ser 
Sie jtand über die Blumen gebeuat, | verfehenätich das Gas nicht ausbdrehte, 

bie fie mit zarten Singern berührte: | ab aber zu, daß fein Vater feit länge⸗ 

ein feiner, zarter Duft flieg zu ihr auf) rer Zeit fränfelte. 

und zauberte Bilder aus der Bergan- | Der Ehneider ©. U, Buchholz, Nr. 


l 
! 
} 
| 
| 


i 
100 Norfolf Stnabenan- 
auge, 
u. $2.50, zu 


Gingham— 


liebten 


Keſſel mit 
Aſchekaune — 


mit 
Io 


Waller Set— 


Blumenmuſter, 
ter, 
nickelplatt. 


Männlein 


Uses - Werfanf 
im Anaben-Dept. 
In beiben Läden. 
Angebrod. Größen in 
eden der folgenden — 


int. $2 81:00 


48 Ruifian Wınter-Meber- 


sicher für Ninaben, 51 


82 Werte, zu 
In beiden 
Lnden. 
Standard Schürzen— Ging» 
bam in allen den viele 
blauen starzirumms 
nen, volle Stücke ſpegiell 


am Dienstag, $1 


Nard3 für 


Handtaſchen — In beiven Läden. 


„Damen Handtaſchen, mit 
Dupler Schloß, Ausſtat⸗ 
tung, Seide od. Leder gefüttert, 


2i 


ſpeziell, Dienstag, zu 


Beinkleider für Männer 


Im 
Milwaukee 
Avenue 
Laden. 


Männer: 
Hoſen, 
in blau, 
Checks, 
od. feinem 
Worited, 
ſowie 
Streifen 
und Mi⸗ 
ſchungen, 
in Grö 
Ben von 23 bis 42 Taille, 
reguläre $2.00 Werte, fpe- 
äiell per Paar zu 
Likör-Kombination 
Im Milwaukee Ave. Laden 
„1 Flaſche Jack Roſe Whis 
key, 1 Fl. Black Berry, 14 
Gall. Ruby Grape Juice, — 
die ganze Veitellung für. 


— 
— — — 


Kimonos — In beiden Läden. 
Lange Flannelette und Crepe 


Damen-Kimonos, aſſort. Styles 


und Muſter, regulär $1.50— 
ſpeziell Dienstag zu * 
Unterröcke — In beiden Läden. 


Schwarze Sateen Damen-Un— 
terröcke — mit breiter weiter 
Flounce, reg. $1.50; fpez. für 
Dienstag-Verfauf nur 

2 [ 
Alnminum Set— jur Milwautee 
3:Stüfe reines Alum. Set, 
beitchend aus 1 4=Dt. Berlin 
Dedel, 3 Ot. Ein> 
mayfetiel; 1.75 it. 


Im Mitwaufee 
Ave. = Yaden. 


Nichebehälter, 13 Gall. Gr, 
Tedel, veritärkie Ceiten, 
an einen Stäufer, Das 


$ 


Im Milwaufce 
Ave. » Yadcıt. 
Waſſer-Set, hübſche 
12-Ot. Behäl⸗ 
6 Gläſer dazu vaſſend, mit 
Iran, 3 


— — 
ĩ⸗ESt. 


4 


8628 Cottage Grove Avenue, wurde 
geſtern von ſeinem Sohn bereits leblos 


in einem ausgefüllten Zimmer aufs 
aefunden. Wie der Sohn der Polizei 
gegenüber auäfugte, war fein Vater 
ſchwermütig. 

ſeinem Zimmer, in der Her— 

erge Nr. 2101 Throop Straße wurde 
J 58jährige Auguſt Levandowsky m 
Gaserfticdt aufgefunden. Die Bolize 
glaubt, daf ein Unfall vorliegt. 


„»zag Day.‘ 


Ver Ertrag wird unter 36 Wohltätigfeits- 
anitalten verteilt. 

Gine Armee von 5000 Sratıen 
und jchmuden Sungfrauen hielt heute 
jeden ftrotegiichen Bunft in der unte- 
ren Stadt bejegt und ließ weder 
roh Weiblein paſſiren, 
ohne um einen Veitrag für die bon 
ihnen am heutigen „Tag Day” ber» 
anitaltete Sanımlung zu bitten, deren 
Ertrag unter 36 veridhiedene Wohl: 
tätigfeitsanitalten ıumd mohltätige 
Bereinigungen verteilt werden wird. 
Sm legten Sabre wurden auf diele 
Seile $40,000 aufgebradt, Beute 
hoffte man-auf einen Gejammtbetrag 


| von 60,000 2ollars. 


— —— — 


Sqhnoͤder Rippraum. 


Sotelmarder benutt Rettungsleiter, m 
einen Diebitahl auszuführen. 

Als 2. B. Soward von Taunton, 
Mafl., der mit C. White im Hotel 
sort Dearborn ein Zimmer gemietet 
hatte, im Laufe der Naht an einem 


— 
— 
is 


Geräuſch aufwachte, entdeckte er beim 


Durchſuchen ſeiner Taſchen, daß ein 
Spitzbube ſich ſeiner aus 8700 be— 
ſtehenden Baarſchaft angenommen 
hatte. Hoteldetefttves jtellten feit, 
dab der Dieb über die Rettungsleiter 
iveg in das Zimmer einftieg und au) 
auf demjelben Wege Abihied nahm. 
—1 — —— 
rauen haben diefe® Yahe zum erſten 


Mat das Recht, jih am der Präjident» 


iheaftöwahl zu beteiligen. Außerdem fün- 
nen fie über einige Kandidaten für Kom» 
| munalämter abjtimmen. Es tft daher un» 
bedingt nötig, daf fie fich regiftriren lai» 
|fem. Anderenfalls fünnen ſie in der No— 
vemberwahl nicht ſtimmen. Morgen iſt 
der letzte Regiſtrirungstag. Frauen brau⸗ 
chen ihr genaues Alter nicht anzugeben. 


Leſet die „Sonutagpoſt“. 





Wegen Telephon-Anfchluß mit der 


AUbendpoFt und 


Sonutagpoft 


rufe man die nee Mummer 


Sranklin 5900 


Bismeilee. 


Beranügungs- 


x r 


1) 8 es Temp! 
eute gefchlofte 
dBitorium. — h Some Tor 
lue »Jaradıte 
„Ihe Great 


u 


reater (Sul) ug 


ne 


— 


vr 
ri un 
Dr — 


The 


PVUIIGECSACH 
3 


* 
2 


.- 41-0 


? 


mittag u 
Bursnie 
und tiag 


Mar 
Bolallonaert 


zon 


Männer 


Berlangt: ad Sinaben. 


(Ainzeigen uı 


Berlangt: naben 
! Sabre a 
Mifien die Grammar! 
durchgemacht 
fur 
Dfic® und r 


in 
( 


Eine gute © 
John m, 


Waſhington 


arpnhort 
4 


ik 


En 


Berlaugt: 
was von Der Weberei veritchen. 
fragen bei A. 8. Fiedler & Sons, 
Hammond Str, Gde Guzenie, 9 
Bitlich von Scdawid, 2 Blods weitlich von 
Wells, Nordieite. 


Nachzu 
1701 


Berla 


uqgi: 


Bir baden 
Ben über 16, we 
Birt u terchtiammg zu 
Ausgezeichnet Gelegend 
lungen einzuarbeit: 
Alfred 


Plubte 


Berlangt: Männer und Kuaben. 


\urtehor. nf > 
ter, UIUG 


Zwei junge Männer, die et- | 


Blood! 


9a nd 


‘ ymobt | beiter 


Berlangt: Tütiger Verfü: 
um induitrielle und gemabitlich 
bon umierer Nordieite Office 
Muß englifin fchreiben 
Garantirter Schalt und 
beit zum atanciren. 
ober zu ichreiben. 
tags und bon 3 bis 
Deil Yan Bide., 1 
Life Indemnith Con 


Con 


eriua 


tfer mit gutem Namen | 


erfaufe! 


Kol 


yul 


Verlangt: B 
Ten: und U mialt ! ıngs Uſchaft 
leicht verläufliche Polizen a ori . bi vfe! 
nelle uud Geid te in Ebica t 
Eountn zu verdan 
für ibre ganz 

ommillion, yre 
10 und 12 U Born, 
dufirialDdept., 1811 


Berlangt Y 


za 
br 


daſchinen⸗ und jumu 
Diebanıer die aus Strıcy 
ausgetreten td, erhalten 
durch die „IIrbeiterbilie‘ 
2a Enile Et 

Serlan ot: 
Shoptenders. 


audlırjer 
Trial» Rııdı 
Etellung | 
160 3 
12a7*? 


VBincent 


But 


Late Straße. 


Berlangt: Bufibelma 
coln Ave. Pbone: 
Berlanat: Nictumior 


ſprechen Montag A 


Lale 


Berlangt: Woodworkers, für Automo 
bilgeftelle; nu* Xöhne und Arbeitsbedin 
gungen; ftetige Arbeit. 
Mr. Wolff, 1006 ©. Wabail Uvenne. 


Berlangt: Automobile Repair Männer: 
gute Löhne und Arbeitsbedinaungen: jte 
tige Arbeit. Nadızufragen bei Wir. Wolff, 
1006 ©. Wabaſh Ave. frſamo 


Verlangt: Vorter für 
Lale Part Ave, 


Berlangt: 
Adenne. 


Guter 


Verlangt: 
Beit, 65Ö 


Berlangt: 
augt. 1500 


erlangt: Ein gı 
Erfahrung haben, 81: 
Avenue. Ecke Kedzie 
Verlangt: Helfer an 
tig zur Urbeit. SON 
Berlanct: Roliterer; jtet 
Jabr, $20. 2268 Lincoln Ave 
Berlangt: 2 Butchers, 2 
beiter für Eishausarbeit, 
Weit Nandolpb Str. 


10 gute 


ax 


Berlangt: Korbflechter 
waulee Ave. 


Verlangt: Deutſch-⸗amerita 
deutſch⸗amerikaniſche Küc 
für Lund Room, Ztetiac 
: die Woche Muß nüuü 

Nadzufragen joiort. 


Art it 
piern ? 
111 2 


Porter 
162) €. 53 
Helfer | im 
Lederer 


Berlangt: 
verlangt. ſomo 
Store. 644 dit 
ſaſomo 
Lederer, 644 Weſt 
— 


Berlangt 
Stitake. 


IN m) 
nz „tik 
J. 
Verlangt: Tabinemater. 3, 
Madiſon Straße. 
Ein 


it 


ftarfer, 


die Woche 


Berlangt 
Vilchgeſchäft 
Magnolia Nice 


er an W 
Wood Carbi 


Berlangt: H 
netmnater 
Halfted 

Berlangt: Kin ſiarter Zunge für ir: 
beit Nachmittans von 12:30 bis 4 Ubr. 
Kadızufragen beim Gircnlater, Abend 
ya Sfficc, 223—225 W. 
Strafe. 


Berlanat: 
Veſter Lehn, 
auie Handiwer, 
yers und Finiibers. 


andſchnit 
Chicago 


SITOBT. 


Berlangt: 
ren⸗ und 


Beriangt: Junge in 
Osgood 


der 
et 
Beringt: Münner, Ki 
Nacine Abdenue, 
Serlangt: 10 erfahrene Echneider; dauernde 
Geltung, entweder Stüdr oder, Woyenarbeit. 
Ebenſal % Schneider, die Arbeit ins Haus neh» 
men, einfabe „Diannifh“ Guois, Uchanel Bros 
Sales’ Zatiers, 3250 Onden Ave. 


eb Rome 


-r 
‚ur 


1 101, 1m# 


I 
I 
I 
| 


wicherungen I Sejchäft 
ſick 


Nachzufragen bei | 


|: 
I 
| 
| 


ern 
BE 


on! 


Waihington | 


J1oliw£ te 


Nr ode, Anderer 
nicht zuſprechen nach 


Iveal 


ameniierer —— 


ungariſcher Porter 


Engliſe rechen. 1 


Id 
wenig 


ittien 


and an Brot ı 


<iL, 


Bodies 
W. Harriſon 


Abe., 
mod 


sit 


— 


s Vorter im 
Heim. 1101 


gt: Erfahr 
Chicago 
Gehilfe 


Verlangt: rener 
der Straße 


* 


Aelter 


116 


Berlangt: 
äckerei. 


eittiiaet 
Cottage 


Erſte Hand Brot⸗ 


Büder, 2 


Verla 
Halfted 


* 
ugt: 


004 
Empfebfin 


Uted 


erforderlich. 
<ir. 


at: Porter, 
San Buren 


und 


Mann 


für 


am 
bar 


junger Maın 
Aus und 


oonborter, 
und zur 
104. Str. 


en ilſe 
Ss; 


Berlanat: Fuhrmann für Einfpänterwagen in 

Möbelfabrif, American Wall Bed Ko. 1359 W. 
Straße, 3. Floor. 

Arbeiter für Sand zu 

Baer's Expreß Co., 


Berlangt: 
Anzufragen: 
e Abenne. 


ſchaufeln. 
1029 Milwau⸗ 


ait | 
modi 


Goftin er, | 


! tut 


ı Car Go 


0. € 


Sarpenten) vaqeıt | 


itoDdt | 


Berlusgt: 


‚Abendpoft, Chicagn, Montag, den 16. 


Wlänner und Knaben. 


(Unzeigen unter diefer Rubril 1 Cent da& Wort.) 


werden bev 


Marhzufragen in der 


tendenten. 


Serlangt: 
Abe. 


wood 


Junge Männer 


orzugt; 


Na) 
- 


Berfänfern 


Wieboldt's 


Junge 


Coautmalers. 


— 
vebſt 


Betz Co., Ha 


Ser 


riangi: 


erlangt: 
für Glevntor, 


»erlangt: 


Schne 


Ave. 


ider, 


r, Union 


Str,, borzufprechet nach 6 ubr. 


und 


W 


1215 M. 


tige 


Fenermann 


1215 8%. Salited Strafe. 


Berlangt: 


im 


Berlangt:. 


wird 


Porter. 
Halſted 


mi: mer 


an Cafes, 


| Miifwanfee Avenne bei Banlina 


| mit einiger Grfahrung, oder welche jicd 
fie Stelinngen von eigen, | 
16 bis 20 Jahre alt. 


ffice des Superin 


Straße. 


131 


Man, 


für 


The 
str. 


Buff ers 


4 


Stelle, 
Yunge, über 16 Jahre alt, 
Salited Str. 


12. 


Wrigth 


Albrecht 


Ar 


neue 


welcher 


sr 
zul, 


Fabrit. 
mod! 


I — — — 0 — | 


und 


Frauen. 


10otlıvk 


. 


Stellungen ſuchen: Müäünner und Knaben. 


en 


Aldelk 


i, Klaſſe Po— 
aufwarten I 
Stelle 


ellen 


Geſucht: Be 
cdordeite. 


taben 0008 


(SC 


Geſucht: 6 


am X 


r Dielet 


kann 


rte 
Liſch 
zwei 

vier 


auf 


Deutfi her 
der 
inen 


ucku 


ıl, 1514 


ſein 


itbier 
rmel 
) 
41298. 
rirhren 
ihr 


terarl eit, 


ib dooß 


eſucht: 


Pre 
Ykealmaricl, 


Verlang 


di Anzeigen an 


Verlangt: 
Braids 
Erſahrung. 


ten und 


ohne 


werden auch 


B. 


N. 


1701 


on 


C 
ır 


iubait 


Bu 


Jahre 


I gem 


ſtetig; 


Butcher 
Geſch 


ſtetigen 


fucht 


36 


r 


aute 


hoben 


ichm 


erit l afliaem 


Un 


wet 


Painter 


bill 


Diverich 


Na 


fh 
icht 


t: 


ter dieier u 


"Naben 


bre 


5 
11 
uf 


rauen 


brit 


zu 


Blink 
Fied 
mmond 


1 Block öſtlich 


Vlocks 


( 


id 
Hi 


Mädchen verlangt zum 


Oliven; 


Steele Co., 


Berlangt 
A — 


‚ 


rage 1 Die „’gın 


215 © 


os. 


Rerlengt: 
* ed 


langt: N 


wie 
311 


erlangt: 


1101 tel 
Sons 


Verlang at: 2 
5119 Hall 
Berlangt: 

ter 
beit 
730 W. 


cv. 


Don 


erlangt: 9 


61207 


Is 


berit, 1& 


mweitlich 


eriabrene 


Inädchen 
I 


guie Etellen 
wie DS 
t. 

Ite 


tb 


R 


von 


} 


ler  & 
Str., Se Eugenie, 


von 


Irei 


berlang 


KdN 
und 
ul 


u 


n 
gearbettet, 


ud 
an 

laß, 
Jackſon 


It 


u 


bin 


und 


ſucht 


weiß 


Lunchmann, kann 
Var 
11tDd |} 


ul 


nd 
wei 


ul 


Abend 


tetig 


gen 
tellung. 


ellung 


fet, 


6 


das W 


rter 


ID 


ti» 


nl 


ti 


’ 


wünſcht 
Atollel» 
Südſeite 


Zen 


mtl 
Abendpolt, 


Ast 


Der 
ihre 


oil, 


uritma Der, 


ariiı tdLich 


str. 


Whiling 


ver⸗ 
adt oder 
Blyd. 


Stellung 
Phone 
modt 


ter Koch 


Adr 
modim 


») tımcbt 
‚stud, 


in 


zuverläſſig ut, 
nachweiſt. 


Adr. 


gut in der 
Erfahrung. 
dofrſamo 


eile 


- 6570. 


al» 


Keenan, 


Helfer 


ſucht Ar 


an leuten 


Stelle, 


Y 


ce, 


epaar 


Geil, 


tagen; 


um 


Phone 


14 tiwẽ 
mit Zi 
Offerten 


Jaſomo 


verheira⸗ 
Tag- oder 


130t Iwx 

viehluß 

eblu 
9 


1201,11 * 


ud Mãdchen. 
ı den: d 


und Fabriten. 


as Wort. ı 


Mädchen nm an Urnamen: 
arveiten, 
Soldıe 
hefommen. 


mit oder 


Lernen 


Svıs, 


Sedgwict, 


Wells, 


erfahrene 


Union 


Haulſted. 


feine Grfayrung nötig: 
fegenbeit, um S12 bis $16 Die 
verdienen. 


Nachzufragen: 


1428 -1438 W. 


von 


nicht 


urn 


16 
nötig 


W 


tagen 


bie Sand! 


Bezahlung; 
Al 


Marfet Str., 


sıe Blbd,, ı 
kadchen, 1m 
Arbeit: g 
Caſt Rıl 


Michigun 
leltere Frau, 
ted Str. 


owe, \ 


cm 


tu 


tier 
tois 


ickerimen 


ſtetig 
shic 
il 


» 
c 


Jon! 


u 


ı 


Nordieite, 


1401w4 


für 


Mädchen, 


Officearbe 
erfragen: 


C0o1 


Berpaden bon 
feine Ge— 
Woche zu 


Str. 


1—1 ol 


Atwuod & 


m 


O4 
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o 


Glay 


bei 


530 


f 


Arbeit 


Floor. 


ve Fullert 


tn 


J 


Abe, 


Str. 
1 goltim x 


für Fa 


American 


Str. Ei 


12 2otimE | 


ür 9 eims 


—— | 
Hand Embroid 


ery 
nfo di 


iderin und Finiſher 


kandhrabı 
Yobn. 


Sit. 


für Labeling. E. 8 


> J 


in Sabrif zu arbeiter, 


roe Str. 


Müdchen zum 
eleftrifher Teile. 
reiner Ebop, 


Suter X \ 
Dietal Eperialties 


A 


Xobn, 


Sufammenfügen 
itetige 


fafonıno 


te 


Nr 
«is 


Mfg. Go 


14oftiit 


Müdden-Operators an Damentlei- 
Milwaulee Abe, 


L1olt,110& 


odi } 


„in der 


Lunch⸗ 


Köch 


modimt | 


Str. 


ches 


| eilvas 


wer | 


das 


Berlangt: Frauen nnd Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort, ) | 


| 
* 


Laden und Fabriten. 


Verlangt 


Starte Frauen von 18 bis 30 
Jahren, welche Parcel Poſtpackete 
wiegen und fraäankiren können. Die 
Arbeit ift Ständig, angenehm umd 
wird gut bezahlt. 

Dan fpreche vor au Homan und 
Arthington Ttr. Emplonment Dept, 
— den ganzen Tag gedffnet, 


Rvebund & Go. 


— raue — 
zum Scheuern; nur Frauen, die in größte 
Iren Mebäuden gearbeitet Gaben und harte 
Arbeit gewöhnt find, werden berüdlichtigt. 
Müſſen Engliſch ſprechen. Nachzufragen 
ffiee des Superintendenten. 
Wieboldt's 
Avenue bei Paulina 


Sn 
— 


Milwaukee Straße. 


Su ichten 
Jahre alt Hediem 

> oder Sen art“ in unſer 
nt zu ä ) n 
ıs 1; m br die 


irrırt 
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bit tq, 
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die ande 
Electric 


Berlangt: Mädchen für 
wort reundliche 

derlich; guter 
frei das ganze 
5 Uhr Nachm. 


Nord Dearborn 


u mac 


sr? 
ag 


ei 


bo 


Fa n 


x af 
Jahr 
Zafet 
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Mädchen 
Siſters, 


d 


panditid 


28 


um 


Serlanat: 


vegener 


rei 
Dafdal ie | 
modimi 
Nädchen, um 
Nachaufrac 


NRiedliches Bäcke⸗ 


flick zu ſein. zen: 


ig Part Blbd 


VBerlangt: 
Aſſembt 
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ing an Noviläte 
Arbeit md belle, 
diih-American Xelept 
enswood Ave 


Frauen für leichtes 
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infnge 


ran 


Sabrifräume, 
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American Tag 
120114 


Art⸗ 
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Finiſhers 
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Berlangt: 
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utſches Mãdche 
Bi ut Blud. 


Junges für 
E02 Srbing 
Löhmiſches, deutſches 
fur Hausarbeit in 
Arbcit: gutes Heim, 
Albany 3044. 
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Verlangt: 
Madchen 
keine harte 


i pn 


ic, 
Aedz all. 


allge meinte Haus 
Lohn wird gezaählt 
vait. ſaſome 


arbeit 


dchen für 
dreten; guter 
de, Nogurs 


Serlaigt: 
milie 
Sher. 


Na 
bon 
vin 


: FIr 
nahen 323 


Wells S 


Ver 


Kind auf 
Mrs Beet, t 
11. morimm 


Stau auıf 343ährie 
Nachzufragen: 
Floor, hinte 


langt: Alte 
zu vaifen, gutes Heim. 
WTA. Franklin eir., 3. 


ı 


rbeit, zwei in 
Miltwau lee Ave. 


ingt: Some ll JAusd 
lie * ichte Arbeit. 1385 > 


unai: 


Nachzu 


Ein 


Mädchen für gewöh nl de 
fragen 


1404 %, Yazalle 
nes Mädchen 
Familie, 5 


Vrpr 
verel 


bel 


rlangt: Ein eriabı 
meine Sausarbeitz Hei 
tie Ave. 1. Apt. 


tl,» 


allgemeine Sausaı 
Michigan Abe., 3. Apt 


tleine Fa— 


Mädchen für 
Kinder. 5036 
4820, 
Ein autes 
Prairie 


nat: 
RKeint 
l.: Oalland 


Verlang 
milie, 57 18 


erla nat: 


Mädchen für 
Abe. 


RAüche nmüdshe 


er Zwei tunge Frauen, eine fiir Släf 

valchen umd die andere um in der Geichier 
au beifen; fexiter eine um im 
belfen, Suter Lohn, Zimmer u. 
sufragen 12 ©, bigan Mpde,, bintent, 
Verlangt: Müdchen 
tleine Familie. 

Apartment. 


mmer 


ir AU Board, 
| Kkad 


allgemeine Haus 
Ingleſide Ude, 


für 


5120 


ar 


erſtes 


el; 


Ztaries Nadd 
Tiſch aufzuwarten 


Clee, 2120 


en fiir Hausarbeit ı 
Lrivates Bı ard- 
Elebeland de,‘ Tel 


rlanat: 
Abends an 
I tnabaus. N 
olut 58 
Berlanat: 
Bügeln 
3. Apt. 
Nerlangt: Ein erfabrenes 
meine Hausarbeit; Iein 
Dorchiter Xobn Dezabit, 
219. 745 Bordon Terrace, 
Buena Ave. 1 Bi 


Kerlangt: 


Zaubere 
zage Die 


Jaſchen 
Oaldale 


und 
Ave. 


Frau 
Woche. 


zum 
425 


Ynädhe n für 
Waſchen oder Bügeln 
Telephon Graceland 
nahe Clarendon und 
modi 
Mädchen Tür allgemei 
Heim, Referenzen, 


allge⸗ 


Hausar 
t16 
nodimi 


Uetiger 


Br \äd dei 
Heim, 


Küchenarbeit; 
Schroeder. 3003 


n für 


it 
F. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
lann zu Häauſe ſchlafen, wenn gewünfcht. 4412 
Melrofe tr 1 Apartın — ee 

ve T,, . apuır ment. 10DR 


— — — — — —— 


Verlangt; 
lein 
Kolber, 
3741. 


Mädchen für allgemeine Haus zarbeit, 
waiden _ Mnaufragen im  Grocerphftore, 
1306 Dit 55. Sir, Phone: Hyde Partk 


Mädchen 


Bnt 
Halſted 
Berlangt; Junges 
leichter arbeit, 
‚029 Abe., 


hädcher 
lein waichen 
1. di. 


thilfe 
van 
Phone; 


bei 


1149 


Arts + 
su al 


Shore 


I: erlangt: Mädchen zıum 


1 N Kowen und für all 
geineine Hausarbeit. 535 


Kobey Str, 
jafonmo 


-t. 


Ssrau mittleren Alter al3 Haus: 

335 N Weſtern Ave. 

Junge Frau um bei der Hausarbeit 

ziimmer und Board und einen Kurs 

I re als DBergütung. YUdr.: E 304 
lootiwa 


at: Junges, ſtarles Mädchen als Hilfe 
I in der Yausarbeit; ein anderes deutiches 
Mädchen iſt daſelbſt gleichfalls beſchäftigt. Gu— 
Ite3 Heim und Ge elegenheit „Englifch sit lerneıt, 
1» | Anfangs Lohn $4. Mes, Day, 907 Elmmvood 
Ave., Isilmette, Phone Yilmette 1843, 


Verlan 


frfafonmo 


Berlangt: Zweite öfterreihifch-ungarifche Köhın 
fiir Neftaurant. 116 %. Dearborn Etr,, nahe 
Nandolpb, 2. Floor. 120ft,10& 


I68i 


1a | 


Die | 


' Köchin fi 


richt D 


modinnt | 


zuunt | 
Avenue, 


vor 


3100 
ſprechen 


ſehr1— 


lotiwã | 


100f110X | 


| Straße, 2. 


130fl10& | 


font | 


IN. Racine 


i leichte Stelle mit Fromm er B 
Ueiner 


Paſtry⸗ 


m nodimi | 


modi un I 


modi 


Lincoln 


Ave. 


ſaſonmo 


Oktober 1916. 


Beriangt: Frauen und Mädchen. | 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) | 
— — —— — 

Daasarbeit | 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
5124 | 


Verlangt: 
kein waſchen; 
vood abc. 
jerlang lt: 
aut rt Yobn, 


Green 
modimi 


guter Lohn. 
Flat. 


Kinderm daher gutes H a 
Hch, 5124 Sreehwgod Ave., 


Heb, 


— — — 


und 
Fla:t. 
— 
Verlangt 
leiner 
Apt. 
De erlar tat: mä dhen für allgemeine Hattsarbeit, 
nınter Aipartent; guter Kohn; feine Wälkhe; 
Familie South Part Ave., 1. Apt. 
P bone 3281. mo —do 


allgemeine Hausa rbeit | 
Stein, 5440 Galumet Ave., 


— — 
Mädchen für 
Familie. 


5958 

wort b 
Erſahre ne 

ſche. 4911 


Went 
Ferla tat: 
feine 


Rerlangt: 
sur Ziube der 
Yvenite, 


Kedzie N 


Mädchen für Hau 
Bincennes or 


Sarbeit, | 
I 
zwei Leut 


Lohn. 1312 


Mädchen 
rau; guter 
Flo Dr, 


Ju bei 


Laden 
nahe 


tfür 
pe 


4, 
Gute 


3300 


Mad ber 


Potomac 


erfahren 
Tage die 
1004 RN. 


im 
Woche 
Glarf 


Berlangt 
und Bügeln 
Lohn. ATS, 


Frau, 
Ube 
Erhardt, 


guter 
Str. 


Hausar 
Blvd 
modi 
n bei flei 

Xobn Am 


nwraens 1U: 


Perlanat: Müdchen 
jeit: fein 
1. Flat. 


Tür 
Isafıben, 


[gemeine 
12 Kedzie 


Ss, 


ul 
Heim 
»ſchlafen. F 


MNäd 
zuter 


ragt 


Berlar 
Familie. 


ich 


igI: Utes d 109 


Sur 
al 
modt | 


meine Sau 


Zonntar 


allg zemeine 


hart W 
Eberl t Ade 


Nädchen 
nparchen,. 6022 
50, ud 61, 


2 fiir 
Hausarbeit. 


zipL., 


Kein 
zwischen 
Serlanat: 


Nachzufra 


um. 
Nange, 


allacnteine 
ultted 


H Straße, 


niodimt } 


un bei der 

va zu beiten, 
auf t n ſieht als auf 
W. Abe., oben. 


Eine 
hoben Kol 
mo 


mehr 
2406 


Mädchen für 


ne 
Ave. 


Geſchirr 
urn 


Mädchen oder Fr— 
Vorzuſprechen 
enter Str., 


deutſches 
us 9* eit. 
() 24 


» Ahr te Haushülterin 

> mit einem Wind bot! 
und ein gulies 
Abendpoſt. 


Heim 


ſch-ungariſche 
guten Lohn. Adr 
modimi 


Erſter Klafſſe 
trant; 
Al endpoſt. 


Intl: deu 


Serial 
öudie 


Ungaritche Frau, 
in Küchenmädchen. 
Buren Str. 


die amt 
Keltaurant, 204 
modintt 


yausat 


precht | 


allgemeine 
beſter Lohn. 
Michigan t Ive, 


Nädche sit für 
ter ıyi unil ie 


Dienſtag: U) 


Verla 
beit im ul 
am 


( 
Serin 


Hansa 


Mädchen für 
ö derei;s mu 
zedgamwicd Str, 


ıllqentei 
eiivas engliich | 


tür allgemeiite 
gutes Heim. 


Verlang Nädchen 
achſene, 
tdi, 


Hausar 


beit, Garfield 
Abenue, 


Mädıhen 
North Ave. 


zerlangt für 
beit. 395 


Verlangt: Junges ‚Mädchen 5 zum Ge 
Ihiremaiden und Küchenarbeit. Stetige 
Arbeit; 525 per Monat, Zimmer nnd Noit. | 
Edgewäter Golf Club, 2045 Bratt Nve. 

modimi 


n fite Hausarbeit ir 
Burf 1806 


tBotlpt | 


8 
Rogers 


für 
1314 
eitinaton 


lanat: &ır 
Faunlie; 
nt 


Nädchen dan 
yuter Blab. 


bone: % 


irbeit 
Nobeh 
8554. 


kleine 


% 


e tlangt: 
U 3 Tieiner 
Bart Abe. 


Maschen für 
Familie; 


> Mr 


aligeme sie Hausarbeit 
guter Lohn. 5250 


—A 


Verlanugt: uchlöchin. 
Buren Stre— 


,* mnest 


ausarbeit 
Abenue 
mooi | } 
für allgeineine Dausarbe 
eien; kein waſchen noch büge 


orth Ave modi 


Rerlangt: : 
in. Tietite 
Drittes 


8 
* Kucıne 
"part, 
Verlangt: Mädchen 
in Famili 
1501 Kenil 


* 
DU 
n 


fiir allgemeine 
Jene, 


Serlangt: 9 


3151 Michigan 


wadpwen 


un 


Hausarbeit 


Stellungen ſachen Frauen und Mädden. 
rin 1 beit 1 Gent das Wort) 


tpr 


zeigen unter dtete 


Geſuht: Junge en 
hen Sahre alt, sur 
Sanscrbeit. Wilke dir 
Keeg ornelta 
>4. 


ſprewendes 
ht bei beſſeren 
ztliſch ſchreiben. 
Ave. Phone: Sraceland | 
ntodi 


alııch 


Geſucht: 
barſchaft. 
Geſucht: 
Stelle als 
bei Ertwadh! 


rat 


itel, 53 


gebt I 


— — — 


nen, nur in der 
10 Juſtine Str. 

mit dſahrigem Sohn ſucht 
Haushälterin in angenehmem Heim 
enen oder wo Hausfrau fehlt. 255 
Ude, 1. Flat, el. Diverfey 375 
Mädchen wünicht 
handlung in 
brand Yive 


Nach 
Frau 


(00. 


tdiges 


GBeſue 


t, Floor. 


ot 
yanrsbaltı 


Abendp 


(26), mit Kind, wünſcht 
rin bei anſtändigen 


yit 


Geſucht: au 
Arbeit als 
u 997 


Junge 
Herrn 


Geſucht: 
ſucht 
1865 Biſſel 


lädchen, aus beſſerer 
ellung für leichte Hausarbeit. 

Str. 

Geſucht: Aeltere deutſche Frau ſucht allge 

meine Hausarbeit. Bitte nachzufragen. 1009 

N. Lawndale Ave., Ecke 1. Flat, hinter 

dem Store. 


Deumtiches WM 


milie, 


7— Tırcı 
Thomas, 


Dentiche 
gebt 
<traßt. 


Stelle al 
der Ztudt, 


uni: 
shbäüterin, 
—* 


rau ſucht 
uch auberbalb 


al 


Geſucht: 
Köchin 
HSimmer 


Alleinitebe ude ältere vsau, gute eins | 
fucht Arbe N. Hure [I 


uche Kr 
Nr. 4,1 


Str., ephe 


einliche junge deutſche Frau 
Kinde fucht Stelle als Hu 
milie. Rur ehrlich inen de 
Juſtine Str. hinten, 


137 31 


Geſucht: 
tjährigem 
tr betlerer 
len fih melden. 5 


ey 


> um Wochnerin 
Auell 22, Str., hinten, Cottage. 
1001t1w* 


— —— — — — — — — 


Geſucht: Frau Ile 


aufzumarlien, 


2 
824 


StellenvermittInnes=- Büros, 


ß Uns eigen unter dicſer Rubrit 14 Ets. die Heile) 

B oſte Stellen täglich 

rauen und Mädchen in Fabrilen. 

uts Woöons, Farmen uſw. 
Employment Exchange 

179 W. Walyingion Str. 

28mui⸗4 

re 

Stol 

Reſtaurants 
2160. 

1: ot, Im,‘ t 


für Männer, Knaben 
IS, Mies 


Hote 


—R 
Floor 


ſtaurar 


o 


7 


Fuhrs deutich-ungar. 
leır für Privathäuſer, 
540 North Abe. 


Büro; täglich beſte 
Hotels und 
zelevbon Lincoln 


F 


Deutich » ungarifhes Vermittlung » Yüro 
langt: Mädchen für Hausarbeit, kür Hotel und | 
Neitaurant. 452 North Ave, Tel. Diverien 329) | 

Say* °3 
ermania Bermttlungs-Lüry berlangt YWlads | 
für privatftclien In Chicago‘ und Untges 
guter Xohitz reelle Bedienung, 756 Noxtb 
nahe Tel. Lincoln 6164. 264p*4 


der 


& 
dien 


gend, B 


dulſted. 


ı umo 
— — — nen 


Aerztliches. 

(Anzeigen unter dieſer iu el 14 Ets. die Helle) 
abi fon Er, Speziu⸗ 
Kunfultation 

Solt 1 Dix 

ig, 2 Yoberg Bl ldg., Petron, 
‚Eveztal:Arzt für Männer. | 
Vehandlung. Eritaunlide Ey 
Ehreiut für Frage bogen. 22ſepxæ* 
Front. trüber 
pezielift 
ifve Abe, 


Dr. Guſtav Bobertz, 
Mich. Deutſcher 
Wiſſenſchaftliche 
joige. 


oa, 


| 
I 
uffiftene u Wiener Univ ber. | 
ür Geihlewtsfranfgeiten, 1164 
St. 10—12 Mitt, 5—8 AUbos, 

l5ag*% | 


— — — — —— 


Sr 
En 

tal 
Viilmwa 


I 
! 


Billard und Eonet Tiice. 
Unzeigen unier dıcier Rubrif 14 Eid. die Yeile) 


Bu verlaufen: Yillard-Tifce, bollitändıg neu, 
Sarım vder “Bodet, mit vollitändigem Zubebur, 
$125; gebraudtte Zithe au derabgeiegten Bret- 
jen; leichte Zahlungen. Wir vermieten Til: 
mit dem Bripllegium, die Wiiete vum Kaufprert 
abzuziehen. Yigarrenladen « Einrichtungen, cıne 
Spezialität. Ihe Yrunswid Walte - Kolender 
Ev, 623—629 * Wabaſh Abe. 5jau*t 


(Nnzeigen umser dteler Ruhrıit 14 ets. die Betle) 


I Ihre 


| Konitruttion, 


ſchreibt 


Clark 


W. Waſhington 


ini ® 


und 
wori 


ı (üinaeigen 


1655 
auf nene Bungalows und Heimitätten in 
‚Chtcago und VBorjtädten. 


Will 


—18 


Fachſchulen und Unterricht. 


Geſchi ſtsgelegenheiten. 
Anzeigen umer Dieter Ruprii 14 G13. Die Betle) 


fall! Eine feltene Gelegenbeit 
einen nodb nicht eröfineten 
Bricklaying. und Bäckerei zu erwerben. 
alle Arten b det fib im N. Eicero Ave... Re 
Motion Biriure Operating vorbanden,. Gebu 
eriernen. Ysie lehren durch p die 9 ma, Bad, eigene Yard, 
ll, Tags vderlbenvs; mäßige Preiſe; leichte Backoſer vn vorhanden; V 
Abzahlung. Teieponitt Randolvh 2660 smber, man ſofort 
ſchreibt um freien Katalog. Kömmt und tatträftige Leute, au 
die Schüler arbeiten, Bücter, 5stäbr 
Coyne N aitonal vor iu 5 
02 €, iS Bla dam 

werden, 
Kauft ein 
n ingt 


Berlangt: Männer, 
Eleltrizität, 
Plumbing, 
Zeichnen, 


um 


zu 
Buffend fit 
Frauen oder 


It zie forort 


76 


JIlline zum 
GoftmtE | men 
—l 
g:ıhatı | > 
t im teche | ES 
Acewlene hand 


Lernu das Automobil 
Repo riren und —3* 
Wochen. 3. Unterricht 
en Bulcauniging leltriſe 
gehicheri, , Unterriht $ 
e Snftrufteiee zpr 
nah freiim Bü 
Sreer College 

1 'efp Ave, 


Roomin 
bis acht 
Schmied 
Stellen 


IN rt 4 
Deutſch 


Downer Privat Tanzſchule, 807 No. 
Str., Walzer, Twoſtep, Two-Two 
und alle modernen Tänze. 


ht im 


Zu vermieten. 


17 


U 
il 


bermtetei 
Furnace, nahe 
Linien und 
Penfacola 


2, 3 und 4. 
Abendpoit” » Bevänbes, 


Stockwert 
223—-225 | 


Zu vermieten: 
de’ 


8. Waihingten Str.; groß, heil nnd Inf» | — 
tig: 


Näheres seim Ge: 
DDR J 2* 


tig: DTa:apfberzung. 
ſchäftsführer der „Abendpoſt“, 
Straße. 


baden | pe 


> more ti 
ieten 
Wert 


Stabford 


ir 
ätſck 


jamemif 


elifate N en, 
—J 


D 


olz 


da 
1007 


trant 


— 
Kimball 


rang 


erntieten: veria 


m gemii t. 55.0 ie Woche: auch | lich 


ft mit 
wurines 


Itcittes 
taße. 


rch 
itac 


vermieten: 


Hllia; 


1 
Ü 


verfa 
tändehalb 

vadwauh. 
Zu mieten geſucht. 
gen untet dieſer Ruvrit 1460 


Geſchäfisteilhaber. 
zeige n immier Dieter Kult ri 14 E13. die Betie) 


(Anael 


Zu mieren ſucht: 
Zinmer 

Abe 

2 Stern, 


In nger *X EEE UT 
tiche n Lei eſchaft 
t. Kapital,e 
mo 


6816 


mieten IJ 
zimmer 


Smwotbeten. 


unter dieter Hırbrıd 


a (SH 
= LiD. 


dte Setie) 


n \ Dei zruuml — — ul, 
ztlie & zrı) i 
vPoone: Teutai 


pᷣrwatgelder auf zweite Qupoehet zu 
verietyen, auf Jerbereries Brundeigen- 
tum; leihhte Zahlungen, mäßige Yaıen. 
Peotte, N. Tearborn Str, Zum 
mer 1444. 1lol*% 


—— iglon Sır. 
10p.ute 
Laßt Euer Geldarbeiten! 


Erſte Hypotheken —60 


ws 
51,000 bis 85,000. 
Zinien foitenfrei für End Kollektirt 
Sarantirte Bolizen. 
Bell, Sypothefen-Bantier, 
W. Waſhington Straße. 
Tel. Central 2579. 


ollt. wir Jage:i 

jur eud 
ud Buulie J 
;unugen vobn 
„Au iron Con⸗ 
eurborn zit 
“iur: 


Auslagen 

ttleige 

witatitwe Sub 

udgrige Lrlabrung, 
Ziumer 04. Luy W% 


u 


* 
* 
J · 

69 


im 


ualel 


Berbaft ı uße. 


up Demielben P 
! JAulLEeN, Xuden, Fa 
Geld, “Blune und Bora) 
buuen lompleit. Keine &Exira 
vund&ko. 25 X. Deurbori 


“un 


» t 

1 
frei und e 
Paddochk. 


Hypotheten — 

8400, 8300. 0, 83160 
>00, 00U, 835 
Grundeigentt 


—— 
Summen 
*2000 


eriıie 
in von 88 
Juin Br 
u niedrigſten Zinſen 
und Sausſstag Abend bis vUhr 
Saubings 1641 Min 
Puulina 


1400 8 00 Grund 
bebautes icugo 
dretiache © 
Richard A 
Abend⸗ 


Aben 


erggeitlili 


aut Yuten 
ug 
vicie Val, 


yruiudi 8 
ginsinen VL 
Keal Eſtate 
%. Deurburn Sllußı 
2Tan*k 


Bweile Hypetheten-⸗O 
mabhige Raten; 
monatliche 
Eu. Xid, 


ad) 


tanıgt 


trieben 
miedrigiie 
gahlimgen 


11. Slwur 


Zu verfuufen: 
len; 8900, 81000, 
$2500 u. $4000; 6% 
deutſches Banlgeſchäft. 
Ecke Belmont. 


Bir 


Vorzügl ich erite &: (d-HU1 
$11u0, 31500, S1800, 
Sinten, Heafteld & 

3198 Wiilmautee 


‚othes 
’) 
32 UV, 
FUcher 


Avbe. 


109 


aum Grundeigennum, Hauſer vder 
— Ahr a sr Baudurlebe state peziuaitiat So— 
Garautırie erſte Hypothelen zu ' | Baudarlehen eine Sbe4 
bis 35000 in‘ und 6% ortige Bedienur 8 D Siune & &y 
⁊ ⁊ Gr 7 1 3 20 1 1 *1 * 

BY 8. Goodman & * W. Monroe Str. Telephon: Randolph s00 

2 a. - +)" ı1n* 
603 Zi tle & Zruit Blog. 69 DW. Vaihingaton Etr 2wea 
15/9.3moX | 

EEE 


Dfenteile nıd Nenaratur, 
Nizetgen uwiter di tetet Rubrif 1% Ets nie Herle) 


Dutieben 
Bauſtellen 


dertaufen 


8100 


C 


Leichenbeſtutter. 
(Anzeigen untet dieſei Rubril 14 Ets 


Au 


die Belle) 


— Casltet and Undertafing Co. 
Blod. und Randolph Sir. 


Wi ſferſrons für alle Defen, 
Vlargolis, 66/ Milmaufce Ave 
lag.3mtF 


Dfenteile und 
Oefen nidelplatt 


— Yin» 
zZel.: Gentrai 368, 
13mai*% 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeigen unter dieler Aubril 14 Eis. die Belle) 


Arme Frau bat $42 verloren. — 
PBhone: Armitage 5645, 


Blumbers an» Supplies, 
Anzeinen uiier vierter Nur 14 BIS Die Betle) 
Supplie für Yändlerpreite für 


1637 W. Dibiſion Sit 
epoðmta 


Plumbing 
Verloren: teden. Kebinibal, 


Reward. 





— — — — —— — — un 
.—— 


Viöbel, Hausgeräte u. 7 w. 


(Anzeigen uıt: et dieter Aubrıt 14 GIS. die Zeile) 
nn nn nn 


Rauit Cure Möbel zu 40 Cents am Dollar. 


4+Srüd Schiafzinimer-Zuttes, GCircaffiog wall⸗ 
nuß, Old Jvory, Bolten Dal etc., für 40 Cents 


am Dollar 


150 Holzbetl —— vn Grögen arttitiicher 


Sinifd x.... 5 .....32.98 aufwüris. 


Geld auf Möbel, Zalärı m. I. v. 
Anzeigen ulticer öieher Auvriut 14 ls. die geile, 
— — — — — —— — — 


Shneiie Dariehen — K10 bis KILO, 


Ihl fon Beid Jebr billig In Ebicugo durgen, 


wenn Ihr nah dem richtigen Play gebt, wo 
e> Zu birvllilien 18, 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 16. Oftober 1916. 


— 


Gruadeigenrium und Hänier. 
Anzeraent unter Dieter Nubril 14 Gt3. vie Yerle) 


Auftin und Dat Bart, 


FürdiegeſhäftigeHausfrau 


Ein modernes Bungalow 
mit allen Zimmern auf einem Floor, 5 


eine Nachricht, 
egierung die fa- 


wartet man tägli 
dab die. britische ' 
nadiiche Weizenernte mit Beichlag be- 
legen wird. 


Produkten⸗Boͤrſe. 


a2 Biinamen. Todesfälle, :, 
ea 7 1.0 Nacitehend veräffentiihen wir die Namen der 


1.25 e 
5 Deutichen, über deren Tod dem Gefundbeit3amt | + %. ’ 2 ®. 
Audermelonen. Deldung zuging et | | e N n 
* 2 Vidinger, Agnes, 69 S., 2034 N. Hamlin Ab: 1 ' 


Fenneman, Ya Yarbara (geb. Pilug), 3118 
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Volt im gelobten Lande Dollarifa 
jubelte .ob diefes imerfhrodenen Ur- 
teiles Taut auf! Mnd e8 geht meiter 
die dunfle Sage, dab; der fromme 
Sohn D, in demitiger Gotteserge: 
|benheit und als $Lam-abiding Citi- 
\zen“ diefe Buße eiligft entrichtet habe; 
und ber unfelige Standard Dil Truft ! 
ebenfo eiliaft eines elendiglichen To: | 
des verblichen ſei — insgeheim na-| 
türfih, nur ganz indgeheint, | 
Vor fait, zwanzig Jabren md | 
‚ mehr ritten erjt die Demokraten md | 
'fpäter audy die Republifaner auf! 
"zwar del aufgeichirrter, aber recht | 
kloppriger Nofinante aus, die Trufts | 
maufetot zır machen, fo „tot wie ein | 
' Tiirnagel“, wın mit Charles Dickens 
zu ſprechen. Todesmutig ſprengten 
ſie mit eingelegter Lanze gegen die 
Windmühlenflügel an. Der Erfolg? 
Es hieße die Intelligenz meiner Le⸗ 
‚Ser beleidigen, darauf des Weiteren 
‚einzugehen. Seit act Nahren fchon | 
' bat fomwohl die demofratiiche wie die | 
rebublifaniiche Bartei das „Treuf 
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Aepfel-Tag! . HS PPINT EEE 


55.00 garnivte | Ti | EB 1.50 ungarnivte 
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stleider und Straßenhüte für Da: Tiefe Hüte find aus Seiden- 

men, gemact-von Seide-Sammet, | Sammet gemacht — Hatters Plüjc) 
336-1350 MILWAUKEE — 

—— u :-Berfanuf am Dienstag und a — 


in den neneiten Yallons, garnirt | und Seiden-Beaver, im den aller 
nit Gold- md — * neueſten Faſſons, reauläre $1.50 
Blumen und Pelz, | Werte, Dienstag und 
zu nur | Mittwoch zu 
Wir verfaufen nidt an Händler ‘zu diefen niedrigen PBreifen — Wir fünnen uns feinen bejjeren Weg denken, Geld zu eriparen, 

darum beidjränfen wir, wenn nütig, die Onantitäten. als ans diefer fpeziellen Gelegenheit Nuten zu ziehen. 

Handtücher —— Unterröcke — Baby⸗Schnhe — 

Gebleichte türkiſche Bade⸗ | Schwarze Sateen = unter⸗ Aus guter Qualitãt Nid> 

| handtücher, Größe 40 bei ! röde für Damen — mit fan: ſtin gemacht, fancy farbige 
Buſting Buſineß“ vollſtändig aufge— | 20, erite Cualität, wert ch geblümter lounce — Nez 2 —— ze w 
geben; und heute fuchen wir in den 250; Dienstag und Mitt cordion pleated — reg. . SUR en 


Ic 
Ar AS . s woe h ſpegiell zu Wert — ſpegiell | bis 4; 25c wert, — 
Platformen beider Parteien vergeb— Br. ic u. pes sc Paar zu ... 20 
lich nach irgendwelchem Programm | EEE TERN 
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unternahmen es die ſogenannten 27 * —— — für En Aus Broab- —— — — 

gr Iſiven“, die Truffts 3 ſchwere QUualitat, -—— mer clotb, Zıbeline und Fancy wollene fließgefütt. Kin— 
5 N — rd = Er 10c, ipeziell für Montag Wolljtoffen, 4 und volle deritrümpfe, doppelte ‚Jerje | füttert, Größen 4 bis 5; Mädchen, alle Größen — 
m ten a ie „au * prengen s und Dienstag die Yard Länge — — reguläre und Zehen, Größen 5 bis wert 49e; am Dienstag | wert bis 30€ — 
Auch da Fennt der Leier den Erfolg! 


| * offerirt für 810.00 W | 9% ‚wert 15c; das T2c | und Mittwoch, 24 
cisto und , Umgegend, und alle ande: nis Truits nd Monopole ver- | aux Raar zu | Jaar —— 
Baſemen Untẽẽ zeug ie 


) J hof 7 y x | ö | 
ren Geſellſchaften müſſen nach ſeiner nichten oder auch nur ihrer weiteren | 
Pfeife —* zen. Erfreuen wir uns da! 
Großes Padet Grandnias Wollenes Unterzeug für 
Tafı chpul * Packet bat. und Mäm ner I 
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| Dladeı ww Ofeniviöfe, Die 
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104-106 ae ui: ST. 


Unſer 


herühmtes Bargain-Baſement 


Senſationeller Verkauf von 


Mänteln 


Sorten, die gewöhnlich 515 bis 820 koöoſten, 


offeriren wir als die größten Mäntel-Bar— 


gains zu populären 9 5 


Preiſen in der Stadt, —— 


für morgen 
— u 


Aepfel — jpeziell ausgewählt — ertra ka Epäpfel; Derfauf den gan: 


Wir bringen zum Derfauf 500 Riten „Jonathan“ und „Grime | G 
— ch 


Weiße und PlaideE 
Eordurob, Rerſeys 

halb gefüttert. ini "mit 
Gürtel und fhlit. Alle Farben ı 


Kappen — 
für Männer und Knaben, 
gemacht aus fanch Wwolle⸗ 
nen Suitings mit Innen— 
Pelzband, auch ſchwarze 


— Te 


Te Werte, 


Genen 
Coverall Schürzen f. 
Men, aus ei Htferbi Q. 

ı cale3 gemazstıt, 
| Ichem Band, regulär Töc; 
| am Dienstag u, 

Mittwoch zu. 374e 
Hans Slippers für Damen, J——— — 
Aus grauem und blauem | Gerippte und flie baefütt. 
Filz gemacht, mit Fließ ges Hemden für Knaben und 


mit elaſti— 
Elegante Seide .u Serne 


Kleider 


Um mit etiva 2565 prachtvoller 
dern zu räumen. Werte bis 


Das 

Per- | 
} 
1 
— 


zu 


Dienstag u. 
woch zu 


Eigenbericht der „Abendvpoſt“. 


Ans ee 


Ein großer Kiüiteniaiffabrt:Iruf ö 3 

liche“, aber nor ch —— eVraͤttiken er N 
des Fiſchtruſts. {0,000 fun id 
an einem Tage acritört, — werden Die | 
Brelfe „gebalten“, Und die Armen yungern 
— Ein Ublömmling der Abruzzen Raladine.— 
PBhilantbropie und Iruftpolitil, — Etwas über | 
mwirtichaftliche md die Gntwidelung 
der Truits, 


Strümpfe —— 
Schwarze baummwoll. Co: 
den für Männer, ferner | 
gemifchte Nodford Soden | 


‚ Pelz Scarfs —— — 

Schwarze French Coney — 
| Wolf und Long, mit Satin! 
| gefüttert, großes Cape — re= 


gul. $5.00 Wert, = 50 


Dienft u. Mittim. zu 


beite Fiſche 


1.25 : 
Dienss 


So 


| rantirt federdicht — wert 
e a (ifo mit der Kraft feiner Arme den her: 4Sc —- fpeziell die Nard 
Mitglied der über sand sta erriet| anbraufenten Pahnrzua aufzuhalten! offerirt fir 
verzw veigten Firma Weinſtock & der dem: Maffer gebieten, beraauf, nur | 
Lubin ſich aber herzlich ag —* talabwärts zu fließen. Letzteres 
oder vielmehr faſt gar nicht um die fann befanntlih nur der größte 
Geſchäfte ſeiner Firma kümmert, Fee Amerikas, nein, der ganzen 
ſondern beinahe ausſchließlich feinen | gu elt, der arökte Stnaitmann, Seid 


gemeinnützigen Beſtrebungen lebt. | Stratene, den da3 Univerfum | € 


— gute 10c Werte; am 
Dienstag und Mitts 


woch, Paar "Be | 


Damen-Strümpfe — . 
Mercerif. Lisie und Fibre 
Serde, ſchwarz, navy, loh: 
farbig, rofa, Xavender, 
Sand ımd dir — 


Qualitäten — am 
tag und Mitt— 


Wrotes Feder-Inlſet — ga— 
verſuchen, auf dem Eiſenbahngeleiſe * 
des Colonel Sarris Weinitod, der ein | | 
die Büchſe zu „IC 
tor) zu nur, 


Geſere iſt, 


Voile Bl Injen für Samen, 
Echöne bejticte, tuded, platz! 
ted und Thirred Modelle —| 
großer Siragen, mit Spiben= 
rand — —— au 3 25 


Kleider Serge — — 
46 Zoll breite wollene 

| Storm Serge — marines 

| blau, echtfarbig ——- wert 

$1.25; Diens tag u. Mitt: 


afement — 


Unterzen⸗ — 
Toilettepapier, — ſetines 3 


Glatte 

und 
ner, 
Dt IK 


Oft. 1916. 
In meinem Ich 
ten Briefe wies 


| gefliehte Hemden 
Bernkieider f. Män: 
alle Größen, — gute 


Serte Diens— 


wert 10c, Rolle zu 5c. — 
und Welsbach Inverted Gas — am 


ih) auf die neuen 
Irujtbildungen in 
4 Stalifornien bin, 
beionders auf den 
Büchſenkonſerven— 
und den Fiſch—j 
truſt, und ver— 
ſprach, auf dieſes 
Thema gelegentlich zurückzukommen. 
Nun, die Gelegenheit dazu iſt gerade 
jett in itberreihem Mafze vorhanden. 
Dem Konierventruit oder richtiger 
Monopol mit 25 Millionen Dollars 
Grundkapital iſt jetzt auf dem Fuße 
ein Küſtenſchiffahrt-Truſt gefolgt, 
eine VBerjchmelzung der drei Gejell- 
ihaften, die die aeiamıte Dampf: 
ihiffahrt an unierer nordpazifiichen 
sBirite beberridhen, von San Diego an 
der Sidgrenze Kaliforniens bis 
Bortland in Oregon und Scattle und 
Tacoma in Waihington, im Sommer 
auch bis nadı Nome in Mlasfa: die 
„Bacific-Aasfa Navigation Compa- 
ny“, die „Pacific Coait Steamſhip 
Company“ ımd die „San Francisco 
and VBortland Steamibip Company“, 
Erit verichmolzen fich die beiden erit- 
genannten Seiellichaften nit zujant- 
men 22 ® zaſſagier— und Frachtdam— 
pfern und mit einem feſtangelegten 
(nicht verwäſſerten!) Kapital von 27 
Millionen Dollars; dann folgte, der 
Not gehorchend und wohl auch dem 
eigenen Triebe, der einzige über 
lebende gefährliche Rivale, die „San 
Francisco and Portland Steamſhip 
Company“, und ſprach: „Ich ſei, ge— 
währt mir die Bitte, in eurem Bunde 
der Dritte!“ Der ſtabile Wert dieſes 
neuen Truſtmonopols, das den Na— 
men „Pacifie Steamſhip Company“ 
angenommen hat, wird auf 35 Mil— 
lionen Dollars veranſchlagt. Das 
„Union Pacific Railroad“-Syſtem, 
dem die „San Franeisco and Port— 
land Steamſhip Company“ gehörte, 
hat ſeine Finger ebenfalls im „Pie“. 
Die ſchönen Tage von Aranjuez wer— 
den für die Bewohner der pazifiſchen 
Küſte der Ver. Staaten nun bald 
vorüber ſein, die ſchöne, die goldene 
Zeit, da man von hier um die Hälfte 
des Eiſenbahnfahrpreiſes als Paſſa— 
gier erſter Kajüte nach Santa Bar: 
bara, 203 Angeles und San Diego, 
odar nördlich nach Portland, Seattle 
und Tacoma reiien Fonnte, und nod 
dazu mit vorzüglidem Bett und qu- 
ter Beföitigung frei, da3 heibt in den 
Fahrpreis mit eingeredhnet.— 

Die Bewohner * Halbinſel 
und der Städte auf der Oſtſeite der 
"at haben inzivijchen we aanz be- 
fonder3 in den letzten QTagen—reid)» 
lich Gelegenheit gehabt, fidy über um: 
jere Nahrungsmittel-Trujts, haupt: 

ſächlich aber den Fiſchtruſt, in Rede— 
wendungen zu ergehen, die nicht ge— 
rade in Knigges „Umgang mit Men— 
ſchen“ und auch nicht in Ebhardts 
„Gutem Ton“ verzeichnet ſtehen. 
Nicht weniger als 40,000 Pfund der 
köſtlichſten eßbaren Fiſche wurden 
ſetzten Mittwoch vom Fiſchtruſt in die 
Bai geworfen, nur um die Preiſe 
aufrecht zu erhalten. Tagtäglich fol— 
gen weitere Boot- und Wagenladun— 
gen ſterbender oder ſchon toter, aber 
noch friſcher Fiſche. Und dabei haben 
tauſende armer Familien kaum ſatt 
zu eſſen, und die Einwohnerſchaft 
ohne Ausnahme klagt über die un— 
verſchämt hohen, für die meiſten Ar— 
beiterfamilien kaum erſchwinglichen 
Lebensmittelpreiſe. In den Läden 
der unteren Stadt, in der Nähe der 
Silherweriten, werden die Foftbar- 
ten Silchjorten zu 121%, bis 15 Cts. 
das Brund verkauft, während in der 
oberen Stadt und den äußeren 
Stadtteilen die Treiie für die befie- 
ran und beiten Sorte, mic geitreifter 
Seebarih (itrived Bah), Niffdorich 
oder -Kabeljau (Tom Cod ımd Rod 
God), Scezunge (Soie). Sandklie- 
che (Sand Dab), Lachs u. S. w., fich 
zwiichen 15 und 22 Cents bewegen. 

Was ımier vielgeliehier Miiter 
Rodefcller im Retroleumtrust, das tit 
hier im Fiſchtruſt ein Signor A. 
Valadini, ein würdiger Sproſſe der 
A chen Abruzzen-Poladine. 
Seine Firma beherrſcht ſo ziemlich 
des ganze Fichaeſchtt in San Fran⸗ 


7 
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Ich habe ihn ſchon vor 24 Jahren 
perſönlich kennen gelernt und weiß, 
daß er das auf dem rechten 
Flecke hat. Er iſt, wie man ſo ſagt, 
Gefühlsſozialiſt und ein wirklich 
fortſchrittlicher Reformer. Nur die 
Idee vom Klaſſenkampf der Arbeiter 
kann er nicht recht verdauen; weil er 
ſie nicht verſteht. Herr Weinſtock iſt 
der Dann, dem wir in Ntalifornien 
in eriter Linie umjere fogenannten |, 

„freien Märkte” zu verdanken habeıt, 
die öffentliben Marfthalfen, in de: 
nen der Sionfument in direkte = 
bindung mit dem Produzenten 
bradıt und der Groß- wie — 
ſchenhändler völlig ausgeſchaltet 
wird. Aus dieſem Grunde iſt Colo— 
nel Weinſtock auch ſchon ſeit Jahren 
ſtaatlicher Marktkommiſſär. 

Alſo: dieſer Philanthrop hatte vor 
einigen Monaten hier eine Fiſchbörſe 
gegründet, um angeſichts der unver— 
ſchämten Preiſe des Fleiſchtruſts den 
Fiſchkonſum zu heben und die Fiſch— 
preiſe ſo zu verringern, daß ſie auch 
für die arbeitende Klaſſe leicht er— 
ſchwinglich wären. Da nahm unſer 
Fiſchkönig, der edle Abruzzenſproſſe 
Paladini, einen ſehr — Kampf 
gegen dieſe Fiſchbörſe auf und — ge— 
wann. Die Börſe mußte vorläufig 
geſchloſſen werden; und ſeither fin— 
det die tagtägliche tonnenweiſe Ver— 
nichtung des von der See ſo freigebig 
gelieferten Nahrungsmittels ſtatt. 
Der Sekretär der Fiſchbörſe, ein Herr 
Bailey, erflärte vdorgeitern: 
lanae die Ftrichpreiie in San Yran- 
cisto don einem Truft fontrollirt 
werden, jind wir ohnmädtig. Die: 
ielbe Filchiorte, die geitern in der 
unteren Stadt 121, Cents das Rfd. 
foitete, hätte mit anjehnlihem Pro- 
fit ebenfoqut für 51% Cents verfauft 
werden fünnen. Der Konfument muß 
einfach die Difrerenz bezahlen, wenn 
er Fiſch haben will. Alle größeren 
Fiſchgeſchäfte ſuchten uns in unſerem 
Beſtreben zu unterſtützen; nur die 
Paladini-⸗Geſellſchaft kämpfte gegen 
uns.“ 

Die Geſchichte iſt nichts Neues. 
Wir haben es in San Francisko 
ſchon öfter erlebt, daß die verſchiede— 
nen Monopole ganze Eiſenbahn- und 
Schiffsladungen von Kartoffeln, 
Aepfeln, Tomaten, Zwiebeln, Gur— 
ken, Apfelſinen u. ſ. w. in die Bai 
warfen, nur um die Marktpreiſe hoch 
zu halten, während Tauſende und 
Abertauſende von obdachloſen Ar— 
beitsloſen mit leerem Magen die 
Straßen San Franciskos durchirr— 
ten; einmal zur Zeit, als der „Gene— 
ral“ Coren feine Mrbeitslofen- Ar: 
mee“ trübtraurigen Angedenfens or: 
ganifirte. 

Scelbit der großfapitalütiichen, 
truſtfreundlichen Praſſe geht jetzt 
dieſe für das Publikum, aber nicht 
für den Fiſchtruſt „ſinnloſe“ Ver— 
nichtung eines koſtbaren Nährmit- 
tels über die Hutſchnur. Und ihre 
ſittliche Entrüſtung über den Signor 
Paladini braucht man durchaus nicht 


Herz 


= 
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als Srofodilstränen zu bezeichnen. 
Natürlich jchreit die Eleinbürgerliche 
Preiie in ihrer kraſſen ſozialökono— 
miichen Unmiffenheit wieder nad)! 
dem legi3lativen und 
Senfer, der dem Filchtruft den 
Strid drehen foll. Die nädhitjährige 
Staatölegislatur, die am 2. Januar 
1917 zulammtentritt, joll ihm durd | 
„weife und unerbittliche 
gebung” ein für allemal den Garaus 
maden. Was fi) der Mbruszen 
Baladin „dabor Fooft” Xuanta | 
colta? So geht das Märkhen: Es 
war einmal ein gerechter und uner— 

Ichrodengr ! Richter, der Iebte in der! 
mwindigen Stadt Chicago am fchönen 
Michiganſee, und vor den ſchleppte 
man eines Tages einen der ſcheuß— 


——— ——— — — — — — — 
— — — —— —— — — — — v 


als erheuchelt und ihre Tränen nicht 


richterlichen 


ver 
zu 


bisher ſah, der auf San 
der geſamten Weltgeſchichte eine J 
— Umwälzung gegeben, 2 
der größte Nimrod vor dem Herrn,— 
der größte aller Botaniker, Zoologen 
(beſonders Ornithologen und Ich— 
thyologen), Geographen, Ethnogra— 
phen und Phyſiker, ein Phyſiker, vor 
dem ſelbſt der unſterbliche Ruhm ei— 
nes Newton verblaßt, ein Phyſiker, 

der die Gravitationsgeſetze vollſtän⸗ 
big revolutionirt und in — 
einen Fluß entdeckt hat, der berg— 
aufwärts fließt. Aber die Truſts ab— 
| murkfen, oder fie auch mr eindäm- 
men, fann aud> Teddy Roosevelt 
ı nicht, troßdent er der arößte und ge- 
waltigite Mann aller Völfer und al: 
ler Zeitalter iſt. 

Mit der Unwiderſiehlichkeit eiſer— 
ner Naturgeſetze geht auch die ſozial— 
ökonomiſche (die wirtſchaftliche und 
ſoziale) Entwickelung ihren Gang. 
Die geſellſchaftliche Organiſation der 
Produktion hat ſich heute bis zu ei— | 
nem PBunfte entiwidelt, daß ſie ſich 
nicht mehr mit der „freien Konkur— 
renz“, der Anarchie in der geſell— 
ſchaftlichen Gütererzeugung und Gü— 
terverteilung (Produktion und Di— 
ſtribution), verträgt. Das beweiſen 
die regelmäßig und in immer kür— 
zeren Zwiſchenräumen wiederkehren- Produzirende Geſammtquantum, die 
den induſtriellen und kommerziellen Verteilung und den Verkaufspreis. 
Krifen und die gewaltfame Konzen- | Und er muß, will er nicht an fich felbit 
tration der Kapitale, durd) die viele |augrunde gehen,-ımmer größer 
große, aber noch weit mehr Kleine größer werden, er muß immer —— 
Kapitaliſten ruinirt werden. Arbeits- und weitere Kreiſe ziehen. Es entſteht 
kräfte, Arbeitsmittel, Lebensmittel, eine noch konzentrirtere Vergeſellſchaf— 
kurz, alle Elemente der Produktion tung der Rroduftionsimittel: ber | 
und des allgemeinen Reichtums ſind ganze Induſtriezweig verwandelt ſich 
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im Ueberfluß vorhanden. Aber „der in eine einzige große Aktiengeſellſchaft, fen, ſo hängt es nur von uns ab, ſie a 


Veberfluß wird Quelle der Not und |die inländifche Konkurrenz macht dem 
des Mangels” (Fourier), weil er es inländifhen Monopol und biejes 
gerade ift, der die Verwandlung der |Tchließlil, dem internationalen Mono= 
Produftiond- und Lebensmittel inIpol Plab. Siehe Standard Dil Truft! 
Kapital verhindert. In umierer beu: „sn den Trujts Schlägt freie Kon: 
tigen Gejellichaft zit die Verwand- |furren; um in? Monopol, tapitulirt 
fung alfer Broduftionsmittel in Ka- | die planlofe Produktion der fapitalifti= 
| pital abjolut notwendig. Aber gerade | hen Gefellichaft vor der planmäßigen 
diefe Notivendigkeit tut fich als weite | Produftion ver hereinbrechenden ſozia— 
und tiefe luft zwiichen den Pro— liſtiſchen Geſellſchaft.“ (Friedrich En— 
duftions- md Lebensmitteln einer: |gels). Schließlich muß der Staat, muß 
[Teits u umd den Arbeitern andererjeits | die ganze organifirte Gefellichaft die 
auf. Die Kapitaleigenihaft der Pro-|Trufts, d. h. den Vefit der Probuf: 
duftions- und Lebensmittel ijt alfo |tionsmittel und ber Leitung der Pro: 
in ſich jelbit ein großer Widerjprud. | puftion und Diftributton übernehmen. 

Das ift ein Teil der Widerfpruchs- | Diefe Notwendigkeit der Verwandlung 
dialeftit in der gejellidhaftlichen Ent: |in Staatseigentum tritt zuerft herbor | 
widlung. Aber wie in der ganzen hei den großen Berfehrsanftalten: 
übrigen Naturentwielung, jo findet; Poft, Telegraphen, Eifenbahnen; dann 
auch diefer Widerfpruc) feine Löfung. auch beim Bergbau, beim Bau bon 
„Die Probuktivkräfte felbft“, tie) sriegsfchiffen und anderem Kriegs- 
Friedrich Engeis ſchon vor oielen Jah-| ma terial, u. f. iv. Aber diefer foge- 


ten treffend fagte, „brängen mit ftet= | nannte Staatsfozialismus, den der 


gender Madt nad Aufhebung des jebige Weltkrieg ala einer der größten 
Widerfpruchs, nach ihrer Erlöfung von |repolutionäten Faltoren in der Welt- 
ihrer Gigenfchaft ala Kapital, nad tat= | geichichte mächtig fördern toird, ift noch 
| ählicher Anerkennung ihres Soarat nicht Sozialismus im eigentlichen 
‚ters alö gefellfchaftlihe Pros Sinne des Wortes, Er follte vielmehr 
duftiofräfte.” Itichtiger Staatsfapitalismus heißen. 
Die Kartelle, Spndilate, Truſts Zum Sozialismus gehören nicht nur 
und Monopole ſind der Beginn dieſer volkswirtſchaftliche, ſondern auch im 
Löſung. Sie bringen zunächſt eini⸗ engeren Sinne Soziale oder gejelichaft: | 
germaßen Ordnung in das Chaos der liche, ſowie politifche Entwidlungen. 
Produktion und Diftribution. Die) Die Organifirung der Xrbeiter- 
1Negation der Negation, ein anderes Elafje auf politifchem wie gewerkſchaft— 
‚großes dialettifches Gefeh, Tautet: lichem Gebiete, die „Iruftifizirung 
Jedes neuentſtehende Gebilde trägt der Waare Arbeitskraft“, erfolgt ge— 
Mon im Augenblide feines Entſtehens nau nach denſelben dialektiſchen ſozia— 
den Keim ſeines eigenen Todes, ſeinet len Entwicklungsgeſetzen. Zwiſchen 
ı2erfförung, feiner Ne "runa in fid. |dent organtfirten Kapital, den Trufts, 
‚Alles, iva3 beiteht, qeht wieder zu- und der organiſirten Arbeit wird aber 
grunde. 
neues, höheres Leben. Jede Negation Mitelklaſſe trotz mäncherlei gegenteili— 
tives Reſultat. Das weiß jeder Ma⸗ rieben wie zwiſchen zwei Mühlſteinen. 
thematiker. Und die höhere Mathema— Hie und da gelingt es nech Einem aus 
tit iſt die größte aller dialektiſchen Hunderttauſenden, in die Klaſſe der 
Wiffenſchaflen. Ohne ſie könnte die Millionäre aufzurücken, und einer be— 
moderne dialektiſche Philoſophie gar ſchränkten Anzahl, fih) aus Kleinbür: 
nicht beſtehen. |gern u Kapitaliften zu entiwideln; mie | 
Der Truft hat die „Freie Konfur: in der Lotterie Einer aus Hunderttaus 
ırenz“ Jon zum größten Teile vernich⸗ | fenden und Millionen das große Lo3 
tet: negiert, Er fann die öfonomifchen | gewinnt und eine bejchränfte Anzahl 
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Gegenwart zukunftsfroh und glücklich. 
„Die geſellſchaftlich wirkſamen Kräfte 
wie die Naturkräfte: 
blindlings, gewaltſam, zerſtörend, ſo 
lange wir ſie nicht erkennen und nicht 
mit ihnen rechnen. Haben wir ſie aber 
einmal a, ihre Tätigkeit, 
Richtungen, ihre Wirkungen, begrif:! 
| mehr und mehr unferem Willen zu| 
unterwerfen und mit ihrer Hilfe unfere 
Zmede zu erreichen. Und ganz befon= | 
der3 gilt dies bon den heutigen gewal⸗ 
tigen Produktivkräften. So lange wir 
uns hartnäckig weigern, ihre Natur 
und ihren Charakter zu verſtehen, ſo 
lange wirken ſich dieſe Kräfte aus lrotz 
uns, gegen uns, ſo lange beherrſchen 
ſie uns. Aber einmal in ihrer Natur 
begriffen, fünnen fie in den Händen 
jber affozierten Produzenten au3 bämo- 
nifchen Herrfchern in millige Diener 
bermandelt werden. &3 ijt der Unter- 
Ichied ziilchen der zerjtörenden Ge- 
walt der Elektrizität im Blife des Ge- 
mitters und der gebändigten Elektrizi- 
tät de3 Telegraphen unb bes Licht: 
bogens; 
|brunft und des im Dienft be3 Men- 
fhen mirfenden Feuers”. (Friedrich 
Enael2.) 
E38 ift dies auch Friedrih Schillers 
Gedanke: 


„Wohltätig iſt des Feuers Macht, 
Wenn ſie der Menſch bezähmt, bewacht, 
Und was er bildet, was er ſchafft, 
Da3 danft er diefer HimmelStraft: 
Do jurdhtbar wird die Himmelslraft, 
Venn fe der feifel fi entrafit, 
(Siphertritt auf der eignen Spur”, uilo 


Vor ein paar Tagen hat ber bes; ‘ 


fannte amerifantiiche Aitronom Edgar 
Qucien Larkin, der Direktor der Mt. 
ı Wilfon- Sternwarte bei 2o3 Angeles, 
in einem länaeren Artikel im biefioen 
Hearftichen „Eraminer” ähnlichen Ge— 
dunfen Auzdrud gegeben: 

„Meine Anficht ift, dah der Menich |. 
bier ijt, um die Naturgefehe zu ftubi- 
ren und bon ihnen Gebrauch zu 
machen. 
gefete find uns jett qut befannt. Eine | 


Aber aus dem Tod entiteht die mirtfchaftlich jekt noch felbftändige | merfwürdige Entdedung ift gemacht, 


|morden: die richtige Unmendung diefer | 


Geſetz- der Regation ergiebt ein höheres poſi- gen Anſcheins langſam, doch ſicher ge- Geſehe erzeugt immer Wohlfahrt und 


Glück. Das iſt eine der großartigſten 
Entdeckungen aller Zeiten.“ 

Was ich heute für die Leſer der 
„Abendpoſt“ geſchrieben, ſind natürlich 
nur lauter „ſozialiſtiſche Phantaſte- 
reien“ eines „unwiſſenden und unprak— 
tiſchen Träumers“. Und da ich die 
„Abendpoit“ rebafttonell in feiner 
Meife für die fozialiftifchen Kepereien 


liditen aller ſcheußlichen ——— Wertygeſehe nicht aus der Welt ſchaf- mehr oder minder gute Loſe, dagegen pſeudonymer Mitarbeiter verantwort— 


ſo da hieß Standard Oil Truſt, alias 
John D. Röockefeller; und er beſtrafte 
dieſen an dem edeliten Zeil feines 
Leibes, an dem goldgefüllten SHerz- 
beutel, und legte ihm eine Bhke von! 
age und fchreibe 29 Millionen’ Dol- 
larö in „&old Coin of the United 
States of America” auf. Und alles 


'fen; aber er macht dem vielgerühmten | Hunderttaufende und Millionen von 
und ehemals mit Recht geltenden | Ratren, die Nieten ‘ziehen, für die | 
Preisgeſetze des mancheſterlichen glücklichen Gewinner bluten müſſen. 
Liberalismus den Garaus, nämlich/ Aber auch der Widerſpruch zwiſchen 
dem Geſetze: „Angebot und Nachfrage den geſellſchaftlichen Klaſſen von heute 
beſtimmen ausfchließlich den Preis!“ |findet am (Ende feine dialeftifche Lü- 
Das war einmal! fung, feine Negation. Wer bie geielt- 

Der Truft beftinmt heute das zu fchaftlichen Entwidlungsgefeße Tennt, 


ITich machen will, Iaffe ich mein Pfeu- 
|donym fallen und öffne mein Bifir. 


Emilie. 
—$——— 

* Mer fein Grundeigentum ber: 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige im 
der „Abendpoſt“. 
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Conntags von 9 big 1 


| Sinansıelles. 
| Wieder ſchönes Beifpiel von Heldennut —— 
unter Chicagos Löſchmannſchaft. 

Gegen 20 Feuerwehrleute entgingen 
nur mit knapper Not dem Tode, als ſie 
geſtern mit dem Loͤſchen eines Bran— 
des beſchäftigt waren, der im Trocken— 
raume der Möbelſabrit von S. Kar—⸗— 
ıpen an W. 22. Str. und Union oe. | 
usgebrochen war. Der angerichtete 
Schaben veläuſt ſich bisher auf 8100,- 
000, dürfte aver noch höher wer.en, 
ba e3 unter dem feugten Yußholz, das 
in der Fabrik lagert, noch immer mwei- 
|terglimmt, Entjegliche Augenblide, die 
jer wohl fein ganzes Leben nicht ver= | 
‚ gejien mird, purwlebte der Scyhiaud): | 
führer Julius Zoch vom Gprißenzuge 
tr. 2 ‚ als pas Dad, auf dem er tano, 
zufanimenbrech und er mit den Trüm— 
mern in das Innere der Fabrit ſtürzte, 
wo die Flammen wie in einem Hexen- 
tejfel tobten. Mit Tovesveraytung | fü > 
drangen aber Wirliam Hannon und 3 Geldjendungen 
Wilham XHaitengaver vom Leiverzuge || - 
Ir. 5 in »a3 breniende Gebäude ur! 
als fie ihren Kameraden in Gefahr 
ſahen, und es gelang ihnen auch, Zoch 
in Sicherheit zu bringen, der aber jo! 
jchwersverlegt worden war, daß er nach | 
dem Countyhofpital überrührt merben | 
mußte. in Levensgejahr vefanden fich 
auch der jtellveriretende jseuermehr: 
hauptmain MeCafferty und 13 euer: 
mehrleute vom Sprigenzjuge Nr.15, die 
durch ein Tyenfter in das Gebäude ge: 
ftiegen waren, gleich darauf fich aber 
den * durch eine Flammen— Voſt und funkentelearaphiſche 
woge abgeſchnitten ſahen. Nach e — 
Ausweg ſuchend, kämpften die Leute Geldſendungen 
mit dem Mute der Verzweiflung um 
ihr Leben, ſanken aber, einer nach dem | befördern wir famell und fiher nah Dentihlann, 
andern von dem itarfen ytaud über: Teiterreih und Ungarn unter Garantie, 


jwältigt, bewußt!os zu Boten. Derta-]| IVO Marf 818.50 
merabjchaftliche Geift, der unter der! I0OO Kronen 813.00 


Löſchmannſchaft herrſcht, beiwirite aber | Spesielle Geldiendungen an Kriensnetangeme tm 
wieder, daß die Unglüdlichen nicht elen. | Hrantreih, Ruſfland und dialien. 


in den Flammen uͤmkamen. Sie wur— J. v. ZiNNERR sd. 


| ben bom Leutnant John Zimmermann | 
Größte deutih-ungariiche Agentnr in Ghicago, 


bom Wagenzuge Nr. 14 und feinen | 
Leuten unter eigener Lebensgefahr ges 6I9 W. .ortaı avenue, 
rettet. Mehrere Saueritoffapparate | 1400 w. 51. Str., «de xoomts. 
waren an ber Brandjtätte ununterbros | Offen 8 Morgens 613 8 Abds. Eonntaas 9 | 
ichen tätig, um die vom Rauch Ueber- — nn 
wältigten wieder ing Leben zurüdzu: | 
bringen, Der Eigentümer der Fabrik 
will joaleich mit den Ausbefferungs: | 
arbeiten beginnen und fündigte an, daß | 
feiner der Arbeiter durch ven Brand | Weil 
zu feiern gezwungen ſein wird. mus 
— — — — 
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| Bonftändig zerüört. | 

Ein Brand, der heute auf dem | 
Duchheden des Haufes Nr. 4500 ©. 

Paulina Straße auf noch nicht ermit- 
telte Weiſe ausbrach, dehnte ſich in 
turzer Zeit auf das ganze Haus aus 
und zerſtörte es vollſtändig. DerScha— 

den beträgt 33500. Drei Familien 
wurden infolge des Rauches gezwun⸗ 
gen, ihre Wohnſtätten zu verlaſſen. 
Des Gebäude war Eigentum der Atlas 
Brewing Co. 
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